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l. Qualitative Darstellung der Leistungs-
bereiche (Leistungsbericht)

Im Jahr 2023 konnte die MedUni Innsbruck (in Folge MUI) 15 von 19 Zielwerte fiir das Jahr 2023 der
Leistungsvereinbarung 2022-2024 erreichen, fir finf davon war mit Jahresende 2023 der Zielwert
zum 31.12.2024 bereits erreicht oder sogar liberschritten.

Erstmals waren im Berichtsjahr keine Auswirkungen der Pandemie auf den Lehr- und
Forschungsbetrieb zu spilren, auch der Internationale Austausch konnte wieder uneingeschrankt
fortgesetzt werden. Die Erwartung, dass aufgrund der verbesserten digitalen
Kommunikationsmoglichkeit auch nach Ende der Reisebeschrankungen vermehrt virtuelle Workshops
und Tagungen stattfinden, lasst sich aktuell nicht bestatigen — so wurden lediglich rund 8% der
eingemeldeten Vortrage und Prasentationen im Berichtsjahr rein virtuell gehalten. Viele Formate
wurden jedoch hybrid (in Prasenz und online-streaming) durchgefiihrt.

Naturgemall ging mit dem Abklingen der Pandemie auch die Anzahl neu begonnener COVID-19
Studien, und damit die Gesamtzahl neu begonnener Klinischer Studien, zuriick (vgl Kennzahl 4.1).
Dementsprechend ist auch die Anzahl von Teilnehmerinnen an abgeschlossenen Studien gesunken
(Kennzahl 4.2). Dennoch liegen diese Werte allerdings Uber jenen der Vor-Pandemie-Jahre.
Gesamthaft konnte im Bereich der Klinischen Studien in einer Zehnjahresperspektive— ohne
Beriicksichtigung der Jahre 2020-2022 — ein kontinuierliches Wachstum erzielt werden. Daher sind die
erzielten Fortschritte bei der Etablierung eines One-Stop-Shops fir Klinische Studien mit den Tirol
Kliniken und der MUI (Vorhaben B1.2.3) fiir die effiziente Abwicklung von Studien von steigender
Bedeutung. Der One-Stop-Shop sieht vor, dass samtliche Studienvertrdge und Dokumentationen
zuklnftig durch die MUI abgewickelt werden, was den Standort fiir die Abwicklung von Studien
deutlich attraktiver machen wird. Auch die Verhandlungen betreffend die Errichtung einer
gemeinsamen Einrichtung der TK und der MUI fir klinische Phase-I-Studien (Early Phase Clinical Trial
Unit, Vorhaben B2.2.3) werden weiterhin fokussiert verfolgt.

Erfreulicherweise konnte auch die Sichtbarkeit des ausgezeichneten Wissenschaftsstandorts durch die
Zahl der wissenschaftlichen Veroffentlichungen durch Wissenschafterinnen der MUI erneut
gesteigert werden welche mit 1.618 Publikationen (davon zwei Drittel Open Access-Publikationen) auf
dem hochsten Wert der vergangenen zehn Jahre liegt. Das ausgezeichnete Forschungsumfeld an der
MUI zeigt sich auch an drei Forschenden, die zu den weltweit am haufigsten zitierten
Wissenschafterinnen gehdren (https://clarivate.com/highly-cited-researchers/).

3.B.1 Anzahl der wissenschaftlichen
Veréffentlichungen, Stand Méarz 2024
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Abbildung 1: Wissenschaftliche Verdffentlichungen 2023 (c) MUI
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Zur weiteren Profilbildung und Attraktivierung des Forschungs- und Wissensstandorts wurden 2023
mit Hilfe des Programms Uni-Med-Impuls 2030 starke Akzente gesetzt. Neben der zuvor dargestellten
Optimierung der Servicierung Klinischer Studien durch die Fortschritte im Bereich der Einrichtung
eines One-Stop-Shops, konnten drei Professuren (A.4.2.5; A.4.2.6; und A.4.2.11) neu besetzt, und die
state-of-the-art-Gerateausstattung insbesondere im Bereich der Core Facilities weiter ausgebaut
werden (vgl. Vorhaben B.2.2.1). Neben einem umfassenden Investitionsgerateprogramm, wurden
auch insgesamt 15 neue Stellen fir den nachhaltigen Betrieb der Core Facilities eingeplant und
Grolteils bereits besetzt. Fiir Uni-Med-Impuls 2030 in der Lehre wurden 2023 zwei zentrale, grolSe
Projekte realisiert: die Komplettierung der Service Einrichtung fiir digitales Lehren und Lernen an der
Schnittstelle der Bereiche IT und Lehr- und Studienorganisation sowie die Anbindung der
Lernplattform AMBOSS. Die Erhéhung der Zahl der Studienpldtze lauft wie vorgesehen, die
Attraktivierung der Allgemeinmedizin entwickelt sich sehr positiv mit durchwegs nachgefragten
Angeboten.

An den Universitaten rickt die Frage der koharenten Sammlung und Weitergabe von
Forschungsdaten immer starker in den Fokus, insbesondere im klinischen Bereich, da dort
personenbezogene Daten der Patientinnen und Probandlnnen fir Forschungszwecke herangezogen
werden. Insbesondere im Bereich des Forschungsdatenmanagements wurde im Berichtsjahr 2023 die
Umsetzung spezifischer MaRnahmen intensiviert. Auch im Jahr 2024 wird auf diesen Themenkomplex
weiterhin ein Schwerpunkt gelegt und der Entwurf der Leistungsvereinbarung 2025-2027 sieht ein
umfassendes Blindel an Vorhaben im Bereich der Forschungsdatenverarbeitung vor.
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ll. Quantitative Darstellung der Leistungsbereiche
(Kennzahlen)

1. Intellektuelles Vermogen
1.A Intellektuelles Vermégen - Humankapital
1.A.1 Personal

Bereinigte Kopfzahl*
bereinigte Kopfzahl
Wintersemester 2023 Wintersemester 2022 Wintersemester 2021
Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Manner Gesamt
Wissenschaftliches und kiinstlerisches Personal 692 710 1.402 676 694 1.370 656 673 1.329
Professorinnen 31 66 97 27 58 85 25 56 81
Aquivalente zu Professorinnen 43 90 133 47 102 149 51 114 165
Dozentlnnen 26 64 90 28 72 100 29 79 108
Assoziierte Professorinnen (KV) 17 26 43 19 30 49 22 35 57
wissenschaftliche und kiinstlerische 618 555 1.173 602 535 1.137 580 505 1.085
darunter Assistenzprofessorinnen (KV) 14 19 33 8 15 23 2 8 10
darunter Universitdtsassistentinnen (KV) auf 2 5 7 4 4 8 9 8 17
darunter Uber F & E-Projekte drittfinanzierte 228 175 403 238 179 417 217 179 396
darunter Arztinnen in Facharztausbildung 109 108 217 109 99 208 112 98 210
Allgemeines Personal 723 235 958 677 227 904 659 234 893
darunter Uber F&E-Projekte drittfinanziertes 186 48 234 185 45 230 197 45 242
darunter Arztinnen mit ausschlieRlichen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Aufgaben in
darunter Krankenpflege im Rahmen einer 75 17 92 82 19 101 82 18 100
6ff. Krankenanstalt
Gesamt 1.414 945 2.359 1.352 921 2.273 1.313 907 2.220

Jahresvollzeitdquivalente

Jahresvollzeitaquivalente
Wintersemester 2023 Wintersemester 2022 Wintersemester 2021
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt
Wissenschaftliches und kiinstlerisches Personal 461,9 516,7 978,7 449,8 504,7 954,5 432,6 504,8 937,4
Professorinnen 27,0 62,4 89,5 24,0 57,5 81,5 21,9 55,8 77,7
Aquivalente zu Professorinnen 42,1 92,3 1344 44,4 102,6 147,0 48,6 114,0 162,6
Dozentlnnen 26,3 66,6 92,9 27,7 72,9 100,6 28,0 78,6 106,6
Assoziierte Professorinnen (KV) 15,8 25,7 41,5 16,7 29,7 46,5 20,6 35,4 56,0
wissenschaftliche und kiinstlerische 392,7 362,0 754,8 381,4 344,6 726,0 362,0 335,0 697,0
Mitarbeiterlnnen
darunter Assistenzprofessorinnen (KV) 11,9 15,3 27,1 53 11,6 16,9 1,2 2,6 3,8
darunter Universitatsassistentinnen (KV) auf 2,3 5,0 7,3 5,0 3,2 8,3 5,2 8,6 13,8
Laufbahnstelle gemaR § 13b Abs. 3 UG
darunter Uber F & E-Projekte drittfinanzierte 143,1 92,3 235,4 1434 92,6 235,9 1314 90,4 221,8
Mitarbeiterlnnen
darunter Arztinnen in Facharztausbildung 107,8 100,4 208,2 106,4 97,6 204,0 104,9 95,3 200,2
Allgemeines Personal 519,9 189,9 709,8 497,9 185,7 683,5 498,6 182,5 681,2
darunter Uber F&E-Projekte drittfinanziertes 134,7 36,3 171,1 134,9 34,9 169,8 140,1 35,3 175,4
allgemeines Personal
darunter Arztinnen mit ausschlieRlichen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Aufgaben in
offentlichen Krankenanstalten
darunter Krankenpflege im Rahmen einer 58,1 16,6 74,7 64,2 16,8 81,0 68,3 16,1 84,4
off. Krankenanstalt
und Tierpflege in med. Einrichtungen
Gesamt 981,8 706,6 1.688,4 947,6 690,4 1.638,0 931,2 687,4 1.618,6

Die angefiihrten Personaldaten, welche aus den Datenmeldungen gem. Universitats- und Hochschulstatistik- und
Bildungsdokumentationsverordnung (BGBI. 1l 301/2022) hervorgehen, zeigen die Jahresvollzeitdquivalente (JVZA) im
Berichtsjahr 2023 und die Kopfzahlen zum Stichtag 31.12.2023 ohne karenzierte bzw. unterjdhrig ausgeschiedene
Mitarbeiterlinnen.

! bereinigte Kopfzahl ohne karenzierte und ausgeschiedene Personen; Personen mit mehreren Beschéaftigungsverhaltnissen sind nur einmal gezahlt.
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Im Vergleich zum Vorjahr 2022 kann in Summe ein Wachstum sowohl beim wissenschaftlichen als auch beim
allgemeinen Universitatspersonal festgestellt werden. Im Hinblick auf die Entwicklung des wissenschaftlichen
Personals ist insbesondere bei den Professorinnen eine signifikante Steigerung von zwolf Mitarbeiterinnen, was einem
Anstieg von ca. 14% entspricht, ersichtlich. Die Personalkategorie der Aquivalente zu Professorinnen ist wie auch im
Vorjahr von einem Rickgang gekennzeichnet, der vornehmlich auf Pensionierungen von Universitatsdozentlnnen (-10
%) zurlickzufiihren ist. Im Rahmen des Laufbahnstellenmodells nach § 99 Abs 5 UG konnte im Jahr 2023 mit siebzehn
Mitarbeiterlnnen eine Qualifizierungsvereinbarung unterzeichnet werden, welche im Laufe des Jahres 2023 von der
Gruppe der Universitatsassistentinnen (KV) auf Laufbahnstellen gemaR § 13b Abs. 3 UG in die Gruppe
Assistenzprofessorinnen (KV) gewechselt sind. Des Weiteren haben im Jahr 2023 sechs Mitarbeiterlnnen die
Qualifizierungsvereinbarung erfolgreich erfiillt und werden nunmehr den Assoziierten Professorinnen gem. § 99 Abs
6 UG, welche der Personengruppe der Universitatsprofessorinnen angehéren, zugerechnet. Auch innerhalb der
Verwendung 27 (Universitdtsassistentinnen KV) ist ein deutlicher Zuwachs in Héhe von 40 Mitarbeiterlnnen
ersichtlich, was im Sinne der wissenschaftlichen Nachwuchsférderung jedenfalls hervorzuheben ist.

Im Segment des allgemeinen Universitatspersonals ist trotz der weiterhin angespannten Arbeitsmarktsituation ein
Anstieg um knapp 6 % erkennbar. Im Hinblick auf die Geschlechterverteilung ist weiterhin der hohe Frauenanteil bei
den allgemeinen Universitdtsbediensteten sowie die nahezu paritatische Verteilung innerhalb des wissenschaftlichen
Personalsegments erwdhnenswert.

1.A.2 Anzahl der Berufungen an die Universitat

§98 wissenschaftlicher Zweig Herkunft (bisheriger Dienstgeber) Frauen Manner gesamt
302 (Klinische Medizin 1|eigene Universitat 1 1
5[Deutschland 1 3 4
8|iibrige Drittstaaten 1 1
305 |andere Humanmedizin, Gesundheit 5[Deutschland 2 2

§99 (1) wissenschaftlicher Zweig Herkunft (bisheriger Dienstgeber) Frauen Manner gesamt
301 Imedizinisch-theoretische Wissenschaften 1|eigene Universitdt 1 1

§99 (4) wissenschaftlicher Zweig Herkunft (bisheriger Dienstgeber) Frauen Méanner gesamt
301 |medizinisch-theoretische Wissenschaften 1|eigene Universitat 1 2 3
302 |Klinische Medizin 1|eigene Universitat 1 1 2

Im Vergleich zum vorangegangenen Berichtsjahr ist die Zahl der Berufungen gemaR § 98 UG deutlich hoher (2022:
zwei Dienstantritte, 2023: sieben Dienstantritte), wobei natlrlich berlicksichtigt werden muss, dass die den
Dienstantritten 2023 vorangegangenen Verfahren GroBteils bereits im Vorjahr abgewickelt wurden. Weitere
Verfahren im Jahr 2023 fiihrten bereits zu Dienstantritten Anfang 2024. In Hinblick auf die Umsetzung der LV 2022-24
befindet sich die MUI also auf einem guten Weg.

Die Verteilung der dienstlichen Herkunft der berufenen Personen (lUberwiegend von deutschen Universitaten)
entspricht der Verteilung der Bewerbungen. Insbesondere im klinischen Bereich gibt es, aufgrund der notwendigen
Sprachkompetenz im Patientinnenkontakt, kaum Bewerbungen auRerhalb des deutschen Sprachraums.

Neben der genannten § 99 (1) Professur wurde ein weiteres Berufungsverfahren im Berichtsjahr 2023 abgeschlossen,
der Dienstantritt erfolgte jedoch erst mit Februar 2024.

Die Anzahl der besetzten Professuren nach §99 (4) UG ist gleich hoch wie im Vorjahr. Hier wird auch auf den Zielwert
fur Ausschreibungen in dieser Kategorie verweisen (Ziel A4.3.3), welcher von der MUI bereits (ibertroffen wurde.

In allen Kategorien nach §99 UG steigt der Anteil der Berufungen aus dem eigenen Haus, da es auch nur wenige
auswartige Bewerbungen auf diese Stellen gibt. Dies flihren wir auf das grundsatzliche Stellenprofil zuriick, das fir
Interessentinnen, die zum Dienstantritt auch den Wohnort wechseln missten, signifikant weniger attraktiv ist als eine
Professur nach § 98 UG.
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1.A.3 Frauenquote in Kollegialorganen

Erfullungsgrad
Bezeichnung Frauen Manner gesamt | Anteil Frauen | Anteil Madnner | Organemit |Organeinsges
>50% Frauen

Universitatsrat 3 4 7 43% 57% 1 1
VorsitzendeR des Universitdtsrats 0 1 100% 0% n.a. n.a.
sonstige Mitglieder des Universitatsrats 2 4 6 33% 67% n.a. n.a.
Rektorat 2 2 4 50% 50% 1 1
Rektorln 0 1 1 0% 100% n.a. n.a.
Vizerektorinnen 2 1 3 67% 33% n.a. n.a.
Senat 12 14 26 46% 54% 0 1
VorsitzendeR des Senats 0 1 1 0% 100% n.a. n.a.
sonstige Mitglieder des Senats 12 13 25 48% 52% n.a. n.a.
Habilitationskommission 5 4 9 56% 44% 1 1
Berufungskommission 28 32 60 47% 53% 4 6
Curricularkommissionen 8 4 12 67% 33% 1 1
sonstige Kollegialorgane 8 7 15 53% 47% 2 2

In fast allen Kollegialorganen wird die Frauenquote von 50% oder dartiber erfiillt.

Der geringere Frauenanteil unter den Senatsmitgliedern ergibt sich durch die Studierendenkurie, aus der flinf Manner
und nur eine Frau nominiert wurden, in den anderen Kurien liegt der Frauenanteil bei rd. 50% (Professorinnen) oder
sogar deutlich dariiber (Mittelbau, Allgemein Bedienstete).

In den meisten Berufungskommissionen liegt das Verhéltnis ebenso bei 5w/5m oder 6w/4m, lediglich bei zwei
Berufungskommissionen in sehr speziellen Fachgebieten wurden aufgrund der entsprechenden Fachkenntnis jeweils
sechs Manner und vier Frauen nominiert.

1.A.4 Lohngefille zwischen Frauen und Mannern

Personalkategorie Frauen Méanner gesamt | genderpaygap
Universitatsprofessorin (§ 98 UG, beamtet oder vertragsbedienstet) 4 7 11 -1
Universitatsprofessorin (§98 UG, KV) 13 33 46 110,03
Universitatsprofessorin bis fiinf Jahre befristet (§ 99 Abs. 1 UG) 1 8 9 -1
Universitatsprofessorin nach § 99 Abs. 3 UG 4 9 13 -1
Universitatsprofessorin (§ 99 Abs. 4 UG) 10 10 20 90,88
AssoziierteR Professorin (§ 99 Abs. 6 UG) 0 6 6 -1
Universitatsdozentin (BDG, VBG) 28 72 100 86,95
AssoziierteR Professorin (KV) 20 30 50 77,82
Assistenzprofessorin (KV) 16 25 41 132,88
Universitatsassistentln auf Laufbahnstellen 10 15 25 99,31
kollektivvertraglicheR Professorln (§ 98, § 99 UG) 28 59 87 104,91

Der Gender Pay Gap ergibt sich aus dem Verhaltnis des Medianlohns der Frauen zu jenem der Manner in der jeweiligen
Verwendung und wird mit 100 multipliziert. Ein Wert von 100 bedeutet, dass es keinen Unterschied in der Entlohnung
zwischen den Geschlechtern gibt. Ein Wert kleiner 100 indiziert ein Lohngefalle zugunsten der Méanner, ein Wert
groBer 100 zugunsten der Frauen. Allerdings darf dabei nicht auBer Acht gelassen werden, dass es an einer
medizinischen Universitat die "arztliche Verwendung" als weiteren wesentlichen Faktor gibt, welcher zu einem
Unterschied in der Entlohnung fiihrt. Durch Zulagen und Entgelte fiir geleistete Dienste ist das Gehalt von
Mitarbeiterlnnen in arztlicher Verwendung substantiell hoher, als jenes von Mitarbeiterinnen mit ausschlieBlich
universitaren Aufgaben.

Ein Gender Pay Gap wird nur fiir jene Verwendungen berechnet und ausgewiesen, in denen jeweils mehr als sechs
Frauen bzw. Manner enthalten sind. Aus diesem Grund entfallt im Berichtsjahr 2023 der Ausweis des Gender Pay Gap
bei den Universitatsprofessorinnen gem. § 99 Abs. 1 UG, bei den Universitatsprofessorinnen gem. § 99 Abs. 3 UG
sowie bei den Assoziierten Professorlnnen gem. § 99 Abs. 6 UG und erstmals bei der Personengruppe der
Universitatsprofessorinnen gem. § 98 UG beamtet oder vertragsbedienstet.

Die Anzahl der in der Gruppe der kollektivvertraglichen Professorinnen ausgewiesenen Personen (87) stimmt nicht mit
der Summe der einzelnen darin eingehenden Personalkategorien lberein (86). Die Aufsummierung der eingehenden
Personalkategorien ergibt 88 statt der ausgewiesenen 87 Kopfe. Dies ist auf den unterjahrigen Verwendungswechsel

eines Professors zurtickzufiihren.
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Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Gender Pay Gap in drei (Assoziierte ProfessorIn (KV), Assistenzprofessorin (KV),
Universitatsassistentln auf Laufbahnstellen) der sieben berichteten Kategorien signifikant, um mehr als 5
Prozentpunkte gedndert. Diese Anderung zum Vorjahr liegt allerdings nicht in der Geschlechterzugehéorigkeit
begriindet, sondern ist vielmehr auf das bereits angefiihrte Argument des maRgeblichen Faktors "arztlichen
Verwendung" und dem dahingehenden unterschiedlichen Verhdltnis in den einzelnen Gruppen zurlickzufihren. Eine
leichte Verbesserung des Gender-Pay-Gap zugunsten der Frauen - um 3,24 Prozentpunkte - gibt es in der Kategorie
Universitatsprofessorin nach § 99 Abs. 4 UG zu verzeichnen.

1.A.5 Reprasentanz von Frauen in Berufungsverfahren

Anzahl der Verfahren gemaR § 98 UG, die im Berichtsjahr zum Dienstantritt einer/s Professorin gefiihrt 10
Prozessschritt Frauen Manner gesamt |Anteil Frauen [Chancenindikatot

Zusammensetzung Berufungskommission 53 43 96 55,21% n.a.
Zusammensetzung Gutachterinnen 20 20 40 50,00% n.a.
Zusammensetzung Bewerberlnnen 31 99 130 23,85% n.a.
Zusammensetzung Hearing 16 41 57 28,07% 1,18
Zusammensetzung Berufungsvorschlag 9 18 27 33,33% 1,40
Zusammensetzung Berufung 5 5 10 50,00% 2,10

Da im Jahr 2021 keines, und im Jahr 2022 nur zwei Verfahren gemafls § 98 UG bis zum Dienstantritt der berufenen
Person durchgefiihrt wurden, wurde die Kennzahl in jenen Jahren nicht berechnet, sondern hier nun eine kumulierte
Auswertung Uber drei Jahre 2021-2023 erstellt. Dabei enthalten ist auch eine geteilte Professur mit der Leopold-
Franzens-Universitat Innsbruck - das heit, unter den Mitgliedern der Berufungskommission wurden fiir diesen Fall
nur die MUI-Mitglieder (also 50%) gezahlt, fiir die Bewerberinnen bzw. die berufene Person aber die Kopfzahlen (und
nicht nur 50% davon).

Wie aus der Tabelle ersichtlich, steigt der Frauenanteil von Bewerberinnen (rd.28%) zu berufenen Personen (50%)
erheblich an, was im Wesentlichen auf die konsequente Umsetzung der MUI Frauenforderungsstrategie
zuriickzufihren ist. So findet sich in jedem Ausschreibungstext der folgende Hinweis: ,Die Medizinische Universitat
Innsbruck strebt eine Erhohung des Anteiles von Frauen beim wissenschaftlichen Personal insbesondere in
Leitungsfunktionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdriicklich auf, sich zu bewerben. Bei
Unterreprasentation werden Frauen bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig aufgenommen. Bewerbungen von
Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen sind willkommen und werden bei gleicher Qualifikation
gleich behandelt.”

1.B Intellektuelles Vermogen - Beziehungskapital

1.B.1 Anzahl der Auslandsaufenthalte des Personals

wissenschaftliches Personal allgemeines Personal gesamt
Aufenthaltsdauer Gastland Frauen Manner gesamt Frauen Méanner gesamt Frauen Manner gesamt

weniger als 5 Tage EU - Land 387 468 855 22 17 39 409 485 894
Drittstaat 82 95 177 0 2 2 82 97 179

5 Tage bis zu 3 Monate EU - Land 38 23 61 0 0 0 38 23 61
Drittstaat 43 63 106 0 0 0 43 63 106

langer als 3 Monate EU - Land 2 0 2 0 0 0 2 0 2
Drittstaat 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Insgesamt EU - Land 427 491 918 22 17 39 449 508 957
Drittstaat 125 158 283 0 2 2 125 160 285

Im Hinblick auf die absolvierten Auslandsaufenthalte des Universitatspersonals im Berichtsjahr 2023 wurde im Zuge
der vorliegenden Wissensbilanz eine Neustrukturierung der Kennzahl vorgenommen. Dahingehend werden nun
samtliche Auslandsreisen, sowohl des wissenschaftlichen als auch allgemeinen Personals, herangezogen und nach der
jeweiligen Aufenthaltsdauer sowie dem Gastland kategorisiert. Somit ist hier diesjahrig eine Gegeniberstellung der
erhobenen Daten zum Vorjahr nicht moglich.

Ganz allgemein l3sst sich aber sagen, dass die Auswirkungen der Pandemie auf Auslandsaufenthalte praktisch nicht
mebhr zu spiren ist (abgesehen von Austauschprogrammen mit manchen Léandern, vgl. dazu Kennzahl 2.A.8). Trotz der
steigenden Moglichkeiten fiir virtuelle Treffen bleibt ein persdnlicher Austausch insbesondere in der Wissenschaft ein
wesentlicher Faktor.

Medizinische Universitdt Innsbruck 8/87
Wissensbilanz 2023



Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Die neue Kennzahl zeigt auch deutlich, dass die Auslandsaufenthalte des allgemeinen Personals nur einen Bruchteil
der gesamten Aufenthalte ausmachen (3,3%), und auch die Rate der Aufenthalte im EU-Raum bei allgemeinem
Personal ist deutlich hoher (95% aller Aufenthalte) als beim wissenschaftlichen Personal (76%).

1.C Intellektuelles Vermogen — Strukturkapital

1.C.1 Erlése aus F&E-Projekten in Euro

Sitz der Auftrag/Fordergeberorg

anisation

Wissenschaftszweig national(*) EU(™Y) Drittstaaten(***) Gesamt
101|Mathematik 110.146,90 € 0,00 € 0,00 € 110.146,90 €
102 [Informatik 480.777,88 € 0,00 € 0,00 € 480.777,88 €
103 |Physik 293.219,99 € 93.687,00 € 0,00 € 386.906,99 €
104 |Chemie 103.307,57 € 0,00 € 0,00 € 103.307,57 €
105|Geowissenschaften 32.515,59 € 0,00 € 0,00 € 32.515,59 €
106|Biologie 3.316.775,06 € 0,00 € 0,00 € 3.316.775,06 €
202 |Elektronik -452,67 € 0,00 € 0,00 € -452,67 €
206 [ Medizintechnik 33.163,06 € 14.979,90 € 202.560,49 € 250.703,45 €
207 |Umwelttechnik 32.515,59 € 0,00 € 0,00 € 32.515,59 €
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie 14.567.670,21 € 1.055.936,96 € 384.637,24 € 16.008.244,41 €
302 (Klinische Medizin 8.856.027,56 € 2.599.743,75 € 2.691.995,13 € 14.147.766,44 €
303|Gesundheitswissenschaften 13.661.767,81 € 862.551,86 € 26.249,93 € 14.550.569,60 €
304 |Medizinische Biotechnologie 231.636,34 € 17.059,00 € 124.377,06 € 373.072,40 €
305|Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 3.326.813,47 € 31.759,00 € 58.393,91 € 3.416.966,38 €
501 |Psychologie 194.889,34 € 0,00 € 0,00 € 194.889,34 €
503 |Fachdidaktik 0,00 € 15.868,00 € 0,00 € 15.868,00 €
504|Soziologie (inkl. Gender Mainstreaming) 118.414,79 € 0,00 € 0,00 € 118.414,79 €
508|Wissenschaftskommunikation 27.800,00 € 0,00 € 0,00 € 27.800,00 €

Insgesamt 45.386.988,49 € 4.691.585,47 € 3.488.213,76 € 53.566.787,72 €

(*) Nationale Auftrag/Férdergeberorganisationen:

2|Bund (Ministerien) 4.987.038,50 €
3[Lander (inkl. deren Stiftungen und Einrichtungen) 1.478.668,32 €
4|Gemeinden und Gemeindeverbande (ohne Wien) 235.021,24 €
5|FWF 9.889.106,15 €
12|FFG 426.868,30 €
13|0AW 345.790,05 €
14| Jubildumsfonds der ONB 83.920,94 €
17| Christian-Doppler-Gesellschaft 1.023.808,04 €
15|sonstige 6ffentlich-rechtliche Einrichtungen (Kérperschaften, Stiftungen, Fonds etc. 20.170.513,41 €
7|Unternehmen 3.281.687,81 €
16| Private (Stiftungen, Vereine etc.) 3.464.565,73 €

(**) Auftrag/Fordergeberorganisationen aus dem EU-Raum:

1|Europaische Union 1.839.316,14 €
15|6ffentlich-rechtliche Einrichtungen der Mitgliedsstaaten 894.843,85 €
7|[Unternehmen 866.710,90 €
16|Private (Stiftungen, Vereine etc.) 1.090.714,58 €
(***) Auftrag/Fordergeberorganisationen aus Drittstaaten:
15|6ffentlich-rechtliche Einrichtungen 361.812,89 €
7|Unternehmen 2.162.795,67 €
16|Private (Stiftungen, Vereine etc.) 963.605,20 €

Bei den institutionellen Férdergebern fallt ein signifikanter Zuwachs der ausgeschitteten FWF-Mittel auf (+33,8%),
sowie ein eklatanter Rlckgang der Erlése aus EU-Forderungen (-38,3%). In beiden Fallen korrelieren die
Ausschittungen aber nicht mit Anzahl oder Budget bewilligter Projekte, die Zahlen erscheinen daher nicht unbedingt
auf wesentliche Veranderungen hinzudeuten. Bei den Erlésen aus privaten Mitteln erscheint ein leichter Riickgang bei
Zuwendungen von Unternehmen, dagegen ein Zuwachs bei Stiftungen und Vereinen, beides diirfte liegt ebenfalls in
der Ulblichen Schwankungsbreite. Der Rickgang der Zuwendungen aus Bundeslandern liegt hauptsachlich am
Auslaufen von Foérderungen der COVID19-Forschung, wo teilweise auch ausbezahlte Mittel riickerstattet werden
mussten.
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In Hinblick auf die Verteilung der Wissenschaftszweige geht die letztjahrige Dominanz des Wissenschaftszweigs 303
(Gesundheitswissenschaften) zuriick, was direkt mit dem Auslaufen der COVID19-Forschungsprojekte
zusammenhangt. Diesem Rickgang steht jedoch ein (in absoluten Zahlen) starkerer Anstieg der Drittmittel fir
Forschung im Zweig 302 (Klinische Medizin) gegeniiber. Ein Lowenanteil der Erlése kommt aus der Translationalen
Forschung, die medizinisch-theoretische mit klinischen Fragestellungen verbindet, wie Humangenetik oder
medizinischer Mikrobiologie.

Die in der Kennzahl dargestellten Erlése in naturwissenschaftlichen und technischen Wissenschaftszweigen (Gruppe
10x bzw. 20x) stammen zum gréBten Teil aus FWF-Mitteln, wobei hier zu beachten ist, dass dort die Klassifizierung
von der sonst angewandten Methode abweicht - als einziger Fordergeber fordert der FWF bereits bei der
Antragstellung eine Klassifizierung durch die Wissenschafterlnnen, die dann auch nach Projektbewilligung so in der
FWF-Datenbank aufscheint. Im Sinne der Kohadrenz und Vergleichbarkeit mit Projektpartnern werden diese
Einstufungen der FWF-Datenbank von der MUI auch als fiihrend akzeptiert und (ibernommen, diese Einstufungen
durch Einzelpersonen sind aber natirlich viel heterogener als die zentrale Klassifizierung fir alle anderen
Forschungsprojekte.

1.C.2 Investitionen in Infrastruktur im F&E-Bereich in Euro

Wissenschaftszweig Investitionsbereich Betragin EUR
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerate / GroRanlagen 900.406,80
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerate / GroRanlagen 100.295,08
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerdte / GroRanlagen 191.667,27
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerate / GroRanlagen 192.645,65
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerate / GroRanlagen 107.987,27
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie GroRgerate / GroRanlagen 119.856,76
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie Core Facilities (inkl. Biobanken) 105.925,84
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie Core Facilities (inkl. Biobanken) 333.373,20
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie Core Facilities (inkl. Biobanken) 388.687,14
302|Klinische Medizin Core Facilities (inkl. Biobanken) 119.998,80
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie Core Facilities (inkl. Biobanken) 213.634,93

Insgesamt 2.774.478,74

Entsprechend der Vorgaben fiir die Wissensbilanz wurden Investitionen im Zusammenhang mit Umbau an drei
Gebauden (Schopfstralle 3, SchopfstraBe 41 und Gerichtsmedizin) nicht bericksichtig. Dariber hinaus wurden
insgesamt 486.000.- Euro fir die Ausstattung von Core Facilities investiert, bei denen jedes einzelne Gerat in die
Kategorie unter 100.000.- Euro fallt.

2. Kernprozesse
2.A Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung

2.A.1 Professorinnen und Aquivalente

Personalkategorie 0911 - Zahnmedizin 0912 - Humanmedizin insgesamt

VZA Jahres-VZA VZA Jahres-VZA VZA Jahres-VZA
Professorlinnen 1,8 2 53,1 52,5 549 54,5
Assoziierte Professorinnen 27,6 28 27,6 28
Dozentinnen 55,4 57,7 55,4 57,7
gesamt 1,8 2 136,1 138,2 137,9 140,2

Die Kennzahl 2.A.1 bezieht sich im Gegensatz zu den anderen Indikatoren dieser Wissensbilanz auf das
vorangegangene Berichtjahr 2022 und weicht somit vom Betrachtungszeitraum (01.01. bis 31.12.2023) bzw. der
Stichtagslogik (31.12.2023) ab. GemaR § 29 Abs. 5 UG ist bei der Ermittlung der (Jahres-)Vollzeitdquivalente im Falle
einer arztlichen oder zahnarztlichen Verwendung ein Abschlagssatz i.H.v. 70 Prozent zu beriicksichtigen. An der
Medizinischen Universitat Innsbruck werden ausschlielich medizinische Studien angeboten. Diese werden durch die
ISCED-Studienfelder 0912 - Humanmedizin und 0911 - Zahnmedizin dargestellt. Folglich werden die
Vollzeitdquivalente und die Jahresvollzeitaquivalente auf diese beiden Studienfelder verteilt. Analog zu den Vorjahren
entfallt der Uberwiegende Teil der betreffenden Mitarbeiterinnengruppen auf den Bereich der Humanmedizin. Im
Hinblick auf die Wertdnderungen zum Berichtsjahr 2021 ist in Summe ein leichter Riickgang der VZA um 3 %
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festzustellen, der insbesondere in  Pensionierungen innerhalb der Mitarbeiterinnengruppe der
Universitatsdozentinnen begriindet liegt.

2.A.2 Anzahl der eingerichteten Studien

Studienart Prasenzstudien ...davon zur Ganze ... davon ...davon nationale ...davon Koop. gem.
englischsprachig studierbar berufsbegleitend Studienkooperationen §54e UG
nicht bekannt / nicht zuordenbar 1
Diplomstudien 2
Bachelorstudien 1
Masterstudien 2 2 1 1
Universitatslehrgange fur Graduierte
andere Universitatslehrgange
Doktoratsstudien (ohne Human- und Zal| 2 1 1
...davon PhD-Doktoratstudien 2 1 1

Alle Studien (ausschliefRlich in Prasenz) mit Stichtag 31.12.2023 an der MUI:

uuQ 047 016 Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin
uuQ 202 Diplomstudium Humanmedizin

uuQ 203 Diplomstudium Zahnmedizin

UuQ 033 302 Bachelorstudium Molekulare Medizin
UuQ 066 602 Masterstudium Molekulare Medizin
UuUQ 066 607 Masterstudium Pharmaceutical Sciences
uuQ 794 440 PhD Doctor of Philosophy

uuQ 794 445 Clinical PhD - Doctor of Philosophy

Mit Stichtag 31.12.2023 eingerichtete und bis spatestens 30.09.2023, aber nicht mehr ab 01.10.2023 beginnbare
Universitatslehrgdnge:

UUQ 992 114 Graduierten-Universitatslehrgang Craniomandibuldre und muskuloskelettale Medizin

uuQ 992 196 Graduierten-Universitatslehrgang Klinische Psychologie

uuQ 992 198 Graduierten-Universitatslehrgang Gesundheitspsychologie

UuQ 992 730 Graduierten-Universitatslehrgang Genetisches und Genomisches Counselling

uuQ 992 541 Universitatslehrgang Verhaltenstherapie (gemeinsame Durchfithrung mit der Osterreichischen Gesellschaft fiir
Verhaltenstherapie und der Wissenschafts- und Weiterbildungs-GmbH Schlo Hofen)

Die Umstellung der genannten ULGs (mit Ausnahme UUQ 992-114) auf auBerordentliche Masterstudien ist fortlaufend
ab 2024 vorgesehen.

2.A.3 Studienabschlussquote

Studienjahr 2022/23 Studienjahr 2021/22 Studienjahr 2020/21
Studienart Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt
Bachelor-/Diplomstudien 90,7% 92,3% 91,4% 90,5% 86,2% 88,4% 90,1% 86,6% 88,5%
beendet mit Abschluss * 223 179 402 209 188 397 219 174 393
beendet ohne Abschluss 23 15 38 22 30 52 24 27 51
Sumime 246 194 440 231 218 449 243 201 444
Masterstudium 77,8% 100,0% 82,6% 100,0% 87,5% 95,2% 91,7% 75,0% 87,5%
beendet mit Abschluss * 14 5 19 13 7 20 11 3 14
beendet ohne Abschluss 4 0 4 0 1 1 1 1 2
Sumime 18 5 23 13 8 21 12 4 16
Gesamt 89,8% 92,5% 90,9% 91,0% 86,3% 88,7% 90,2% 86,3% 88,5%
beendet mit Abschluss * 237 184 421 222 195 417 230 177 407
beendet ohne Abschluss 27 15 42 22 31 53 25 28 53
Sumime 264 199 463 244 226 470 255 205 460

Im Vergleich zum Vorjahr ist die Gesamtzahl der Studienabschliisse gesamt (Bachelor/Master/Diplom) um rund +2,20
% (mannlich und weiblich) gestiegen, dieser Anstieg verteilt sich auf Masterstudien und Bachelor/Diplomstudien sehr
dhnlich. Die Abschlussrate der mannlichen Diplomstudierenden ist erfreulich um ca. 4 % gestiegen. Ein Detail ist die
2023 hohere Zahl von Masterstudium-Dropouts von n=4 (4 Frauen) gegeniber 1 oder 2 in den Vorjahren. Die Ursache
dafiir ist noch nicht genau abzuleiten, zumal die Zahl der abgeschlossenen Masterstudien (n=19) fast gleich hoch ist
wie der bisherige Héchststand in 2021/22 mit n=20.
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2.A.4 Bewerberlnnen fiir Studien mit besonderen Zulassungsbedingungen?

angemeldet angetreten zulassungsberechtigt
Bezeichnung des Studiums Frauen Manner gesamt Frauen Manner gesamt Frauen Manner gesamt
Bachelorstudium Molekulare Medizin 75 18 93 60 13 73 29 8 37
Masterstudium Molekulare Medizin 37 15 52 28 10 38 24 6 30
Diplomstudium Humanmedizin 1863 1022 2885 1364 754 2118 240 171 411
Diplomstudium Zahnmedizin 212 103 315 151 66 217 25 22 47
Masterstudium Pharmaceutical Sciences 26 10 36 20 7 27 16 7 23

Humanmedizin: Es traten um 2,1 % (n=46) weniger Personen als 2022 zum Test an. 26,6 % der angemeldeten
Studienwerbenden erschienen nicht zum Test (no shows), vor allem Studienwerbende mit Heimatland Deutschland
(ca. 35 % no shows). Die Zahl der Zulassungsberechtigten blieb gegeniber 2022 mit 411 ident. Die Zahl der
zugelassenen Erstsemestrigen (inkl. der in der Aufnahmeverfahrensverordnung festgelegten Uberbuchung) betrug
396. Der Frauenanteil bei den Zulassungsberechtigten betrug 58,4 % (2022: 58,1 %).

Zahnmedizin: Es traten um ca. 1,9 % (n=4) mehr Personen als 2022 zum Test an. 31,1 % der angemeldeten
Studienwerbenden erschienen nicht zum Test, bei den Studienwerbenden mit Heimatland Deutschland waren der no-
show-Anteil 43,6 %. Die Zahl der Zulassungsberechtigten inkludiert eine Person, welche das Angebot nicht annahm,
zusatzlich vier Quereinstiege sowie zwei Zulassungen im Sinne der Studienergdnzungsregelung gem.
Zulassungsverordnung Zahnmedizin 2023/24. Die Zahl der zugelassenen Erstsemestrigen betrug 40. Der Frauenanteil
bei den Zulassungsberechtigten betrug 53,2 % (2022: 58,7 %).

Bachelor- und Masterstudium Molekulare Medizin: Es traten sechs (Bachelor) bzw. elf (Master) Personen weniger als
2022 zu den Aufnahmeverfahren an. Die Zahl der Anmeldungen war gegeniiber 2022 auch entsprechend niedriger (ca.
-3 % bzw. -5,5 %). Diese Zahlenwerte bewegen sich innerhalb der mehrjahrigen Schwankungsbreite. Der Frauenanteil
bei den Zulassungsberechtigten betrug ca. 78,4 % (Bachelor, 2022: 78 %) bzw. 80 % (2022: 73 %).

Pharmaceutical Sciences: Im zweiten Jahr des mit der LFUI in Kooperation durchgefiihrten Studiums stieg die Zahl der
Antritte auf das nahezu Vierfache, ausgehend von sieben Antritten 2022. Der no-show-Anteil beim Test betrug 25 %,
wobei der GroRteil der Studienwerbenden aus dem Non-EU Raum kam. Der Frauenanteil bei den
Zulassungsberechtigten dnderte sich drastisch von 28,6 % auf ca. 69,6 %, allerdings bei schwer vergleichbaren
Absolutzahlen.

2 Anmerkung: Als "zulassungsberechtigt" gelten jene Studienwerbenden, welche ein Studienplatzangebot erhalten haben. Aufgrund von Absagen oder auch
einem Ruckzug des Angebots, weil im Rahmen der Zulassung festgestellt wurde, dass die gesetzlichen Voraussetzungen nicht erfullt sind, tritt das
Nachrickverfahren in Kraft. Daher kann die Zahl der "Zulassungsberechtigten" hoéher liegen als jene der "Zugelassenen".
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2.A.5 Anzahl der Studierenden

Studierendenkategorie
Personenmenge Staatsangehorigkeit ordentliche Studierende aulerordentliche Studierende Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt
Gesamt 2.057 1.596 3.653 135 35 170 2.192 1.631 3.823
;uub Gesamt Osterreich 1.066 868 1.934 86 19 105 1.152 887 2.039
% EU 935 683 1.618 33 8 41 968 691 1.659
& Drittstaaten 56 45 101 16 8 24 72 53 125
@ E Gesamt 385 234 619 66 18 84 451 252 703
] & [Neuzugelassene Osterreich 177 101 278 40 9 49 217 110 327
E S Studierende EU 196 122 318 18 6 24 214 128 342
g 8 Drittstaaten 12 11 23 8 3 11 20 14 34
a Gesamt 1.672 1.362 3.034 69 17 86 1.741 1.379 3.120
% Studierende im zweiten und |Osterreich 889 767 1.656 46 10 56 935 777 1.712
= héheren Semestern EU 739 561 1.300 15 2 17 754 563 1.317
Drittstaaten 44 34 78 8 5 13 52 39 91
Gesamt 1.996 1.579 3.575 83 26 109 2.079 1.605 3.684
;uub Gesamt Osterreich 1.046 886 1.932 61 14 75 1.107 900 2.007
% EU 896 646 1.542 16 5 21 912 651 1.563
a Drittstaaten 54 47 101 6 7 13 60 54 114
9 'ﬁ Gesamt 339 236 575 20 8 28 359 244 603
] & [Neuzugelassene Osterreich 141 113 254 14 3 17 155 116 271
g S Studierende EU 190 111 301 1 5 194 112 306
g X Drittstaaten 8 12 20 2 4 6 10 16 26
a Gesamt 1.657 1.343 3.000 63 18 81 1.720 1.361 3.081
% Studierende im zweiten und |Osterreich 905 773 1.678 47 11 58 952 784 1.736
= héheren Semestern EU 706 535 1.241 12 4 16 718 539 1.257
Drittstaaten 46 35 81 4 3 7 50 38 88
Gesamt 1.934 1.570 3.504 97 23 120 2.031 1.593 3.624
;uub Gesamt Osterreich 1.057 883 1.940 66 15 81 1.123 898 2.021
% EU 831 641 1.472 25 4 29 856 645 1.501
a Drittstaaten 46 46 92 6 4 10 52 50 102
bsd ﬁ Gesamt 342 237 579 32 4 36 374 241 615
] & [Neuzugelassene Osterreich 163 114 277 20 4 24 183 118 301
E 8 Studierende EU 171 119 290 10 0 10 181 119 300
g kS Drittstaaten 8 4 12 2 0 2 10 4 14
a Gesamt 1.592 1.333 2.925 65 19 84 1.657 1.352 3.009
% Studierende im zweiten und |Osterreich 894 769 1.663 46 11 57 940 780 1.720
= héheren Semestern EU 660 522 1.182 15 4 19 675 526 1.201
Drittstaaten 38 42 80 4 4 8 42 46 88

Im Wintersemester 2023 ist bei der Gesamtzahl der Studierenden ein Zuwachs von rund 3,7 % zu erkennen. Dieser
Anstieg ist vor allem bei den weiblichen ordentlichen Studierenden mit 3,0 % (Vgl. Manner: 1,1 %) ersichtlich. Im
Bereich der zugelassenen Studierenden im zweiten oder hoheren Semester sind nur geringe Unterschiede von ca. 1 %
festzustellen. Die Verdreifachung bei neuzugelassenen Studierenden im Bereich auRerordentlichen Studien ist auf der
koinzidenten (letztmaligen) Beginn von Kohorten in drei ULGs noch vor 1.10.2023, z.T. auch auf hohere
Teilnehmerinnenzahlen, zuriickzufiihren. Bzgl. der Staatsangehérigkeit hat sich die Zahl der Osterreicherlnnen um 1,6
% erhoht, die der (sonstigen) EU-Blrgerinnen um 6,1 %, wobei bei den Neuzulassungen aber 20,1 % mehr
Osterreicherlnnen und 11,8 % mehr (sonstige) EU-Biirgerinnen gezahlt wurden.

2.A.6 Priifungsaktive Bachelor-, Diplom- und Masterstudien

Staatsangehdrigkeit
Studienjahr Studienart Osterreich EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt

. Gesamt 857 689 1.546 740 484 1.224 27 20 47 1.624 1.193 2.817
g Diplomstudium 792 660 1.452 682 465 1.147 26 17 43 1.500 1.142 2.642
§ Bachelorstudium 43 15 58 28 9 37 0 2 2 71 26 97

Masterstudium 22 14 36 30 10 40 1 1 2 53 25 78
~ Gesamt 851 703 1.554 690 438 1.178 23 24 47 1.564 1.215 2.779
S Diplomstudium 785 672 1.457 638 472 1.110 23 21 44 1.446 1.165 2.611
S Bachelorstudium 42 17 59 28 9 37 0 2 2 70 28 98
~ Masterstudium 24 14 38 24 7 31 0 1 1 48 22 70
- Gesamt 859 713 1.572 658 475 1.133 32 25 57 1.549 1.213 2.762
g Diplomstudium 785 674 1.459 612 465 1.077 31 21 52 1.428 1.160 2.588
§ Bachelorstudium 42 24 66 25 6 31 0 3 3 67 33 100

Masterstudium 32 15 47 21 4 25 1 1 2 54 20 74
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Bachelorstudium Diplomstudium Masterstudium Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Maénner Gesamt Frauen Maénner Gesamt Frauen Ménner Gesamt
o Gesamt 71 26 97 1.500 1.142 2.642 53 25 78 1.624 1.193 2.817
S 0911 Zahnmedizin 0 0 0 121 95 216 0 0 0 121 95 216
§ 0912 Humanmedizin 71 26 97 1.379 1.047 2.426 52 23 75 1.502 1.096 2.598
0916 Pharmazie 0 0 0 0 0 0 1 2 3 1 2 3
N Gesamt 70 28 98 1.446 1.165 2611 48 22 70 1.564 1.215 2.779
E 0911 Zahnmedizin 0 0 0 119 104 223 0 0 0 119 104 223
Q 0912 Humanmedizin 70 28 98 1.327 1.061 2.388 48 22 70 1.445 1.111 2.556
S Gesamt 67 33 100 1.428 1.160 2.588 54 20 74 1.549 1.213 2.762
§ 0911 Zahnmedizin 0 0 0 109 97 206 0 0 0 109 97 206
Q 0912 Humanmedizin 67 33 100 1.319 1.063 2.382 54 20 74 1.440 1.116 2.556

Auch im Berichtsjahr 2023 konnte bei der Gesamtzahl der prifungsaktiven Studierenden ein Anstieg von 1,37 %
verzeichnet werden - etwas hoher als 2022 und stetig. Die starksten Zunahmen sind im Masterstudium (11,4 %) bzw.
bei den EU-Frauen in Diplomstudien (7,2 %) zu finden. In Human- bzw. Zahnmedizin sind Frauen ca. 4 %
prifungsaktiver als Manner und steigerten die Prifungsaktivitat auch (im Schnitt +3,8 %), im Gegensatz zu Mannern
(-1,2 %). Im Bachelorstudium ist ein minimaler Riickgang von -1,02 % zu erkennen. Anzumerken ist, dass groRere
curriculare Anderungen die jeweiligen ersten beiden Semester aller Diplom- und Bachelorstudien betrafen.

2.A.7 Anzahl der belegten ordentlichen Studien

Staatsangehorigkeit
Studienart Osterreich EU Drittstaaten Gesamt

Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt

N Gesamt 1.080 884 1.964 944 696 1.640 55 44 99 2.079 1.624 3.703
% E" E Diplomstudium 908 740 1.648 754 577 1331 30 30 60 1.692 1.347 3.039
g 'C::) g Bachelorstudium 51 22 73 47 15 62 0 2 2 98 39 137
52 E Masterstudium 25 19 44 43 12 55 1 2 3 69 33 102
§ § o Doktoratsstudium 96 103 199 100 92 192 24 10 34 220 205 425
davon PhD-Doktoratsstudium 96 103 199 100 92 192 24 10 34 220 205 425

5 Gesamt 1.066 900 1.966 908 654 1.562 55 47 102 2.029 1.601 3.630
ﬁ E" ﬁ‘ Diplomstudium 883 764 1.647 747 551 1.298 31 26 57 1.661 1.341 3.002
g _:5 «9{ Bachelorstudium 56 20 76 32 10 42 1 3 4 89 33 122
g e g Masterstudium 28 17 45 39 12 51 1 1 2 68 30 98
2 § N Doktoratsstudium 99 99 198 90 81 171 22 17 39 211 197 408
davon PhD-Doktoratsstudium 99 99 198 90 81 171 22 17 39 211 197 408

5. Gesamt 1.076 899 1.975 840 649 1.489 47 47 94 1.963 1.595 3.558
g E’ E Diplomstudium 883 770 1.653 704 552 1.256 27 26 53 1.614 1.348 2.962
g _:5 2_ Bachelorstudium 53 25 78 30 11 41 1 3 4 84 39 123
g *2‘ § Masterstudium 32 15 47 25 10 35 1 1 2 58 26 84
s § N Doktoratsstudium 108 89 197 81 76 157 18 17 35 207 182 389
davon PhD-Doktoratsstudium 108 89 197 81 76 157 18 17 35 207 182 389

Staatsangehorigkeit
Studium Osterreich EU Drittstaaten Gesamt

Frauen Ménner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt

g ﬁ Gesamt Gesamt 1.080 884 1.964 944 696 1.640 55 44 99 2.079 1.624 3.703
; 5 Gesamt 1.076 881 1.957 941 694 1.635 54 43 97 2.071 1.618 3.689
‘g g Medizinische Studien Humanmedizin 940 800 1.740 775 596 1.371 52 33 85 1.767 1.429 3.196
g ‘T:b Molekulare Medizin 72 38 110 87 25 112 0 3 3 159 66 225
E g Zahnmedizin 64 43 107 79 73 152 2 7 9 145 123 268
é ; Naturwissenschaftliche |Gesamt 4 3 7 3 2 5 1 1 2 8 6 14
= Studien Pharmazie 4 3 7 3 2 5 1 1 2 8 6 14
g |Gesamt Gesamt 1.066 900 1.966 908 654 1.562 55 47 102 2.029 1.601 3.630
E § Gesamt 1.065 899 1.964 908 653 1.561 55 46 101 2.028 1.598 3.626
5 S . . Humanmedizin 913 812 1.725 761 562 1.323 52 38 90 1.726 1.412 3.138

£ Medizinische Studien —

g% Molekulare Medizin 83 36 119 71 21 92 2 3 5 156 60 216
E E Zahnmedizin 69 51 120 76 70 146 1 5 6 146 126 272
é ; Naturwissenschaftliche |Gesamt 1 1 2 0 1 1 0 1 1 1 3 4
= Studien Pharmazie 1 1 2 0 1 1 0 1 1 1 3 4

E bt — |Gesamt Gesamt 1.076 899 1.975 840 649 1.489 47 47 94 1.963 1.595 3.558
é % § Gesamt 1.076 899 1.975 840 649 1.489 47 47 94 1.963 1.595 3.558
g b o . . Humanmedizin 920 804 1.724 720 564 1.284 44 37 81 1.684 1.405 3.089
% ~ % Medizinische Studien Molekulare Medizin 85 40 125 55 21 76 2 4 6 142 65 207
H ] Zahnmedizin 71 55 126 65 64 129 1 6 7 137 125 262

Die Gesamtzahl der Studierenden in ordentlichen Studien ist auch im Wintersemester 2023 um denselben Wert
gestiegen (ca. +2,0 %) wie von 2021 auf 2022. Zuwéchse gab es in jeder Studienart von ca. 1 % - 4 %, nur im
Bachelorstudium war der Zuwachs mit 12,3 % deutlicher. Generell ist der Zuwachs vor allem durch mehr (sonstige)
EU-Biirgerinnen bedingt (ca. +5 % vs. praktisch keine Anderung bei Osterreicherinnen). Nach Studien getrennt ergeben
sich auBer bei Zahnmedizin (-1,5 %) liberall Zuwéachse von 1,7 % bis 4,1 %, beim 2022 neu etablierten Pharmazie-
Masterstudium (Kooperation mit LFUI) sogar von n=4 auf n=14 der anteiligen Studierenden. Nach Studium und
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Staatsangehdrigkeit sind etwas mehr Osterreichern als davor in Humanmedizin (+0,9 %), in den anderen Studien
nehmen die Zahlen der Osterreicherinnen ab bzw. die Zahlen der EU-Studierenden zu. In Zahnmedizin wird der Wegfall
der Aufnahme-Quote mit 2019 in der Abnahme der Studierendenzahl aus Osterreich (2023: -11 %) wie in Vorjahren
klar erkennbar.

2.A.8 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitatsprogrammen (outgoing)

Gastland
Mobilitdtsprogramm EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt

= Gesamt 46 24 70 50 22 72 96 46 142
% 3 ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 32 16 48 8 1 9 40 17 57
'g g ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 14 7 21 1 - 1 15 7 22
“ N universitatsspezifisches Mobilitatsprogramm - 1 1 27 14 41 27 15 42
Sonstige 0 0 0 14 7 21 14 7 21
_rc: ~ Gesamt 72 34 106 3 8 11 75 42 117
5 S ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 60 26 86 3 5 8 63 31 94
"g § ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 12 8 20 - 1 1 12 9 21
& Sonstige - - - - 2 2 - 2 2
£ Gesamt 0 0 0 0 0 0 0 0 0
'% E ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 37 19 56 2 2 4 39 21 60
'g § ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 7 7 14 - 2 2 7 9 16
" N universitatsspezifisches Mobilitatsprogramm 30 12 42 2 - 2 32 12 44
Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Fiir den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September 2023 wurden seitens der Medizinischen Universitat Innsbruck 96
Erasmus Outgoing-Studierende verzeichnet, etwas weniger als im Vorjahr. Bei der Abweichung der Zahlen diirfte es
sich um ein Problem der Erfassung tber die Zulassung handeln; generell kénnen Outgoings, die beispielsweise ihren
Aufenthalt im Mai/Juni (Erasmus SMT) wegen des Datenschlusses derzeit, wenn Gberhaupt, nur dem WS zugeordnet
werden. Die MUI wird dem nachgehen und versuchen, eine Losung zu finden.

In den sonstigen (lUberwiegend Drittstaaten) Programmen (ASEA Uninet, EURASIA PACIFIC, Joint Study, kurzfristige
Programme, Famulaturprogramme) sind die Zahlen wieder deutlich im Steigen begriffen. Insgesamt konnten 92 (w:
52, m: 40) Studierende lber die MUI-Programme einen Auslandsaufenthalt absolvieren. Auch hier diirfte es sich bei
der Abweichung der Zahlen um ein Problem der Erfassung liber die Zulassung handeln; generell kénnen Outgoings,
die beispielsweise ihren Aufenthalt im Mai/Juni (Erasmus SMT) wegen des Datenschlusses derzeit, wenn tberhaupt,
nur dem WS zugeordnet werden. Die MUl wird dem nachgehen und versuchen, eine Lésung zu finden.

2.A.9 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitdtsprogrammen (incoming)

Staatsangehorigkeit
Mobilitatsprogramm EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt
= Gesamt 107 54 161 8 4 12 115 58 173
% 3 ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 96 46 142 6 2 8 102 48 150
':-% g ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 11 8 19 - - - 11 8 19
“ N universitatsspezifisches Mobilitdtsprogramm 0 0 0 - - - 0 0 0
Sonstige 0 0 0 2 2 4 2 2 4
= ~ |Gesamt 113 55 168 4 3 7 117 58 175
% S ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 99 45 144 2 2 4 101 47 148
'g § ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 14 10 24 - - - 14 10 24
2 Sonstige - 0 0 - - - - 0 0
= Gesamt 0 0 0 2 1 3 2 1 3
% E ERASMUS+ (SMS) - Studienaufenthalte 54 22 76 3 0 3 57 22 79
':-% g ERASMUS+ (SMT) - Studierendenpraktika 50 18 68 3 - 3 53 18 71
" N universitatsspezifisches Mobilitdtsprogramm 4 4 8 0 - 0 4 4 8
Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Flr den Zeitraum 1. Oktober 2022 bis 30. September 2023 wurden seitens der Medizinischen Universitat Innsbruck
169 Erasmus Incoming- Studierende verzeichnet.

Die Anzahl der Incomings, die an den sonstigen Mobilitatsprogrammen (ASEA Uninet, EURASIA PACIFIC, Joint Study,
kurzfristige Programme, Famulaturprogramme) tatsachlich teilnehmen konnten, betragt 19 (w: 14, m: 5. Nota Bene:
Diese 19 Personen sind in der bereitgestellten Tabelle nicht enthalten, da hier eine formale Zulassung an der MUI bei
dieser Art von Programmen bisher nicht erfolgt ist. Die MUl wird in Zukunft die Teilnehmerinnen dieser Programme
auch zulassen, damit sie in den vom Ministerium anhand der Zulassung ermittelten Daten bzw. Tabellen aufscheinen.)

Diese Zahl befindet sich fur das Studienjahr 2022/23 nach wie vor nicht auf dem Niveau von vor der Pandemie, was
auf die Uberwiegend asiatischen Partner zurlickzufiihren ist, die in diesem Zeitraum Austauschprogramme noch nicht
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wieder zur Ganze durchgefiihrt hatten. Incoming Studierende, die ohne Programmteilnahme an die MUl kommen,
werden administrativ betreut, aber in dieser Kennzahl nicht erfasst.

2.B Kernprozesse - Forschung und Entwicklung

2.B.1 Doktoratsstudierende mit Beschaftigungsverhaltnis zur Universitat

Osterreich EU Drittstaaten
Frauen Manner gesamt Frauen Mdnner gesamt Frauen Mdnner gesamt

strukturierte Doktoratsausbildung (SD) mit mindestens 30 h / Woche 60 61 121 72 62 134 15 5 20
... davon drittfinanzierte wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 28 23 51 43 28 71 11 3 14
. .. davon sonstige wissenschaftliche Mitarbeiterlnnen 31 38 69 27 33 60 4 2 6
. .. davon sonstige Verwendung 1 1 2 1 3 0
strukturierte Doktoratsausbildung mit weniger als 30 h / Woche (SD30) 7 6 13 6 4 10 3 0 3
. .. davon drittfinanzierte wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 6 6 12 5 4 9 3 0 3
... davon sonstige wissenschaftliche Mitarbeiterlnnen 1 0 1 0 0 0 0 0 0
... davon sonstige Verwendung 1

Gesamt 67 67 134 78 66 144 18 5 23

Die Kennzahl 2.B.1 kombiniert Datensatze aus zwei verschiedenen Bereichen (Studierendenverwaltung und
Personalverwaltung), weshalb es im Vorjahr zu missverstandlichen Auswertungen gekommen war. Dementsprechend
wurde die technische Methodik der Auswertung grundsatzlich Gberarbeitet.

Mit 301 erfassten Personen fiir das Berichtsjahr 2023 bestatigt sich der langjahrige Trend einer leichten, aber stetigen
Zunahme der Doktoratsstudierenden mit Beschaftigungsverhaltnis. Mit den in Planung befindlichen
Nachwuchsforderungsprogrammen der MUI sollte die Zahl in den kommenden Jahren noch weiter ansteigen.

3. Output und Wirkungen der Kernprozesse
3.A Output und Wirkungen der Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung
3.A.1 Anzahl der Studienabschliisse

Staatsangehorigkeit
Art des Abschlusses Studienart Osterreich EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Manner Gesamt

Gesamt Gesamt 149 133 282 110 69 179 7 7 14 266 209 475

E Gesamt 127 120 247 92 57 149 4 2 6 223 179 402
g Erstabschluss Diplomstudium 119 119 238 88 57 145 4 2 6 211 178 389
N Bachelorstudium 8 1 9 4 0 4 0 0 0 12 1 13
._é Gesamt 22 13 35 18 12 30 3 5 8 43 30 73
% weiterer Abschluss Masterstudium 7 4 11 6 1 7 1 0 1 14 5 19
& Doktoratsstudium 15 9 24 12 11 23 2 5 7 29 25 54
davon PhD-Doktorats| 15 9 24 12 11 23 2 5 7 29 25 54

Gesamt Gesamt 138 125 263 94 79 173 9 6 15 241 210 451

S Gesamt 117 113 230 85 72 157 7 3 10 209 188 397
g Erstabschluss Diplomstudium 111 108 219 77 68 145 7 3 10 195 179 374
N Bachelorstudium 6 5 11 8 4 12 0 0 0 14 9 23
.‘é Gesamt 21 12 33 9 7 16 2 3 5 32 22 54
% citerer Abschluss Masterstudium 10 5 15 3 1 4 0 1 1 13 7 20
2| "™ Doktoratsstudium 1 7 18 6 6 12 2 2 4 19 15 34
davon PhD-Doktorats| 11 7 18 6 6 12 2 2 4 19 15 34

Gesamt Gesamt 139 124 263 102 72 174 8 4 12 249 200 449

E Gesamt 124 106 230 90 65 155 5 3 8 219 174 393
E Erstabschluss Diplomstudium 116 99 215 85 65 150 5 3 8 206 167 373
N Bachelorstudium 8 7 15 5 0 5 0 0 0 13 7 20
.‘é Gesamt 15 18 33 12 7 19 3 1 4 30 26 56
2 citerer Abschluss Masterstudium 7 2 9 3 1 4 1 0 1 11 3 14
2| "™ Doktoratsstudium 8 16 2 9 6 15 2 1 3 19 23 42
davon PhD-Doktorats| 8 16 24 9 6 15 2 1 3 19 23 42
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Art des Staatsangehorigkeit
Studium Osterreich EU Drittstaaten Gesamt
Abschlusses
Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt

Gesamt 149 133 282 110 69 179 7 7 14 266 209 475
Gesamt Erstabschly 127 120 247 92 57 149 4 2 6 223 179 402
n g weiterer Al 22 13 35 18 12 30 3 5 8 43 30 73
S E Gesamt 118 112 230 99 60 159 6 7 13 223 179 402
§ E Humanmedizin Erstabschly 103 103 206 87 49 136 4 2 6 194 154 348
E % weiterer Al 15 9 24 12 11 23 2 5 7 29 25 54
S N Gesamt 15 5 20 10 1 11 1 0 1 26 6 32
§ g Molekulare Medizin Erstabschly 8 1 9 4 0 4 0 0 0 12 1 13
& weiterer Al 7 4 11 6 1 7 1 0 1 14 5 19
Zahnmedizin Gesamt 16 16 32 1 8 9 0 0 0 17 24 41
Erstabschly 16 16 32 1 8 9 0 0 0 17 24 41
Gesamt 138 125 263 94 79 173 9 6 15 241 210 451
Gesamt Erstabschly 117 113 230 85 72 157 7 3 10 209 188 397
~ _@ weiterer Al 21 12 33 9 7 16 2 3 5 32 22 54
S E Gesamt 112 107 219 80 72 152 9 5 14 201 184 385
§ E Humanmedizin Erstabschl 101 100 201 74 66 140 7 3 10 182 169 351
E E weiterer Al 11 7 18 6 6 12 2 2 4 19 15 34
S = Gesamt 16 10 26 11 5 16 0 1 1 27 16 43
S | 8 | Molekulare Medizin | Erstabschl{ 6 5 11 8 4 12 0 0 0 14 9 23
& | =2 weiterer A{ 10 5 15 3 1 4 0 1 1 13 20
Zahnmedizin Gesamt 10 8 18 3 2 5 0 0 0 13 10 23
Erstabschly 10 8 18 3 2 5 0 0 0 13 10 23
Gesamt 139 124 263 102 72 174 8 4 12 249 200 449
Gesamt Erstabschly 124 106 230 90 65 155 5 3 8 219 174 393
- .g weiterer Al 15 18 33 12 7 19 3 1 4 30 26 56
g g Gesamt 115 108 223 85 66 151 6 3 9 206 177 383
§ E Humanmedizin Erstabschl 107 92 199 76 60 136 4 2 6 187 154 341
E E weiterer Al 8 16 24 9 6 15 2 1 3 19 23 42
S = Gesamt 15 9 24 8 1 9 1 0 1 24 10 34
T | 8 | Molekulare Medizin Erstabschl{ 8 7 15 5 0 5 0 0 0 13 7 20
& | =2 weiterer A 7 2 9 3 1 4 1 0 1 1 3 14
Zahnmedizin Gesamt 9 7 16 9 5 14 1 1 2 19 13 32
Erstabschly 9 7 16 9 5 14 1 1 2 19 13 32

Im Berichtsjahr ist die Zahl der Abschliisse von Diplomstudien um rund 4 % gestiegen, vor allem durch Zunahme bei
Osterreicherlnnen (+8,7 %) bei identem Wert fiir EU-Biirgerinnen. Nach Studien getrennt, sind die Abschliisse in
Humanmedizin minimal gesunken (-0,8 %) und in Zahnmedizin, wo Zahlen traditionell starker schwanken, deutlich
gestiegen (um n=18 bzw. 78 %). Eine deutliche Abnahme gab es von 23 Absolventinnen 2022 auf 13 im
Bachelorstudium Molekulare Medizin, vor allem bei 6sterreichischen Mdnnern (von n=5 auf 1). Mit ca. -5 % war die
heurige Schwankung bei Master Molekulare Medizin geringer und ebenfalls gegenldufig zum Vorjahr. Die Abschlisse
in den PhD Studien stiegen um ca. 59 % an, nach einer Abnahme um 19 % im Vorjahr. Nach Geschlecht betrachtet

stieg die Zahl der Abschliisse von Frauen um 10,4 %, wahrend die der Manner gering abnahm (-0,48 %).

3.A.2 Anzahl der Studienabschliisse in der Toleranzstudiendauer

Staatsangehorigkeit
Art des Abschlusses Studienart Studienabschlisse in Toleranzstudiendauer
Osterreich EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Ménner Gesamt Frauen Ménner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Manner Gesamt

o Gesamt Gesamt 105 93 198 82 41 123 1 2 3 188 136 324
S Gesamt 102 92 194 80 41 121 1 1 2 183 134 317
o Erstabschluss Diplomstudium 99 92 191 79 41 120 1 1 2 179 134 313
E Bachelorstudium 3 0 3 1 1 4 0 4
‘% Gesamt 3 1 4 2 0 2 0 1 1 5 2 7
© X Masterstudium 1 1 2 1 0 1 0 0 2 1 3
3 weiterer Abschluss "
& Doktoratsstudium 2 0 2 1 0 1 0 1 1 3 1 4

davon PhD-Doktoratsstudiu 2 0 2 1 0 1 0 1 1 3 1 4
~ Gesamt Gesamt 106 95 201 80 58 138 6 3 9 192 156 348
S Gesamt 101 95 196 79 57 136 5 3 8 185 155 340
g Erstabschluss Diplomstudium 97 94 191 71 53 124 5 3 8 173 150 323
E Bachelorstudium 4 1 5 8 4 12 12 5 17
£ Gesamt 5 0 5 1 1 2 1 0 1 7 1 8
3 ) Masterstudium 4 0 4 1 1 2 0 0 5 1 6
32 weiterer Abschluss -
& Doktoratsstudium 1 0 1 0 0 0 1 0 1 2 0 2

davon PhD-Doktoratsstudiun 1 0 1 0 0 0 1 0 1 2 0 2
- Gesamt Gesamt 116 93 209 79 55 134 4 2 6 199 150 349
g Gesamt 110 90 200 78 53 131 3 2 5 191 145 336
S Erstabschluss Diplomstudium 103 83 186 75 53 128 3 2 5 181 138 319
E Bachelorstudium 7 7 14 3 3 10 7 17
% Gesamt 6 3 9 1 2 3 1 0 1 8 5 13
% . Masterstudium 4 1 5 1 1 2 0 0 5 2 7
2 weiterer Abschluss -
& Doktoratsstudium 2 2 4 0 1 1 1 0 1 3 3 6

davon PhD-Doktoratsstudiun] 2 2 4 0 1 1 1 0 1 3 3 6

Medizinische Universitét Innsbruck 17787

Wissensbilanz 2023




Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Staatsangehdrigkeit
Studium Art des Studienabschliisse in Toleranzstudiendauer
Abschlusses Osterreich EU Drittstaaten Gesamt
Frauen Ménner Gesamt Frauen Manner Gesamt Frauen Maénner Gesamt Frauen Manner Gesamt
Gesamt 105 93 198 82 41 123 1 2 3 188 136 324
Gesamt Erstabschluss 102 92 194 80 41 121 1 1 2 183 134 317
o weiterer Abschluss 3 1 4 2 0 2 0 1 1 5 2 7
< Gesamt 93 80 173 79 36 115 1 2 3 173 118 291
§ Humanmedizin Erstabschluss 91 80 171 78 36 114 1 1 2 170 117 287
_F: weiterer Abschluss 2 0 2 1 0 1 0 1 1 3 1 4
< Gesamt 4 1 5 2 0 2 0 [ 0 6 7
§ Molekulare Medizin Erstabschluss 3 0 3 1 0 1 0 0 0 4 0 4
& weiterer Abschluss 1 1 2 1 0 1 0 0 0 2 1 3
Zahnmedizin Gesamt 8 12 20 1 5 6 0 0 0 9 17 26
Erstabschluss 8 12 20 1 5 6 0 0 0 9 17 26
Gesamt 106 95 201 80 58 138 6 3 9 192 156 348
Gesamt Erstabschluss 101 95 196 79 57 136 5 3 8 185 155 340
~ weiterer Abschluss 5 0 5 1 1 2 1 0 1 7 1 8
S Gesamt 89 87 176 68 53 121 6 3 9 163 143 306
§ Humanmedizin Erstabschluss 88 87 175 68 53 121 5 3 8 161 143 304
_F: weiterer Abschluss 1 0 1 0 0 0 1 0 1 2 0 2
g Gesamt 8 1 9 9 5 14 0 0 0 17 6 23
§ Molekulare Medizin Erstabschluss 4 1 5 8 4 12 0 0 0 12 5 17
& weiterer Abschluss 4 0 4 1 1 2 0 0 0 5 1 6
Zahnmedizin Gesamt 9 7 16 3 0 3 0 0 0 12 7 19
Erstabschluss 9 7 16 3 0 3 0 0 0 12 7 19
Gesamt 116 93 209 79 55 134 4 2 6 199 150 349
Gesamt Erstabschluss 110 90 200 78 53 131 3 2 5 191 145 336
— weiterer Abschluss 6 3 9 1 2 3 1 0 1 8 5 13
g Gesamt 97 80 177 67 50 117 4 2 6 168 132 300
§ Humanmedizin Erstabschluss 95 78 173 67 49 116 3 2 5 165 129 294
_F: weiterer Abschluss 2 2 4 0 1 1 1 0 1 3 3 6
ET Gesamt 11 8 19 4 1 5 0 0 0 15 9 24
§ Molekulare Medizin Erstabschluss 7 7 14 3 0 3 0 0 0 10 7 17
& weiterer Abschluss 4 1 5 1 1 2 0 0 0 5 2 7
Zahnmedizin Gesamt 8 5 13 8 4 12 0 0 0 16 9 25
Erstabschluss 8 5 13 8 4 12 0 0 0 16 9 25

Generell sind Zahlenwerte unter 10, (d.h. fir Studien auBer Human- und Zahnmedizin) hier schwer interpretierbar.
Die Gesamtzahl der Studienabschliisse in der Toleranzstudienzeit ist 2023 aber riicklaufig (-6,9 %), Im Vergleich mit
3.A.1. sank auch der Anteil der Abschliisse in Toleranzzeit von ca. 77 % auf 68 %, wobei allerdings der Nenner (Zahl
aller Abschliisse) 2023 um 5 % stieg. Geringer ist dabei der Riickgang des Anteils bei den Diplomstudien (Human-
/Zahnmedizin) von ca. 85,5 % auf ca. 80,5 %. Nachdem die Zahlen und Anteile der Toleranzzeitabschliisse zwischen
2020/21 und 2021/22 sehr ahnlich blieben, bleibt dies zu beobachten, da keine einschldgigen Studienplaninderungen
zu verzeichnen waren. Ein Gendereffekt ist feststellbar, als - vor allem 6sterreichische - Frauen einen geringeren
Riickgang der Abschlisse in Toleranzzeit hatten, im Humanmedizinstudium sogar einen Anstieg. Manner hatten tber
alle Studien und Nationalitaten Rickgange bzw. starkere Riickgange als Frauen in diesem Parameter.

3.A.3 Anzahl der Studienabschliisse mit studienbezogenem Auslandsaufenthalt

Studienjahr Gastland des Auslandsaufenthaltes Frauen Manner | Gesamt
= mit Auslandsaufenthalt in EU 72 a4 116
% a mit Auslandsaufenthalt in Drittstaaten 36 31 67
g g Insgesamt 108 75 183
" N Ohne Auslandsaufenthalt 133 123 256

Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 8 2 10
£ mit Auslandsaufenthalt in EU 43 36 79
'% 8 mit Auslandsaufenthalt in Drittstaaten 32 22 54
'g g Insgesamt 75 58 133
(2B Ohne Auslandsaufenthalt 76 73 149

Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 31 31 62
k< mit Auslandsaufenthalt in EU 57 44 101
';e_:_;‘ g mit Auslandsaufenthalt in Drittstaaten 62 33 95
'S g Insgesamt 119 77 196
" N Ohne Auslandsaufenthalt 60 62 122

Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt 36 50 86

Die Anzahl der Studienabschlisse mit studienbezogenem Aufenthalt wird jeweils flir das dem Berichtsjahr
vorangegangenen Studienjahr (also hier Studienjahr 2021/22) dargestellt. Die Unterschiede zu den im Rahmen der
Wissensbilanz 2022 gemeldeten Zahlen liegen im statistisch nicht relevanten Bereich.
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3.B Output und Wirkungen der Kernprozesse - Forschung und Entwicklung

3.B.1 Anzahl der wissenschaftlichen Veréffentlichungen des Personals

Publikationskategorie(*)

Wissenschaftszweig 0 1 2 3 4 7 12 gesamt
101|Mathematik 0 0 0 1 0 0 0 1
105|Geowissenschaften 0 0 1 0 0 0 0 1
106|Biologie 0 0 3 0 0 0 2 3
206 |Medizintechnik 0 0 20 8 2 0 14 30
301 |Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie 0 2 244 78 10 0 177 334
302|Klinische Medizin 0 4 600 285 22 0 406 911
303|Gesundheitswissenschaften 0 3 133 33 3 0 80 172
304|Medizinische Biotechnologie 0 0 50 19 3 0 43 72
305 |Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften 0 0 38 9 5 0 30 52
504|Soziologie (z.B. Gender Mainstreaming) 0 0 8 8 2 0 2 18
508|Medien- und Kommunikationswissenschaften (z.B. 0 1 12 7 1 0 10 21

Wissenschaftskommunikation )
603|Philosophie, Ethik, Religion 0 3 0 0 0 0 3
Insg 1t 0 13 1109 448 48 0 764 1618

nicht bekannt / nicht zuordenbar
Erstauflagen von wissenschaftlichen Fach- oder Lehrbiichern
erstveroffentlichte Beitrdge in SCI oder SSCI Fachzeitschriften

*Publikations-Kategorien: 0
1
2
3 erstveroffentlichte Beitrdge in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften
4
7

erstverdffentlichte Beitrage in Sammelwerken
sonstige wissenschaftliche Veroffentlichungen
12 ...davon internationale Ko-Publikationen

Mit 1.618 Publikationen ist im Berichtsjahr 2023 eine signifikante Steigerung gegenliber dem Vorjahr zu verzeichnen,
und die héchste Anzahl an Veroéffentlichungen der vergangenen 10 Jahre.

Die Erfassung aller Publikationen der Medizinischen Universitat Innsbruck erfolgt zentral in einer in-house
programmierten Datenbank, als Export aus Clarivate Web of Science (Erfassung aller Publikationen mit der Affiliation
Medical University Innsbruck). Im 1. Quartal jeden Jahres werden die so erhobenen Daten durch die dezentral
verantwortlichen Personen an den Organisationseinheiten validiert. Die nochmalige Koharenzprifung und Zuordnung
der Wissenschaftszweige erfolgt durch die zentrale Koordinierungsstelle.

Der bibliographische Nachweis der Publikationen gem. § 15 Abs. 2 Wissenshilanz-VO kann unter folgender Adresse
abgerufen werden: https://www.i-med.ac.at/forschung/files/2024-02-20 Publikationen fuer website sg.xlsx.htm
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3.B.2 Anzahl der gehaltenen Vortrage und Prasentationen des Personals

Veranstaltungsort = Inland
Wissenschaftszweig Art der Veranstaltung Frauen Manner gesamt
101|Mathematik science to science 1 1 2
science to public 0 0 0
102 |Informatik science to science 1 6 7
science to public 0 0 0
103 |Physik science to science 0 5 5
science to public 0 0 0
104|Chemie science to science 1 1 2
science to public 0 0 0
106|Biologie science to science 0 5 5
science to public 0 0 0
206|Medizintechnik science to science 8 20 28
science to public 0 0 0
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie science to science 103 108 211
science to public 5 6 11
302|Klinische Medizin science to science 326 462 788
science to public 18 21 39
303|Gesundheitswissenschaften science to science 69 52 121
science to public 2 7 9
304|Medizinische Biotechnologie science to science 7 4 11
science to public 0 0 0
305|Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften science to science 31 24 55
science to public 7 6 13
503 |Erziehungswissenschaften science to science 1 0 1
science to public 0 0 0
504 (Soziologie (Gender Studies bzw. Gender Mainstreaming) science to science 5 8 13
science to public 2 0 2
508| Wissenschaftskommunikation science to science 18 13 31
science to public 4 1 5
Insgesamt 609 750 1359
Veranstaltungsort = Ausland
Wissenschaftszweig Art der Veranstaltung Frauen Manner gesamt
101|Mathematik science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
102|Informatik science to science 0 2 2
science to public 0 0 0
103|Physik science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
104|Chemie science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
106|Biologie science to science 0 3 3
science to public 0 0 0
206|Medizintechnik science to science 21 6 27
science to public 0 0 0
301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie science to science 50 81 131
science to public 0 0 0
302 |Klinische Medizin science to science 158 194 352
science to public 0 1 1
303|Gesundheitswissenschaften science to science 38 13 51
science to public 0 1 1
304 |Medizinische Biotechnologie science to science 2 1 3
science to public 0 0 0
305|Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften science to science 4 16 20
science to public 1 0 1
503|Erziehungswissenschaften science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
504 |Soziologie (Gender Studies bzw. Gender Mainstreaming) science to science 11 5 16
science to public 0 0
508 |Wissenschaftskommunikation science to science 7 11 18
science to public 1 0 1
Insgesamt 293 334 627
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Veranstaltungsort = virtuell (online)
Wissenschaftszweig Art der Veranstaltung Frauen Méanner gesamt

101|Mathematik science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
102|Informatik science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
103|Physik science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
104|Chemie science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
106|Biologie science to science 0 0 0
science to public 0 1 1
206|Medizintechnik science to science 4 0 4
science to public 0 0 0

301|Medizinisch-theoretische Wissenschaften, Pharmazie science to science 6 23 29
science to public 0 5 5

302|Klinische Medizin science to science 41 48 89
science to public 7 5 12
303|Gesundheitswissenschaften science to science 6 1 7
science to public 1 1 2
304 |Medizinische Biotechnologie science to science 3 0 3
science to public 0 0 0
305|Andere Humanmedizin, Gesundheitswissenschaften science to science 2 5 7
science to public 1 1 2
503|Erziehungswissenschaften science to science 0 0 0
science to public 0 0 0
504|Soziologie (Gender Studies bzw. Gender Mainstreaming) science to science 2 0 2
science to public 1 0 1
508|Wissenschaftskommunikation science to science 3 0 3
science to public 2 3 5

Insgesamt 79 93 172

Der Zuwachs an gemeldeten Vortragen und Prasentationen (+22% gegeniiber dem Vorjahr, +102% gegeniiber dem
Jahr 2021) diirfte in dieser GréRenordnung auch einer methodischen Anderung geschuldet sein - das Meldesystem an
der MUI wurde umgestellt, weshalb in den vergangenen Jahren nicht alle Organisationseinheiten ihre Vortrage
eingemeldet hatten, mittlerweile ist die Erfassungsquote aber deutlich gestiegen (vgl. dazu auch Interpretation dieser
Kennzahl in der Wissensbilanz 2022).

Nichtsdestotrotz zeigt der Anstieg auch die Erholung der Vortragstatigkeit nach den Einschrankungen der
Pandemiejahre. Die These, dass aufgrund der verbesserten Kommunikationsmoglichkeit auch nach Ende der
Reisebeschrankungen vermehrt virtuelle Workshops und Tagungen stattfinden, lasst sich auf Basis dieser Erfassung
nicht erharten - die online gehaltenen Vortrage und Prasentationen machen nur rund 8% aller eingemeldeten Fille
aus.

3.B.3 Anzahl der Patentanmeldungen, Patenterteilungen, Verwertungs-Spin-Offs, Lizenz-, Options- und
Verkaufsvertrage

Kategorie Anzahl
1|Patentanmeldungen (PA) 13
2|.. PA - davon national 0
3|.. PA-davon EU / EPU 3
4|.. PA - davon Drittstaaten
5|Patenterteilungen (PE)
6
7
8
9

=
o

.. PE - davon national

.. PE-davon EU / EPU

.. PE - davon Drittstaaten
Verwertungs-Spin-Offs
10|Lizenzvertrage
11|Optionsvertrage
12|Verkaufsvertrage
13|Verwertungspartner (VP)
14|.. VP - davon Unternehmen
15|.. VP - davon (auRer)universitare Forschungseinrichtunger

Rlu|lo|r[(Mw|k|v|o|lo|s

Mit Ausnahme der Patenterteilungen liegen alle Zahlen liber jenen des vorangegangenen Berichtsjahres.
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4. Spezifisches Kennzahlen-Set fiir die Medizinischen Universitaten

4.1 Anzahl der Begutachtungen der Ethikkommission einschlieBlich aller Klinischen Studien

Studientyp Begutachtung im eigenen |Begutachtung fiir Externe Gesamt
Bereich der Universitat
1(klinische Priifung eines Arzneimittels (registriert / nicht registriert) 35 13 43
2|nicht interventionelle Studie (NIS) gemaR Arzneimittelgesetz 12 0 12
3|klinische Priifung eines Medizinproduktes 20 9 29
4{sonstige Studie 274 25 299
Insgesamt 341 47 388

Wie schon in den beiden vorhergehenden Jahren ist die Zahl neu angemeldeter Studien im Vergleich zum "Pandemie-
Peak" 2020 leicht riicklaufig, liegt jedoch immer noch deutlich Gber den Werten der Jahre 2015-2019.

4.2 Anzahl der Teilnehmerlnnen zum Zeitpunkt der Beendigung von Klinischen Studien im eigenen Bereich der
Universitat

Studientyp Anzahl
1|klinische Prifung eines Arzneimittels (registriert / nicht registriert) 367
2[nicht interventionelle Studie (NIS) gemaR Arzneimittelgesetz 155
3|klinische Prifung eines Medizinproduktes 159
4|sonstige Studie 14495
Insgesamt 15176

Der schon bei den im Berichtsjahr neu begonnenen Studien (Kennzahl 4.1) ersichtliche Trend spiegelt sich auch in der
Probandinnenanzahl von 2023 abgeschlossenen Studien wieder - nach dem extremen Hoch der Pandemiejahre geht
die absolute Zahl wieder deutlich zuriick, aber liegt noch lber den Werten bis 2019. Das betrifft ganz besonders die
Kategorie ,sonstige Studien”, in der in den vergangenen Jahren auch Pandemie-Bevélkerungsstudien (mit flinfstelligen
Probandlnnenzahlen pro Studie) gefiihrt wurden.

Es ist zu erwarten - auch wenn das erst in kommenden Jahren bestatigt werden kann - dass es in Zukunft wieder zu
einer leichten stetigen Steigerung kommt.

4.3 Anzahl der Ausbildungsvertrige zur/m Fachérztin

Dienstgeber Frauen Manner gesamt
Universitat 168 148 316
Krankenanstaltentrager 246 215 461
Insgesamt 414 363 777

Die Anzahl der Vertrage aus dem gesamten Berichtsjahr ist naturgemaR groRer als die Anzahl der betreffenden
Personen (vgl. 1.A.1 Arztlnnen in Facharztausbildung), da manche Vertrige im Laufe des Jahres enden und andere neu
abgeschlossen werden. Zu einem Neuabschluss des Vertrags kommt es beispielsweise bei der Beschaftigung von
Ersatzkrdften oder im Falle eines Fachwechsels der Auszubildenden. Insofern ist die Zunahme oder die Abnahme der
Anzahl der Ausbildungsvertrage isoliert betrachtet ein Wert, der sich nur sehr begrenzt als Indikator eignet.

Der Anteil an den betreffenden Ausbildungsvertragen, welche von Frauen unterfertigt wurden, liegt bei beiden
Arbeitgebern weiterhin deutlich iber 50 Prozent.

4.4 Anzahl der im Berichtszeitraum von Universitdtsangehérigen geleisteten verldngerten Dienste

Anzahl der Dienste 12.877

Im Vergleich zum Vorjahr ist ein Riickgang um 1,3 % zu verzeichnen, was nicht als relevante Abweichung einzustufen
ist. Der Wert bewegt sich wie schon im Vorjahr wieder auf dem Niveau von 2019 vor der Pandemie.
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Darstellung im zeitlichen Verlauf

Kennzahl | Bezeichnung 2023 2022 2021
1 Intellektuelles Vermoégen

1.A Intellektuelles Vermodgen - Humankapital

1.A.1 Personal Jahresvergleich s.o.

1.A.2 Anzahl der Berufungen an die Universitat 15 10 3
1.A3 Frauenquote in Kollegialorganen n.d. n.d. n.d.
1.A4 Lohngefélle zwischen Frauen und Mannern n.d. n.d. n.d.
1.A5 Reprdsentanz von Frauen in Berufungsverfahren n.d. n.a. n.a.
1.B Intellektuelles Vermodgen - Beziehungskapital

1.B.1 Anzahl der Auslandsaufenthalte des Personals 1.242 n.a. n.a.
1.A Intellektuelles Vermdgen - Humankapital

1.C.1 Erl6se aus F&E-Projekten in Euro 53.566.788 € | 53.294.195 € | 49.206.181 €
1.C.2 Investitionen in Infrastruktur im F&E-Bereich in Euro 5.428.959€ | 1.630.438€ | 2.233.166 €
2 Kernprozesse

2.A Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung

2.A.1 Professorinnen und Aquivalente 140 142 148,38
2.A.2 Anzahl der eingerichteten Studien 10 12 14
2.A.3 Studienabschlussquote Jahresvergleich s.o.

2.A.4 Bewerberlnnen fir Studien mit besonderen Zulassungsbedingungen n.d. n.d. n.d.
2.A.5 Anzahl der Studierenden Jahresvergleich s.o.

2.A.6 Priifungsaktive Bachelor-, Diplom- und Masterstudien Jahresvergleich s.o.

2.A.7 Anzahl der belegten ordentlichen Studien Jahresvergleich s.o.

2.A.8 ord. Studierende mit internationalen Mobilitatsprogrammen (outgoing) Jahresvergleich s.o.

2.A.9 ord. Studierende mit internationalen Mobilitatsprogrammen incoming) Jahresvergleich s.o.

2.B Kernprozesse - Forschung und Entwicklung

2.B.1 Doktoratsstudierende mit Beschaftigungsverhaltnis zur Universitat nicht vergleichbar, s.o.

3 Output und Wirkungen der Kernprozesse

3.A Output und Wirkungen der Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung

3.A1 Anzahl der Studienabschliisse Jahresvergleich s.o.

3.A.2 Anzahl der Studienabschlisse in der Toleranzstudiendauer Jahresvergleich s.o.

3.A3 Anzahl der Studienabschliisse mit studienbezogenem Auslandsaufenthalt Jahresvergleich s.o.

3.B Output und Wirkungen der Kernprozesse - Forschung und Entwicklung

3.B.1 Anzahl der wissenschaftlichen Ver6ffentlichungen des Personals 1.618 1.324 1.597
3.B.2 Anzahl der gehaltenen Vortrage und Prasentationen des Personals 2.158 1.758 1.066
3.B.3 Patentanmeldungen, Patenterteilungen, Verwertungs-Spin-Offs,etc n.d n.d n.d.
4 Spezifisches Kennzahlen-Set fiir die Medizinischen Universitdten

4.1 Anzahl der Begutachtungen der Ethikkommission inkl Klinischen Studien 388 396 410
4.2 Anzahl der Teilnehmerlnnen von Klinischen Studien 15.176 85.718 58.658
4.3 Anzahl der Ausbildungsvertrage zur/m Fachérztin 777 740 714
4.4 Anzahl der geleisteten verlangerten Dienste 12.877 13.046 13.239

Medizinische Universitdt Innsbruck 23/87

Wissensbilanz 2023




Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

lll Bericht uiber die Umsetzung der Ziele und
Vorhaben der Leistungsvereinbarung

(LV-Monitoring)

Ziele

A Strategische Ziele, Profilbildung, Universitatsentwicklung

A2 Gesellschaftliche Zielsetzungen

Ziel A2.3.1

Kurzbezeichnung: Aktivitdten im Rahmen des Projekts A2.2.1 (MaBnahmen, um im schulischen
Bereich vor allem Schiilerinnen aus bildungsfernen Schichten fiir ein medizinisches Studium zu
interessieren)

Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Abgehaltene Schulstunden
Ausgangswert: 0

2022 2023 2024
Zielwerte 15 20 30
Ist-Werte 10 24 -

Erlduterung der Universitat: Im Berichtsjahr nahm das durch die Pandemie verzégerte Projekt
Fahrt auf, die Schulstundenzahlen (Vortrdge an der Schule bzw. Besuche an Einrichtungen der
MUI) wurden wie erwartet erreicht und etwas libertroffen.

Prognose: Fir das Jahr 2024 wird ein weiterer Anstieg der Zahl erwartet, da dieses Projekt nun
auch auf Gymnasien (Oberstufe) ausgeweitet wurde.
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A3 Qualitdtssicherung

Ziel A3.3.1

Kurzbezeichnung: LOM Lehre
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Bereitgestellte Mittel (tsd €)
Ausgangswert: 20

2022 2023 2024
Zielwerte 50 60 60
Ist-Werte 51 60,5 -

Erlduterung der Universitat: Im Berichtsjahr wurden 60.500 € an LOM Lehre in Form von
Lehrpreisen und Lehrprojektpreisen zur Verfligung gestellt.

Prognose: Eine weitere Steigerung wird erwartet.

A4 Personalstruktur/-entwicklung

Ziel A4.3.1

Kurzbezeichnung: Erweiterung der Laufbahnstellen gemaf § 99 Abs. 5 UG

Ampelstatus Uni: GRUN

MaessgroBe: Anzahl der pro Jahr ausgeschriebenen Laufbahnstellen § 99 Abs. 5 UG (kumulativ)
Ausgangswert: 12

2022 2023 2024
Zielwerte 37 47 52
Ist-Werte 40 58 -

Erlauterung der Universitdt: Auch im Berichtsjahr 2023 wurde der Zielwert wieder tbertroffen.

Prognose: Obwohl die kumuliert erreichte Anzahl bereits den Zielwert 2024 tbertrifft, wurden
bereits im Februar 2024 weitere 13 Stellen ausgeschrieben.
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Ziel A4.3.2

Kurzbezeichnung: Professuren gemaR § 99 Abs. 3 UG
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Anzahl der ausgeschriebenen Professuren gemaR § 99 Abs. 3 UG (kumulativ)
Ausgangswert: 12

2022 2023 2024
Zielwerte 13 13 13
Ist-Werte 13 13 -

Erlduterung der Universitat: Der Zielwert von kumuliert 13 Ausschreibungen wurde bereits 2021
erfillt. Im Jahr 2023 gab es keine Ausschreibung nach § 99 Abs.3 UG.

Prognose: Der Zielwert fir die LV-Periode ist bereits erreicht.

Ziel A4.3.3

Kurzbezeichnung: Professuren gemaR § 99 Abs. 4 UG
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Anzahl der ausgeschriebenen Professuren gemaR § 99 Abs. 4 UG (kumulativ)
Ausgangswert: 9

2022 2023 2024
Zielwerte 16 16 21
Ist-Werte 16 17 -

Erlauterung der Universitat: Der Zielwert fiir das Jahr 2023 wurde bereits 2022 erfillt,
entsprechend wurde im Berichtsjahr nur eine zusatzliche Professur ausgeschrieben, diese wurde
Anfang 2024 besetzt.

Prognose: Mit der Vorbereitung weiterer Ausschreibungen wurde bereits im ersten Quartal 2024
begonnen, der finale Zielwert wird also voraussichtlich erreicht werden.

Ziel Ad.3.4

Kurzbezeichnung: Erhohung des Frauenanteils bei Laufbahnstelleninhaberinnen

MessgroRe: Frauenanteil unter den Laufbahnstelleninhaberinnen (Kopfzahl zum 31.12. ohne
karenzierte Dienstverhéltnisse)
Ausgangswert: 37,7%

2022 2023 2024

Medizinische Universitédt Innsbruck 26/87
Wissensbilanz 2023



Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Zielwerte | in Richtung 38% | in Richtung 38% |in Richtung 38%

Ist-Werte 38,8% 37,1% -

Erlduterung der Universitdt: Die 7. Tranche der Laufbahnstellen wurde im Mai 2023
ausgeschrieben (14 Stellen). Trotz breiter internationaler Ausschreibung und aktiver Suche nach
geeigneten Frauen waren von den Bewerberlnnen nur 39% weiblich, 61% mannlich. Von den 14
Besetzungsvorschlagen stand in flnf Fallen eine Frau an erster Stelle (36%).

Prognose: Die Medizinische Universitat Innsbruck wird sich weiter bemiihen, qualifizierte Frauen
flr die Besetzung von Laufbahnstellen zu gewinnen.

Ziel A4.3.5

Kurzbezeichnung: Erhohung des Frauenanteils bei Professorinnen

MessgroRe: Frauenanteil unter den Professorinnen (Kopfzahl zum 31.12. ohne karenzierte
Dienstverhaltnisse)
Ausgangswert: 29,6%

2022 2023 2024

Zielwerte in Richtung 33,7% in Richtung 33,7% in Richtung 33,7%

Ist-Werte 31,8 31,96 -

Erlduterung der Universitat: Der Frauenanteil unter den Professorinnen hat sich um einige
Nachkommaprozentpunkte erhéht, liegt jedoch im Jahr 2023 noch signifikant unter dem
Zielwert.

Prognose: Durch konsequente Frauenforderungspolitik (vgl. Kennzahl 1.A.5) wird die MUI
versuchen den Wert im Jahr 2024 weiter zu erhéhen.

B Forschung/Entwicklung und ErschlieBung der Kiinste (EEK)
B1 Forschungsstarken/EEK und deren Struktur

Ziel B1.3.1

Kurzbezeichnung: Teilnahme an Ausschreibungen von geférderten Doktoratsprogrammen
(doc.funds etc.)

GUEP: 4a; EP: 3

Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Anzahl der Beteiligungen an Ausschreibungen strukturierter Doktoratsprogramme
(kumulativ)
Ausgangswert: 4
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2022 2023 2024
Zielwerte 3 6 9
Ist-Werte 5 7 -

Erlduterung der Universitat: Im Jahr 2023 wurden zwei Doktoratsprogramm-Antrage eingereicht.
Kumuliert 2022-2023 liegen die Einreichungen damit immer noch tiber dem Zielwert fiir das
Berichtsjahr.

Prognose: Auch fir das Jahr 2024 erwarten wir eine Erreichung des (kumulierten) Zielwertes.

B2 GroRforschungsinfrastruktur

Ziel B2.3.1

Kurzbezeichnung: Anschaffung von GroRforschungsgerdten mit Anschaffungswert > 300.000
EUR

Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Anzahl per anno
Ausgangswert: 4

2022 2023 2024
Zielwerte 1 1 1
Ist-Werte 1 3 -

Erlduterung der Universitat: Mit der Beschaffung eines Long-Read Sequenziergerats fir das
Institut fir Humangenetik und zwei Geréten fiir die Core Facility Metabolomics | (im Rahmen des
Uni-Med-Impuls 2030 Vorhabens Stdrkung der Core Facilities, vgl. LV-Vorhaben B.2.2.1) wurde der
Zielwert deutlich Gbertroffen.

Prognose: Zu Jahresbeginn 2024 sind bereits mehrere Ausschreibungen fiir GroRgerate in der
pipeline, der Zielwert wird also jedenfalls erreicht werden.

B3 Wissens-/Technologietransfer und Open Innovation

Ziel B3.3.1

Kurzbezeichnung: Anzahl der Verwertungsvertrage gemaf Wissensbilanz Kennzahl 3.B.3
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRBe: Summe Anzahl der Verwertungsvertrage in der LV-Periode (kumulativ)
Ausgangswert: 5
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2022 2023 2024
Zielwerte 3 6 9
Ist-Werte 3 9 -

Erlduterung der Universitdt: Im Berichtsjahr 2023 wurden sechs Verwertungsvertrage
abgeschlossen. Damit liegt der erreichte kumulative Wert Gber der Zielvorgabe.

Prognose 2024: Der kumulierte Zielwert bis Ende 2024 wurde bereits 2023 schon erreicht.

Ziel B3.3.2

Kurzbezeichnung: Griindung von Spin-offs

MaessgroRe: Steigerung der Anzahl der Spin-offs in Richtung
Ausgangswert: 0

2022 2023 2024
Zielwerte 0 1 1
Ist-Werte 0 0 -

Erlduterung der Universitat: In den Jahren 2022 und 2023 gab es keine neue akademische
Ausgrindung der MUI. 2023 wurde allerdings Geistiges Eigentum an eine Ausgriindung verkauft,
an der ein MUI-Wissenschafter beteiligt ist (Masuration).

Prognose: Derzeit sind keine akademischen Ausgriindungen der MUI in konkreter Planung.
Entsprechend fraglich ist es, ob der Zielwert bis Ende 2024 erreicht werden kann.

B4 Die Universitat im Kontext des Europdischen Forschungsraums

Ziel B4.3.1

Kurzbezeichnung: Beteiligung an den Programmen des ERC
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Eingereichte ERC Grants (kumulativ)
Ausgangswert: 6

2022 2023 2024
Zielwerte 3 6 9
Ist-Werte 3 7 -
Medizinische Universitédt Innsbruck 29/87

Wissensbilanz 2023



Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Erlduterung der Universitat: Im 2023 wurden zwei Advanced und zwei Starting Grants
eingereicht.

Prognose: Das Leistungsziel von neun eingereichten Projekten bis Ende 2024 wird aller
Voraussicht nach erreicht.

Ziel B4.3.2

Kurzbezeichnung: Beteiligung an den Ausschreibungen der Saule 2 von Horizon Europe, MSCA,
EIC

Ampelstatus Uni: griin

MessgroBe: Anzahl an erfolgreich eingereichten Horizon Europe Antragen (kumulativ)
Ausgangswert: 0

2022 2023 2024
Zielwerte 20 40 60
Ist-Werte 34 78 -

Erlduterung der Universitat: Das Jahr 2023 war sehr erfolgreich, insgesamt wurden 44 Projekte in
Horizon Europe Programmen eingereicht. Es werden 10 Beteiligungen an MSCA DN, 16 Antrage
aus der Challenge Health, 3 Antrage aus Widening ERA, 3 Antrage zur Mission Cancer, 3 Antrage
zu Europadischen Infrastrukturen, 1 Joint Undertaking, 1 EIC Transition Projekt, 2 Projekte aus
Cluster 4 sowie 5 ERC Grants gezahlt.

Prognose: Der kumulative Zielwert bis Ende 2024 ist bereits jetzt erreicht.

Ziel B4.3.3

Kurzbezeichnung: Beteiligungen an weiteren transnationalen Férderinitiativen (i.e. Europaischer
Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE), European Cooperation of Scientific and Technical
Research (COST), European Research Coordination Agency (EUREKA), European Partnerships,
IMI2 etc.) auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene

Ampelstatus Uni: GRUN

MaessgroRe: Anzahl von transnationalen FTI Antragen (kumulativ)
Ausgangswert: 28

2022 2023 2024
Zielwerte 20 40 60
Ist-Werte 22 48 -

Erlduterung der Universitat: Im Jahr 2023 konnten deutlich weniger Ausschreibungen aus den
relevanten Programmlinien genutzt werden, der Zielwert wurde dennoch Ubertroffen. Bei den
Internationalen Programmen des FWF wurden 20 Projekte eingereicht, davon zwei ERA-Net
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Transcan und ein internationaler SFB Antrag mit Deutschland. Hinzu kommen zwei Antrage in
EU4Health, ein Digital Europe Antrag, ein ISF (International Security Fund) Antrag sowie zwei
Antrage bei der amerikanischen NIH.

Prognose: Aus heutiger Sicht wird eine Erreichung des Zielwerts 2024 erwartet.

C Lehre

C1 Studien

Ziel C1.4.1

Kurzbezeichnung: Dokumentation von Lehrinhalten und Lernergebnissen

MessgroRe: Prozentsatz der Lehrveranstaltungen/Module im Campus Informationssystem
Ausgangswert: 5

2022 2023 2024
Zielwerte 20 50 a0
Ist-Werte 15 40 -

Erlduterung der Universitdt: Die Verankerung der Lehrinhalte/Lernergebnisse in den Modulen im
flr 2023 dafiir vorgesehene Humanmedizinstudium |4uft, der Zielwert wurde aber noch nicht
erreicht. (Vgl. Erlduterung zu C1.3.4.1)

Prognose: Es wird mit der Erreichung des Zielwertes im Jahr 2024 gerechnet.

Ziel C1.4.2

Kurzbezeichnung: Schaffung zusatzlicher Studienpldatze Humanmedizin
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroBe: Anzahl der Studienpladtze
Ausgangswert: 360

2022 2023 2024
Zielwerte 370 370 380
Ist-Werte 370 370 -

Erlduterung der Universitat: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Prognose: Fiir das Jahr 2024 werden 380 Studienplatze zur Verfligung stellt.
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C3 Weiterbildung

Ziel C3.34.1

Kurzbezeichnung: Kompetenz in der Lehre
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroBe: Zahl der Kurse (kumulativ)
Ausgangswert: 8

2022 2023 2024
Zielwerte 9 10 11
Ist-Werte 12 12 -

Erlduterung der Universitat: Die Anzahl der Kurse flir Kompetenz in der Lehre ist im Berichtsjahr
ident geblieben. Lediglich das Format wurde umgestellt (Prasenz und online).

Prognose: Fiir 2024 wird ein Ausbau bzw. eine Umstrukturierung des Kursangebots erarbeitet.

D Sonstige Leistungsbereiche

D1 Kooperationen

Ziel D1.3.1

Kurzbezeichnung: Gemeinsamer MedAT Stand auf Bildungsmessen

Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroRe: Anzahl der Betreuungen pro Jahr
Ausgangswert: 1

2022 2023 2024
Zielwerte 1 1 1
Ist-Werte 1 1 -

Erlduterung: Auch 2023 wurde wieder ein MedAT-Stand auf der BeSt3 gemeinschaftlich betreut.

Prognose: 2024 wird es ebenfalls wieder einen solchen Stand geben.
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Ziel D1.3.2

Kurzbezeichnung: Gemeinsamer Stichprobentest fiir Nostrifikationsverfahren
Ampelstatus Uni: GRUN

MessgroBe: Anzahl der Stichprobentests insgesamt
Ausgangswert: 4

2022 2023 2024
Zielwerte 4 4 4
Ist-Werte 4 4 -

Erlduterung: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Prognose: Fiir 2024 wird keine Anderung erwartet.
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Vorhaben

A Strategische Ziele, Profilbildung, Universitatsentwicklung

A2 Gesellschaftliche Zielsetzungen

Vorhaben A2.2.1

Bezeichnung: MalBnahmen, um im schulischen Bereich vor allem Schiilerinnen aus bildungsfernen

Schichten fiir ein medizinisches Studium zu interessieren
GUEP: 7b; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: In der LV-Periode 2019-21 wurde das Projekt Medizin in der neuen Mittelschule
gestartet. Ein entsprechendes Konzept liegt vor. Pandemie-bedingt konnte jedoch die Umsetzung
des Projektes nicht wie zeitlich geplant erfolgen. Das Projekt wird nun in der LV-Periode 2022-24
ausgerollt und insofern erweitert, als Informationsveranstaltungen und medizinische
Unterrichtsstunden in Absprache mit der Bildungsdirektion auch an ausgewdahlten Gymnasien
(Oberstufe) in den peripheren Bezirken stattfinden werden. Schwerpunkt soll dabei die Ausbildung
fir  Allgemeinmedizin  sein.  Unterstltzt wird dieses Projekt durch gezielte
Informationsveranstaltungen zu den verschiedenen Aufnahmeverfahren fiir medizinische Studien,
sowie die Moglichkeit fir Schilerlnnen, Lehrveranstaltungen in den unterschiedlichen
Studienrichtungen zu besuchen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Aufnahme der regelmaRigen Schulstunden in den beiden ausgewahlten Mittelschulen in
Innsbruck; Gesprache mit der Bildungsdirektion zur Auswahl von peripheren Gymnasien und
Oberstufengymnasien;

2023: Kontakt mit den Schulen; Erstellung eines entsprechenden Konzepts zur Umsetzung

2024: Aufnahme von regelmaRBigen Schulstunden in den peripheren Gymnasien.
Zusammenfihrung in eine institutionelle Strategie

Erlduterung der Universitat: Das Projekt wurde 2023 erfolgreich ausgeweitet.

Zum einen wurden weitere Besuche der Mittelschule an der MUl umgesetzt, bei denen
Schilerlnnen im Skillslab einiges ausprobieren konnten (Herzténe hoéren, Mikroskopieren,
Blutabnahme am Modell vorfiihren) und die 3. und 4. Klassen die First Love Ambulanz (Madchen
und Buben getrennt) besuchen konnten, was sehr geschatzt wurde. An der Mittelschule hielt die
MUI Vortrage zu Erkaltungskrankheiten.

Zum anderen wurden nach Absprache mit der Bildungsdirektion zwei periphere Gymnasien
(BG/BRG Kufstein und KORG Zams) fiir Projekte gewonnen und gegenseitige Besuche/Vortrage fir
vereinbart.

Prognose: Das Projekt wird weiter mit Besuchen an den beiden Gymnasien sowie deren Besuchen
an der MUI ausgerollt. Der gut etablierte Kontakt mit der Mittelschule wird mit den guten
Erfahrungen von 2023 so weitergefihrt.
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Vorhaben A2.2.2

Bezeichnung: Umwelt-/Nachhaltigkeitsmanagement
GUEP: 7d; EP: 5

Kurzbeschreibung: Verankerung von Nachhaltigkeit als Grundprinzip und Entwicklungsziel;
Etablierung von Energieeffizienz und Nachhaltigkeitsstandards bzw. MalRnahmen beginnend im
Facilitybereich

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Evaluierung der bisherigen Ergebnisse
2023: Erstellung einer Nachhaltigkeitsstrategie
2024: Umsetzung der daraus abgeleiteten Standards bzw. operativen MaRnahmen

Erlduterung der Universitat: Die Studie zur Erfassung von Energieeffizienzpotentialen wurde im
Berichtsjahr 2023 erstellt und vom Rektorat gebilligt.

Prognose: Die vorgeschlagenen Mallnahmen werden sukzessive umgesetzt und wurden auch
bereits im Entwurf der LV 2025-2027 beriicksichtigt.

Vorhaben A2.2.3

Bezeichnung: Mitgliedschaft in der Allianz Nachhaltige Universitéiten in Osterreich
GUEP: 7d; EP: 5

Kurzbeschreibung: Die Allianz Nachhaltige Universitdten in Osterreich versteht sich als informelles
offenes Netzwerk zur starkeren Verankerung von Nachhaltigkeitsthemen an den Universitaten.

Ampelstatus Uni: ROT

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Aufnahmeprozess
2023-2024: Umsetzung gemeinsamer Konzepte

Erlauterung der Universitat: Aufgrund des umfassenden Engagements der MUI innerhalb eines
Projekts (UniNEtZ) der Allianz Nachhaltige Universititen in Osterreich wurde aus strategischen
Griinden auch eine Mitgliedschaft der Universitat in der Allianz als mogliches mittelfristiges Ziel
definiert. Dies hatte im Hinblick auf das spezifische UniNEtZ-Engagement erfolgen sollen. 2022
wurde eine mogliche Mitgliedschaft der Allianz seitens der Universitat kommuniziert und in der
Folge von intensiven Diskussionen im Rahmen der UNIKO begleitet.

Prognose: Wegen der UNIKO-Beratungen sowie des zeitlich klar definierten Projektendes von
UniNEtZ hat die MUI entschieden, das Beitrittsprozedere ruhend zu stellen. Die Allianz-
Mitgliedschaft beriihrt strategische MalRnahmen zur universitatsinternen Implementierung der
Nachhaltigkeitsagenda. Ein groRer Faktor bildet dabei die zuklinftige organisatorische
Zusammenarbeit aller Universitaten bei Nachhaltigkeitsthemen.
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Vorhaben A2.2.4

Bezeichnung: Universitdten und nachhaltige Entwicklungsziele Phase Il (UniNEtZ)
GUEP: 3, 7d; EP: 5; SDG 3: Good Health and Wellbeing

Kurzbeschreibung: Beim Schwerpunktthema Nachhaltigkeit und der Umsetzung der Agenda 2030
beteiligt sich die MUI an der Weiterfiihrung und Entwicklung des Projekts UniNEtZ im Rahmen des
SDG 3 - Gesundheit und Wohlergehen.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Mitarbeit an der Weiterentwicklung des Konzepts
2023-2024: Umsetzung

Erlduterung der Universitat: Auf Grundlage des im Marz 2022 der 6sterr. Bundesregierung von
UniNEtZ vorgelegten Optionenberichts wurde am ersten ordentlichen NR-Plenartag im
wiedereroffneten Parlament unter der Federfihrung der MUl ein SDG-3-Infotag fir alle
Parlamentarierinnen veranstaltet, der auf Resonanz aller Parteien gestol3en ist. Dieser bildete den
Hohepunkt der inhaltlichen Arbeit in der zweiten Projektphase sowie den formellen Abschluss des
damit intendierten Politik-Wissenschaftsdialogs. Im Anschluss daran wurde mit Blick auf ein
anzunehmendes SDG-Nachfolgeformat der Vereinten Nationen ein Konsortium fiir zukiinftige
universitare Nachhaltigkeitsvorhaben zusammengestellt, das sich mit der hausinternen Umsetzung
der Nachhaltigkeitsagenda sowie mit einschlagigen Forschungsaufgaben befassen soll.

Prognose: Seitens der MUI kann UniNEtZ Il plangemaf} Ende 2024 abgeschlossen werden. Wahrend
der laufenden Projektphase haben sich durch die Besetzung der Professur fiir Diversitat in der
Medizin neue universitdtsinterne organisatorische und inhaltliche Ankniipfungspunkte ergeben. So
wurde die Herausgeberschaft eines umfassenden SDG 3-Kompendiums (bernommen. Dariiber
hinaus fungiert die MUI als Gastgeberin der 2024 stattfindenden Jahrestagung der Osterr. Public
Health-Gesellschaft.

Vorhaben A2.2.5

Bezeichnung: Update der Digitalisierungsstrategie
Uni-Med-Impuls 2030; MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 7e, EP: 1.3

Kurzbeschreibung: Im Rahmen der Umsetzung sowie der Strategieprozesse wird auch die
Digitalisierungsstrategie der MUI laufend evaluiert und gegebenenfalls an die gednderten
Anforderungen und Ziele angepasst.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: laufende Umsetzung

Erlduterung der Universitat: Die in der Digitalisierungsstrategie enthaltenen Teilprojekte werden
sukzessive abgearbeitet (vgl. auch Vorhaben B2.2.4, D.1.2.9. D1.2.10)

Prognose: Im Jahr 2024 wird die Evaluierung abgeschlossen werden. Auf Basis der Ergebnisse wird
die Digitalisierungsstrategie als Teil der LV 2025-27 berarbeitet und angepasst werden.
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Vorhaben A2.2.6

Bezeichnung: Osterreich forscht; Citizen Science.at
GUEP: 7c; EP: 3

Kurzbeschreibung: Die MUI wird der Initiative Citizen Science.at beitreten und interessante Projekte
der MUI dort vorstellen (wie z. B. Forschungsgruppe LBG Village der Ludwig Boltzmann
Gesellschaft).

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Beitritt
2024: mind. ein Beitrag auf der Online Plattform
Erlduterung der Universitat: Die MUI ist im Jahr 2022 der Initiative beigetreten.

Prognose: Im Jahr 2024 wird die MUI einen Beitrag auf der Plattform ver6ffentlichen und damit
das Vorhaben zur Génze umsetzen.

Vorhaben A2.2.7

Bezeichnung: Etablierung des Programms Wissen schafft Gesundheit

GUEP: 1, 7¢; EP: 1

Kurzbeschreibung: Geplant ist ein strukturiertes, 6ffentliches Fortbildungsprogramm zu relevanten
Gesundheitsthemen, getragen von Expertinnen der MUIL In diesem sollen neueste
wissenschaftliche Erkenntnisse und gesundheitsrelevante Themen einer breiten Laienoffentlichkeit
dargestellt werden. Dies dient einerseits dazu, das Gesundheitsbewusstsein der interessierten
Zuhorerlnnen zu starken, und andererseits, die medizinisch-wissenschaftliche Expertise der MUI zu
unterstreichen.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Planung
2023: Umsetzung eines Programmes, das drei Vortrage pro Semester umfasst
4. LV-BG: Vorlage eines Berichts zu ,Dritte Missions-Aktivitaten”

Erlduterung der Universitat: Nachdem zum Auftakt im Jahr 2022 die ersten vier Vortrage der
Reihe aufgrund der Pandemie als hybride Veranstaltungen stattfanden, wurden im Jahr 2023
sieben Vortrage zu verschiedenen Themen in Prasenz gehalten.

Prognose: Aufgrund des Interesses an den Events und um eine breitere Zugénglichkeit zu
ermoglichen, finden die Vortrage im Jahr 2024 wieder mit zusatzlichem Online-Livestream statt.
Flr das Jahr sind acht Vortrage geplant.
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A3 Qualitdtssicherung

Vorhaben A3.2.1

Bezeichnung: Re-Zertifizierung des Qualitditsmanagements

GUEP: 3; EP: 1.2.3,4.5

Kurzbeschreibung: Vorbereitung und Durchfiihrung der Re-Auditierung des QM Systems der
Universitat unter Berilicksichtigung von Studierbarkeit (Strukturen und Verfahren zur Férderung des
Studienfortschritts), insbesondere zur angemessenen Verteilung der ECTS-Punkte in Curricula und
einzelnen Lehrveranstaltungen durch Erhebung unter den Studierenden

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Vorbereitung
2023: Re-Zertifizierung

Erlduterung der Universitat: Vom 03.05.2023 bis 04.05.2023 fand die Re-Auditierung durch die AQ
Austria statt, spater im Mai im Nachgang ein weiteres online-Gesprach zum Vorortbesuch. Das
Endgutachten wurde durch die AQA im September an die MUI UGbermittelt mit der Auflage, ein
Konzept zur adaptierten Evaluierung der Lehrveranstaltungen der mit dem Veranstalter Schloss
Hofen durchgefiihrten ULGs zu erstellen.

Prognose: Die Anregungen der AQA-Gutachterlnnen wurden im Bereich Lehre aufgegriffen und
werden in den kommenden Jahren umgesetzt. Mit einer positiven Entscheidung der AQA im Jahr
2024 wird gerechnet.

Vorhaben A3.2.2

Bezeichnung: Leistungsorientierte Mittelvergabe im Bereich Lehre

GUEP: 3; EP: 1.2.3, 4.5

Kurzbeschreibung: Einige der MalRnahmen in diesem Bereich werden im Sinne eines Anreizsystems
zur nachhaltigen Qualitatssicherung eingesetzt. Dies gilt insbesondere fiir die Berlicksichtigung von
Leistungskennzahlen im Bereich Lehre bei den Zielvereinbarungen mit den Organisationseinheiten
und der Bereitstellung von Mitteln flir innovative Lehrprojekte zur kontinuierlichen Verbesserung
der Lehre.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Implementierung von Leistungskennzahlen in die Zielvereinbarungen; Ausschreibung von
Lehrprojekten

2023: Weiterfihrung
2024: Evaluation der Mallnahmen

Erlduterung der Universitdt: Im Berichtsjahr wurden Zielvereinbarungen bzgl. der
Leistungskennzahlen Lehre (wie auch Forschung; Anm.) mit dem gréRten Teil der OE-Leiterlnnen
gefiihrt. In Absprache mit dem Senat wurde ein Konzept fiir differenzierte Lehrpreis-Kategorien
finalisiert. Die erste Ausschreibung und Pramierung erbrachte 22 Preistragerinnen, darunter sieben
junge Lehrende. Aus den im Vorjahr zuerkannten Lehrprojekten wurden zwei der am besten
umgesetzten Lehrprojekte pramiert.

Prognose: Auch im Jahr 2024 wird es wieder eine Ausschreibung fiir Lehrprojekte geben.
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Vorhaben A3.2.3

Bezeichnung: Integrales Evaluations- und Qualitdtssicherungssystem im Bereich Lehre und

Ausbildung
GUEP: 3; EP: 1.2.3,4.5

Kurzbeschreibung: Die verschiedenen MalRnahmen im Bereich Lehrevaluation und Monitoring
werden zu einem einheitlichen, zeitlich und organisatorisch definierten System zusammengefihrt,
in das auch die Angebote im Weiterbildungsbereich (Universitatskurse, ULGs, didaktische
Weiterbildung) integriert werden. Dieses System muss einerseits den Bedirfnissen des
individuellen Student’s Life Cycle gerecht werden, andererseits die Datenbasis fir die
evidenzbasierte Adaptation und Verbesserung der Curricula bieten. Es erfolgt eine standige
Rickkopplung mit der zentralen Lehradministration, um flexibel auf individuelle Bedirfnisse
reagieren zu konnen, insbesondere im Hinblick auf die Bediirfnisse von Studierenden mit
Beeintrachtigungen, von Studierenden, die eigene Kinder betreuen, sowie berufstatigen
Studierenden. Durch systematische Befragung sollen auch Hindernisse beim Zugang zum Studium
bzw. wahrend des Studiums analysiert werden. Die Moglichkeit einer ad hoc Evaluation in
Lehrveranstaltungen wird geschaffen werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Zusammenfihrung der verschiedenen MaBnahmen in einem einheitlichen
Umsetzungskonzept; Befragungen im Sinne der starkeren Berlicksichtigung unterreprasentierter
Studierendengruppen

2023: Darstellung der gesetzten Umsetzungsschritte in den Curricula; Vorbereitungen fir die
technische Umsetzung neuer Evaluationstools (z.B. ad hoc Evaluation)

2024: Darstellung der gesetzten Umsetzungsschritte in den Curricula und Anpassung des
Gesamtsystems

Erlduterung der Universitdat: Nach Zuordnung des Teilbereichs Lehrevaluation zur Abteilung Lehr-
und Studienorganisation wurden mit zwei unterschiedlichen Systemen (Zensus, Evasys) Testungen
flr personenbezogene Evaluation mittels QR-Codes gestartet: Evasys im Bereich der Zahnmedizin
und des Kleingruppenunterrichts POL (problemorientiertes Lernen) und Zensus fir klinische
Praktika.

Prognose: Ein weiterer Ausbau der personenbezogenen und zeitnahen Lehrevaluation ist geplant.

Vorhaben A3.2.4

Bezeichnung: Hochschulrankings
GUEP: 1,EP: 1

Kurzbeschreibung: MalRnahmen zur Verbesserung der AuRendarstellung sollen getroffen werden,
um die internationale Wahrnehmung der MUI zu optimieren.
Gastwissenschaftlerinnen, ALUMNI sollen verstarkt in das Konzept eingebunden werden.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2023: Erarbeitung eines Konzepts zur Steigerung der Wahrnehmung nach auen und
Verbesserung in internationalen Rankings
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2024: Beginn der Umsetzung

Erlduterung der Universitdt: Eine genaue Analyse der einzelnen Rankings und der jlingsten
Ergebnisse wurde im Jahr 2023 durchgefiihrt. Beim THE Ranking wurde als Schwachpunkt der MUI
der Umfragewert unter Wissenschaftlerinnen identifiziert. Ein Kontakt mit den medizinischen
Universitdten Graz und Wien wurde initiiert, um zu eruieren, wie beide Universitaten mit den
ALUMNI bzgl. Hochschulranking korrespondieren. Offen ist aktuell noch die Festlegung der aus der
Analyse resultierenden MalRnahmen.

Prognose: In Anbetracht der derzeitigen Diskussion im EU Forschungsraum zum THE Ranking, das
in der Auffassung vieler Forscherlnnen und Forschungsstatten falsche Anreize fiir die Wissenschaft
setzt und die vielfdltigen universitdren Leistungen in Forschung und Lehre nicht umfassend messen
kann, stellt sich die MUI die Frage, ob eine weitere Teilnahme zielfiihrend ist.

Vorhaben A3.2.5

Bezeichnung: Information der Studierenden iiber Karrieremoglichkeiten im niedergelassenen
Bereich

GUEP: 3, EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Neben einigen bereits existierenden Informationsmaoglichkeiten liber Karrriere
im niedergelassenen Bereich (z. B. Curriculumstag, Vortragsveranstaltungen von alumni-med)
werden fachgruppen-spezifisch Informationsveranstaltungen zu Karrieremdglichkeiten fir
Studierende hoherer Semester implementiert. Flankiert werden diese Informationen durch
entsprechende Verankerung derartiger Informationen im Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin
(Vorhaben C1.3.4.6).

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Fortfihrung der bestehenden Info-Veranstaltungen und Implementierung von neuen
Formaten

2023: Weiterfihrung
2024: Weiterfihrung

Erlduterung der Universitat: Informationsveranstaltungen im Rahmen des Erweiterungsstudiums
Allgemeinmedizin, KPJ-Messe fiir Studierende und Veranstaltungen von alumni-med wurden
weitergefiihrt. Studierenden wurden durch MUI Vermittlung von mehreren Fachgesellschaften
freie Jahreskongress-Besuche ermoglicht.

Prognose: Die Informationsangebote werden auch 2024 weitergefihrt.
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Vorhaben A3.2.6

Bezeichnung: Qualitdtssicherung strukturierte Doktoratsausbildung

Kurzbeschreibung: Erfassung der strukturierten Doktoratsausbildung und Analyse der
Veranderungen seit Einflihrung der Universitatsfinanzierung NEU und dem Wettbewerbsindikator
2018

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: jahrliche Erhebung der Studienabschliisse und bedarfsorientierte Lehrevaluation der
einzelnen Lehrveranstaltungen

2022-2024: Weiterfiihrung der jahrlichen Evaluation der bestehenden Kennzahlen

Erlduterung der Universitdt: Die Zahlen der PhD-Studienabschliisse und deren Verteilung auf die
einzelnen Doktoratsprogramme wurden im Berichtsjahr erhoben, bedarfsorientierte Evaluationen
von Lehrveranstaltungen durchgefiihrt. In Umsetzung eines wichtigen Anliegens der Studierenden
und Betreuerlnnen wurden die Richtlinien fir die Theseneinreichung in beiden PhD-Studien
neugefasst.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.

A4 Personalstruktur/-entwicklung

Vorhaben A4.2.1

Bezeichnung: Karrierebegleitprogramm
GUEP: 4a; EP: 2

Kurzbeschreibung: Hier sollen bereits bestehende Konzepte angepasst und weiterentwickelt
werden. Information Uber die verschiedenen Karrierepfade an der MUI wird insbesondere in Bezug
auf das Mentoring von wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen nach § 99 Abs. 5 UG strukturiert und
ausgebaut. Dariber hinaus werden auch die Beratungsmaoglichkeiten fur Mitarbeiterinnen, die sich
auf Professuren an anderen Universititen bewerben wollen, oder beworben haben, erweitert.
Diese Beratungen beinhalten im Anlassfall auch Berufungsabwehrangebote. Ergdanzt werden diese
Bemiihungen durch regelmaRige Newsletter, die in der elektronischen Mitarbeiterlnnenzeitung
Medinn Campus veroffentlicht werden.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Etablierung regelmaRiger Newsletter aus den Abteilungen Personal, Internationales,
Forschungsservices

2023-2024: Einarbeitung der ersten Erfahrungen aus diesen Angeboten in den weiteren Ausbau

Erlduterung der Universitat: Der Newsletter der Abteilung Personal wird seit Herbst 2023 monatlich
an alle Organisationseinheiten versendet. Dieser wird sehr gut angenommen und sich als breit
greifendes Kommunikationstool etablieren.

Mit Janner 2024 wurde ein New Leadership Curriculum gestartet. In diesem werden die
Nachwuchsfiihrungskrafte, vor allem auch die Mitarbeiterlnnen nach §99 Abs. 5 UG, breit gefachert
im Bereich Leadership skill gefordert.
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Unter dem Dach der Junior Faculty soll vor allem der Austausch unter den Mitarbeiterlnnen und
ihrer Forschungsschwerpunkte unterstitzt und dadurch auch eventuelle
Kooperationsmoglichkeiten aufgedeckt werden.

Aktuell wird an einem Coaching-Pool fiir alle Mitarbeiterlnnen gearbeitet, bei dem die Coaches auf
verschiedenste Schwerpunkte spezialisiert sein werden.

Prognose: Obwohl die Umsetzung aufgrund der Komplexitdt etwas langsamer als geplant
voranschreitet, ist die Universitat zuversichtlich das Vorhaben bis Ende 2024 abwickeln zu kénnen.

Vorhaben A4.2.2

Bezeichnung: Ausbau der Personalentwicklung im nichtwissenschaftlichen Bereich
EP:2.1.

Kurzbeschreibung: Neben den bestehenden Angeboten fir Personalentwicklung sollen neue Programme fiir
Mitarbeiterinnen im nichtwissenschaftlichen Bereich erarbeitet und angeboten werden. Dazu z3dhlt zum
Beispiel ein Lehrgang fiir Office Management.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Abschluss Bedarfserhebung

2022: erste Lehrgangsangebote, zum Beispiel Office Management, sowie Planung weiterer Angebote auf
Basis der Nachfrage

2023-2024: Etablierung neuer Lehrgange

Erlauterung der Universitat: Die Bedarfserhebung wurde durchgefiihrt und aufgrund der Ergebnisse von
einer Ausrollung von Lehrgdngen abgesehen. Stattdessen gibt es seit Mitte 2023 Semesterplane, die das
Gesamtangebot aller Weiterbildungen und Veranstaltungen der Abteilung Personal abbilden. Zusatzlich
wurde eine Plattform geschaffen, welche alle Weiterbildungsangebote der Universitat auflistet und seit dem
Sommer 2023 allen Interessierten einen Uberblick bietet. Durchschnittlich werden den nicht-
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen aktuell 15 Weiterbildungen pro Semester angeboten.

Prognose: Dieses Vorhaben ist bereits abgeschlossen und wird in den kommenden Jahren weiter etabliert
und ausgebaut.

Vorhaben A4.2.3

Bezeichnung: Schaffung von Professuren gemaf § 99 Abs. 6 UG
GUEP: 2, 3; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Verbesserung der Karriereangebote fiir Wissenschafterlnnen
Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Prufung der Qualifizierungsvereinbarungen von Mitarbeiterinnen gemaR § 99 Abs.
5 UG und falls Qualifizierungsziele erreicht sind, Ernennung zu assoziierten Professorinnen
gemal § 99 Abs. 6 UG

Erlduterung der Universitdt: Im Berichtsjahr 2023 haben sechs Personen (2022: 0) die
Qualifizierungsziele erreicht und sind somit in den Status AssoziierteR Professorin gem. § 99 Abs. 6
UG Ubergetreten.
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Prognose: Am Stichtag 31.3.2024 befinden sich acht Personen seit langer als zwei Jahren in der
Phase der Qualifizierungsvereinbarung. Bei diesen Personen ware ein Abschluss der Vereinbarung
im Laufe des Jahres 2024 denkbar.

Vorhaben A4.2.4

Bezeichnung: Ausschreibung weiterer Stellen nach § 99 Abs. 5 UG
GUEP: 2, 3, 4a; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Erweiterung der Karrieremoglichkeiten von Nachwuchswissenschafterinnen
Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Schrittweise Ausschreibungen von Stellen gemaR § 99 Abs. 5 UG (siehe Ziele)

Erlduterung der Universitadt: Im Jahr 2023 wurden 18 Laufbahnstellen ausgeschrieben, besetzt
werden konnten 17 davon (Eine Absage).

Prognose: Im Jahr 2024 werden weitere Laufbahnstellen ausgeschrieben, voraussichtlich in zwei
Tranchen (Frihjahr und Herbst).

Vorhaben A4.2.5

Bezeichnung: Professur fiir Artificial Intelligence in Diagnostic Medicine
Uni-Med-Impuls 2030; MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 2, 3, 7e; EP: 1.3; 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Diese Professur ist den Grundlagen digitaler
Medizin in der Forschung gewidmet und soll vorwiegend grundlagenwissenschaftliche und
translationale Forschungsfelder unterstiitzen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erarbeitung eines Ausschreibungsprofils und Ausschreibung
2023-2024: Besetzung

Erlduterung der Universitdt: Die Professur mit dem finalen Titel Professur fiir Digital and
Computational Genomics gemdfs § 99 Abs. 1 UG wurde 2023 ausgeschrieben und besetzt.

Prognose: Das Vorhaben bereits vollstandig umgesetzt.

Vorhaben A4.2.6

Bezeichnung: Professur fiir Medical and Imaging Informatics
Uni-Med-Impuls 2030; MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 2, 3, 7e;EP: 1.3, 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Diese Professur ist primar der klinischen
Anwendung digitaler Prozesse gewidmet. Sie unterstitzt auch die Etablierung telemedizinischer
Konzepte.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erarbeitung eines Ausschreibungsprofils und Ausschreibung
2023-2024: Besetzung
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Erlduterung der Universitat: Die Professur mit dem finalen Titel Digitale Medizin in der Kardiologie
gemdfs § 99 Abs. 1 UG wurde 2023 ausgeschrieben, das Berufungsverfahren wurde 2023
abgeschlossen.

Prognose: Der Dienstantritt erfolgte mit Februar 2024, das Vorhaben ist somit umgesetzt.

Vorhaben A4.2.7 = D2.5.2.1

Bezeichnung: Professur fiir Pathologie
GUEP: 2,3;2.2.1

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur; siehe auch Vorhaben D2.5.2.1
Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Ausschreibung
2023: Besetzung

Erlduterung der Universitat: Die Kommissionsarbeit wurde mit Vorliegen des Endberichts im Juli
2023 beendet, zwischenzeitlich konnten auch die Berufungsverhandlungen abgeschlossen werden.

Prognose: Der Dienstantritt wird im Laufe des Jahres 2024 erfolgen.

Vorhaben A4.2.8

Bezeichnung: Professur fiir Infektiologie mit besonderer Beriicksichtigung von

Antibiotikaresistenz
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2, 3; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur mit dem Schwerpunkt Antibiotikaresistenz: Diese
Professur ist Teil des interuniversitdaren Ignaz Semmelweis Institutes und wird in enger Kooperation
mit der Vetmeduni eingerichtet. Schwerpunkt soll die Etablierung eines (bergreifenden
universitaren Schwerpunkts zu translationaler Antibiotikaresistenzforschung und -management
sein.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erarbeitung der rechtlichen, konzeptionellen, infrastrukturellen und kooperativen
Grundlagen fir ein interuniversitdres Ignaz Semmelweis Institut; diese inkludieren insbesondere
ein koordiniertes Vorgehen

Konkretes Konzept fiir eine Professur fiir Antibiotikaresistenz gemeinsam mit der Vetmeduni
2023-2024: Ausschreibung und Besetzung einer entsprechenden Professur

Erlduterung der Universitat: Aufgrund der Abstimmung mit den anderen Universitdten kam es zu
zeitlichen Verzogerungen bei der Umsetzung.

Prognose: Die Professur wird im 2.Quartal 2024 ausgeschrieben.
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Vorhaben A4.2.9

Bezeichnung: Professur fiir Klinische Pharmakologie
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2, 3; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Diese Professur bildet eine Briicke zwischen den
bestehenden klinisch pharmakologischen Forschungsschwerpunkten der MUI und begleitet,
unterstltzt durch das KKS, die Etablierung einer Early Phase Clinical Trial Unit.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erarbeitung eines Konzeptes fiir eine Early Phase Clinical Trial Unit gemeinsam mit den
betroffenen Kliniken

2023: Umsetzung des Konzeptes gemeinsam mit den Tirol Kliniken und Erarbeitung der
Voraussetzungen fir die Professur

2023-2024: Ausschreibung und Besetzung

Erlduterung der Universitdt: Da die Abstimmung mit dem Krankenanstaltentrager tiber die Early
Phase Clinical Trial Unit bis dato noch nicht abgeschlossen werden konnte, lag zu Ende 2023 auch
noch kein Ausschreibungstext fiir die Professur vor.

Prognose: Die Ausschreibung ist flir das Jahr 2024 geplant, eine Besetzung bis zum 31.12.2024 ist
aktuell noch in der Schwebe.

Vorhaben A4.2.10

Bezeichnung: Professur fiir Pneumologie
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2, 3; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Diese Professur erganzt die schon eingerichtete
Universitatsklinik fir Innere Medizin Il.

Ampelstatus Uni:

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Erarbeitung eines zentrumsmedizinischen Konzeptes
2023: Ausschreibung einer Professur
2024: Besetzung

Erlduterung der Universitat: Ein Konzept zur Ausschreibung liegt vor, in diesem Zuge wurde die
Stelle prazisiert zu ,Professur fiir Experimentelle Pneumologie gemaR § 99 Abs. 1 UG“. Die
Ausschreibung erfolgt im zweiten Quartal 2024.

Prognose: Voraussichtlich kann die Professur bis Ende 2024 besetzt werden.

Vorhaben A4.2.11

Bezeichnung: Professur fiir Epidemiologie und Public Health
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2, 3; EP 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Diese wird auch das interuniversitire Ignaz
Semmelweis Institut unterstiitzen.

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Erarbeitung eines Ausschreibungsprofils und Ausschreibung
2023: Besetzung
Erlduterung der Universitat: Die Professur wurde 2022 ausgeschrieben und besetzt.

Prognose: Das Vorhaben ist bereits vollstandig umgesetzt.

Vorhaben A4.2.12

Bezeichnung: Professur fiir Organ Life and Repair
GUEP: 2,3, 7, EP: 2.2

Kurzbeschreibung: Einrichtung einer Professur: Im Rahmen des neu etablierten
Forschungsschwerpunktes Organ Life and Repair wurde an der Universitatsklinik fiir Visceral-,
Transplantations- und Thoraxchirurgie eine entsprechende Professur zur Schwerpunktstarkung
ausgeschrieben.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Besetzung der Professur

Erlduterung der Universitat: Der Dienstbeginn des Professors fiir Translationale und
Experimentelle Transplantationschirurgie erfolgte mit 01.09.2023.

Prognose: Das Vorhaben ist vollstandig umgesetzt.

Vorhaben A4.2.13

Bezeichnung: Erneuerung der Gerichtsmedizin — Professur fiir Forensische Psychiatrie
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2, 3; EP: 2.2

Kurzbeschreibung: In Osterreich gibt es bis dato keine universitdre Einrichtung zur forensischen
Psychiatrie. Eine solche wird seit Jahren von (gerichts-) medizinischer und juristischer Seite mit
Nachdruck gefordert. Daher soll sie in enger Zusammenarbeit mit dem Department fiir Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik und dem Institut fiir Gerichtsmedizin eingerichtet werden.
Ebenso wird die Infrastruktur an der Gerichtsmedizin erneuert.

Adaption 2. LV-Ergédnzung (Teuerungsmanagement): Die Erneuerung der Infrastruktur wird abhéngig von
der weiteren Preisentwicklung adaptiert ausgefiihrt.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erstellung eines Konzepts
2023: Ausschreibung
2024: Besetzung

Erlduterung der Universitat: Hier bedarf es noch einer Abstimmung mit den Tirol Kliniken beziiglich
einer eventuellen Kooperation mit der forensischen Psychiatrie am LKH in Hall.

Prognose: Die Umsetzung bis Ende 2024 ist derzeit noch in der Schwebe.

Vorhaben A4.2.14

Bezeichnung: Digitale Transformation — PersonalentwicklungsmafBnahmen
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MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 7e; EP: 1.3, 2.1

Kurzbeschreibung: Im Rahmen der Umsetzung der Digitalisierungsstrategie werden eine Reihe von
Malnahmen gesetzt, um die Digitale Transformation der MUI zu begleiten und zu férdern. Zentraler
Punkt hierflir ist einerseits die Schaffung und nachhaltige Sicherung von Kompetenzen und
Fertigkeiten zur Koordination und Durchfiihrung von Projekten im Rahmen der Digitalen
Transformation (Iterative Methoden, Service Design, Lean Thinking, etc.). Andererseits sollen eine
agile kollaborative Arbeitsweise, ein integrativer Fiihrungsstil und die Arbeit in funktionsbezogenen
Teams nachhaltig etabliert werden. Hierflir werden die notwendigen QualifikationsmaRnahmen
identifiziert und angeboten. Eine universitdtsweite Enterprise Architektur soll sicherstellen, dass
Redundanzen vermieden werden und Prozesse, Informationsarchitektur und Technologie
Architektur integrativ zur Unterstiitzung der strategischen Weiterentwicklung der Universitat
zusammenwirken.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Aufbau der Koordinationsstelle fir die Umsetzung von MaBnahmen zur digitalen
Transformation;

2023: Planung und Konzeption von Learning Paths fiir die Schaffung von Key Usern bzw.
Digitalisierungsspezialistinnen; Evaluierung und ggfs. Anpassung der Projekt Roadmap;

2024: Umsetzung des Qualifikations- bzw. Kompetenzangebots

Erlduterung der Universitat: Im Jahr 2023 wurden erste Key User und Digitalisierungs-
spezialistinnen identifiziert und die Projekt Roadmap angepasst.

Prognose: 2024 werden MaRBnahmen zur Forderung von agilen und kollaborativen Arbeitsweisen
gesetzt, um flexibel auf Verdanderungen reagieren zu konnen und die Effizienz in der
Projektumsetzung zu steigern. Um ein gemeinsames Verstandnis fir die Digitalisierungsziele zu
schaffen, ist flir 2024 auch eine Kommunikationsplattform geplant.

Vorhaben A4.2.15

Bezeichnung: Internationale Ausschreibungen
GUEP: 4, 6; EP: 1.2.6

Kurzbeschreibung: Zur Férderung der Incoming Mobility von hochqualifizierten internationalen
Talenten werden wissenschaftliche Stellenausschreibungen bspw. liber EURAXESS international
veroffentlicht.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Wissenschaftliche Stellen bei denen eine internationale Rekrutierung angebracht
ist, werden Gber EURAXESS ausgeschrieben

Erlduterung der Universitat: Seit 2024 werden alle wissenschaftlichen Stellen, welche nicht
arztlich tatig sind Giber Euraxess ausgeschrieben.

Prognose: Die Ausschreibungen werden auch 2024 durchgefiihrt, das Vorhaben also planmaRig
umgesetzt.
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Vorhaben A4.2.16

Bezeichnung: MalBnahmen zur attraktiven Ausgestaltung von Karrierewegen fiir den
wissenschaftlichen Nachwuchs, der aus Exzellenzprogrammen geférdert wird

Kurzbeschreibung: Auf Grund der legistischen Neuregelung des § 109 UG
(,Kettenvertragsproblematik“) werden die Auswirkungen auf die Personalstruktur rechtlich und
strukturell analysiert und darauf aufbauend bedarfsgerechte MaBnahmen im Bereich des
wissenschaftlichen Drittmittelpersonals abgeleitet.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2023: Analyse des langfristigen Anteils befristeter Beschaftigungsverhaltnisse und
Entwicklung einer Entfristungsstrategie

2024: Umsetzung

Erlduterung der Universitat: Die Analysen wurden durchgefiihrt: Im Zeitraum 2019 bis 2023 stieg
die absolute Anzahl von Drittmittelbediensteten um +15%, die Anzahl der Personen die auf eine
Globalstelle wechselten aber um +26%. Dies ist ein Hinweis auf die Wirksamkeit der gesetzten
Malnahmen: Kernpunkt dieser Malnahmen ist die moglichst friihe Thematisierung der
Kettenvertragsproblematik in Mitarbeiterinnengesprachen, und die aktive Ermutigung der
qualifizierten Personen, sich auf Stellen im Globalbereich zu bewerben. Flankierend wird jede
Person bei einer Dienstvertragsverlangerung auf die Befristung aufgrund der
Kettenarbeitsproblematik schriftlich hingewiesen.

Prognose: Die Formulierung der Strategie ist aktuell noch ausstandig.

Vorhaben Referenz A4.2.7 auf Vorhaben D2.5.2.1

A5 Standortentwicklung

Vorhaben A5.1.2.1

Bezeichnung: Einrichtung einer interuniversitiren Organisationseinheit im Bereich der Life
Sciences

vorbehaltlich einer finanziellen Unterstiitzungszusage durch das Land Tirol

GUEP: 1b, 2; EP: 3.4

Kurzbeschreibung: Als konsequente Weiterentwicklung der verstdrkten Zusammenarbeit am
Standort im Bereich der Life Sciences in der letzten LV-Periode (unter dem Titel "Life and Health
Science Cluster Tirol") planen die MUI und die LFUI die Einrichtung einer interuniversitdren
Organisationseinheit als Exzellenzinstitut im Bereich Life Sciences. Im Sinne einer wirtschaftlichen
und wissenschaftlichen Starkung des Standorts, der Férderung von Potentialbereichen und folgend
einer Initiative des Landes Tirol soll der Schwerpunkt dieses Exzellenzinstitutes im Bereich der
Gesundheitswissenschaft  liegen. Die  grundlegenden  Ressourcen  (Personal und
Infrastruktur/Geratepools) werden durch die beiden beteiligten Universitidten aus den bestehenden
Forschungsgruppen in Personalunion zur Verfligung gestellt. Ergdnzt werden diese Basisausstattung
durch die gezielte Einwerbung von bis zu sechs Stiftungsprofessuren (Forschungsgruppen), die die
Berufung von High Potentials und damit die strategische Erweiterung der Forschungstatigkeit auf
hochstem Niveau erlauben. Geplant sind mehrere Stiftungsprofessuren (Forschungsgruppen) durch
das Land Tirol und durch die einschlagig tatigen Wirtschaftsbetriebe, die von diesen im Rahmen
einer Zunftsstrategiediskussion in Aussicht gestellt wurden. Dadurch wird eine enge Kooperation
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mit hohem Synergiepotential am Standort garantiert und ein abgestimmtes Vorgehen aller
Interessensgruppen sichergestellt.

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Definition der inhaltlichen Schwerpunkte sowie der detaillierten organisatorischen
Ausgestaltung

2022: Basierend auf den Schwerpunkten und Rahmenbedingungen: Verhandlung mit dem Land
Tirol und der Wirtschaft/Industrie Gber die Stiftung von Professuren und die weitere Ausgestaltung

2023: Basierend auf den Schwerpunkten und Rahmenbedingungen: Zuweisung von Personal und
Ressourcen durch die beteiligten Universitaten

2023: Im Falle der Stiftung der Professuren: Ausschreibung; Ubergang in den Regelbetrieb

Erlduterung der Universitat: Aufgrund des Regierungswechsels im Land Tirol ist es hier zu
unerwarteten Verzogerungen gekommen. Es gab zwar einen positiven Regierungsbeschluss zum
Vorhaben, allerdings konnte dieser nicht mehr termingerecht in die letzte Sitzung des Tiroler
Landtags vor der Wahl eingebracht werden, somit gibt es keinen Landtagsbeschluss zur
Finanzierung des Projektes. Im Rahmen von Gesprdachen mit Vertreterlnnen der neuen
Landesregierung, insbesondere Landeshauptmann Mattle und Gesundheits- und
Wissenschaftslandesratin Hagele, wurden auf Empfehlung die Schwerpunkte der geplanten
Stiftungsprofessuren in Richtung Pravention und Altern spezifiziert, was sich durchaus mit den
urspriinglichen Uberlegungen in Einklang bringen l3sst. Ein entsprechend modifiziertes Konzept
wurde vorgelegt, das derzeit vor allem im Hinblick auf die Finanzierung im Land gepruft wird.

Prognose: Eine entsprechende Entscheidung seitens des Landes Tirol wird im Laufe des Jahres 2024
erwartet.

B Forschung/Entwicklung und ErschlieBung der Kiinste (EEK)

B1 Forschungsstarken/EEK und deren Struktur

Vorhaben B1.2.1

Bezeichnung: Programm zur Forderung der Klinischen Forschung fiir den wissenschaftlichen

Nachwuchs
GUEP: 4a; EP: 3

Kurzbeschreibung: Eine Arbeitsgruppe von Klinikerlnnen entwickelt derzeit ein neues Programm
zur Férderung der Klinischen Forschung fiir den wissenschaftlichen Nachwuchs. Dieses wird noch in
der LV-Periode 2019-2021 fertiggestellt und dem Rektorat zur Entscheidung vorgelegt.

Adaption 2. LV-Ergdnzung (Teuerungsmanagement): Das Vorhaben wird allenfalls adaptiert ausgefiihrt.
Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: jahrliche Ausschreibung des neuen Forderprogramms fir Klinische Forschung
2024: Evaluation

Erlduterung der Universitdat: Anstelle des urspriinglichen Konzepts wurde ein Programm zur
intramuralen Férderung von PhD Programmen aufgesetzt und ausgeschrieben. Darin enthalten sind
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Aspekte zur Forderung der Nachwuchswissenschafterlnnen in der Klinischen Forschung, das auf
groRe Zustimmung trifft und 2023 zum ersten Mal umgesetzt wurde.

Prognose: Im Jahr 2024 findet voraussichtlich eine erneute Ausschreibung zu dem PhD Programm
statt. Wirkung und Erfolg wird anhand der Jahresberichte der geférderten Programme beurteilt
werden.

Vorhaben B1.2.2

Bezeichnung: EU Clinical Trial Regulation/EU Medical Device Regulation/EU In-vitro Diagnostics

Regulation
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 6b; EP: 3.3

Kurzbeschreibung: Das Inkrafttreten der genannten EU Verordnungen erfordert die Adaptierung
von Prozessen, Infrastruktur und Schulungen in der EK und im KKS.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Umsetzung der erforderlichen MaBnahmen (IT, Schulungen, etc.)

Erlduterung der Universitat: Im ersten Halbjahr 2023 wurden vom KKS und der Vizerektorin fiir
Forschung & Internationales neue Regelungen u.a. fir Studien, bei denen die MUI die Sponsorschaft
Gibernimmt, ausgearbeitet. In einer grol} angelegten Diskussionsveranstaltung am 1.Juni, zu der alle
Wissenschafterlnnen der MUI eingeladen wurden, wurden diese Regelungen prasentiert und die
Hintergriinde erklart, sowie Einblicke in die Funktionsweise des EU-CTIS-Portals gegeben. Seit Ende
Juni ist auch ein gemeinsam mit der Arztlichen Direktion des Landeskrankenhauses Innsbruck
erarbeiteter Prozessablauf fur die formelle Bestatigung der Site Suitability operativ in Anwendung.

Prognose: Die Adaptierung ist bereits weitgehend abgeschlossen und wird weiterhin umgesetzt.

Vorhaben B1.2.3

Bezeichnung: Verbesserung der Servicierung von Klinischen Studien
Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung: Zur effizienteren Implementierung und Abwicklung von Klinischen Studien
sollen die administrativen und operativen Prozesse/Strukturen, die dafiir notwendig sind, geprift
und verbessert werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsgruppe zwischen MUI und TK und Analyse der
Prozesse inklusive MaBnahmenkatalog

2023-2024: Umsetzung der MalBnahmen

Erlduterung der Universitdt: Neben dem Ressourcenausbau des Kompetenzzentrums Klinischer
Studien und der Adaptierung an die neuen EU-Regelungen (s. Vorhaben B1.2.2) wurde im Jahr 2023
der Fokus auf die Ausarbeitung klarerer Regeln fiir den Umgang mit Gesundheitsdatensammlungen
(,,Registerstudien”) gelegt. Daflir wurde eine eigene Arbeitsgruppe eingerichtet, die neben dem KKS
auch Mitglieder der Abteilung Recht & Compliance, der Abteilung IT und der Data Clearing Stelle
umfasst.
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Prognose: Die Arbeitsgruppe zu Gesundheitsdaten wird im Jahr 2024 um Mitglieder der TK
erweitert, und die Fortfilhrung der Arbeiten in der Planung fiir die LV 2025-2027 beri{icksichtigt.

Vorhaben B1.2.4

Bezeichnung: Fortsetzung von Doktoratsprogrammen an der MUI
GUEP: 4a, EP: 3

Kurzbeschreibung: Die MUl relssiert erfolgreich bei Drittmittel Ausschreibungen zu
Nachwuchsférderprogrammen (z. B. doc.funds), die von Seiten der Fordergeber als
Anschubfinanzierung gesehen werden. Im Sinne der nachhaltigen Etablierung dieser
Doktoratsprogramme (nach positiver Evaluation) soll eine Fortsetzung dieser Programme
ermoglicht werden.

Adaption 2. LV-Ergdnzung (Teuerungsmanagement): Allenfalls muss das Programm abhdngig von den
finanziellen Rahmenbedingungen in Bezug auf die Anzahl der neuen Studierenden und/oder den Beginn
adaptiert werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022/2023/2024 jahrlich: Schaffung von sechs PhD Stellen und Evaluierung der MaRnahme

Erlduterung der Universitdt: Ein intramurales Programm zur Forderung von Doktoratsprogrammen
wurde im Jahr 2022 erstmals ausgeschrieben. Zwei neue MUI Doktoratsprogramme wurden sehr
positiv. vom FWF evaluiert, leider abgelehnt und werden nun im Rahmen der MUI Férderung
unterstitzt (vgl. Vorhaben B1.2.1). Insgesamt wurden 12 neue PhD Stellen bewilligt. Im Jahr 2023
wurde das interne Doktoratsprogramm erneut ausgeschrieben. Die Begutachtung der vier
eingereichten Antrage ist derzeit im Gange.

Prognose: Eine weitere Ausschreibung des Programms im Jahr 2024 wird gepriift und abhangig von
den vorhandenen Mitteln im Jahr 2024 durchgefihrt.

Vorhaben B1.2.5

Bezeichnung: Neustrukturierung Department fiir Genetik und Pharmakologie — Errichtung eines
konsolidierten Institutes fiir Pharmakologie

GUEP: 1b, 2; EP: 3.1

Kurzbeschreibung: Derzeit gibt es neben dem bestehenden Institut fir Pharmakologie drei
Fachverwandte (Institut fir Biochemische Pharmakologie, Institut fir Molekulare und Zellulare
Pharmakologie, Institut fir Klinische Pharmakologie). Diese sollen im Interesse der Effizienz
zusammengefiihrt werden. Neugestaltung und Planung eines Institutes fiir Klinische Pharmakologie
in Zusammenhang mit der Neubesetzung der UniMed-Impuls 2030 Professur fiir Klinische
Pharmakologie (siehe dazu Vorhaben A4.2.9)

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Etablierung der rechtlichen Grundlagen fiir die Zusammenfiihrung der vier Institute im
medizinisch-theoretischen Bereich

2023: Errichtung des neuen konsolidierten Institutes fiir Pharmakologie

2023: Bericht im Rahmen des 4. LV-BG
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Erlduterung der Universitat: Die genannten Institute wurden wie geplant am 1.2.2022 im Institut
fir Pharmakologie zusammengefiihrt. Beziiglich der Professur fir Klinische Pharmakologie und die
damit einhergehende Neugestaltung und Planung eines Institutes fir Klinische Pharmakologie darf
auf das Vorhaben A4.2.9 verweisen werden.

Prognose: Das Vorhaben ist bereits umgesetzt.

Vorhaben B1.2.6

Bezeichnung: Neustrukturierung Department fiir Medizinische Statistik, Informatik und

Gesundheitsokonomie
GUEP: 1b, 2a; EP: 3.1

Kurzbeschreibung: Im Sinne der Starkung der Digitalisierungsstrategie soll dieses Department mit
drei neuen UniMed-Impuls 2030 Professuren erweitert und neustrukturiert werden: Artifical
Intelligence in Diagnostic Medicine (Vorhaben A4.2.5) und Medical and Imaging Informatics (A4.2.6)
sowie flir Epidemiologie und Public Health (Vorhaben A4.2.11) - detailliertere Beschreibung bei den
jeweiligen Vorhaben

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Erarbeitung der organisationsrechtlichen Grundlagen zum neuen Institut
2023-2024: Umsetzung der Institutsneugriindung und Besetzung der neuen Professuren
2023: Bericht im Rahmen des 4. LV-BG

Erlduterung der Universitat: Die Grundlagen wurden erarbeitet. Bezlglich der drei UniMed-Impuls
2030 Professuren darf auf die entsprechenden Vorhaben verweisen werden.

Prognose: Die Institute fir Medizinische Statistik und Informatik und Gesundheitsékonomie werden
voraussichtlich mit 1.6.2024 zu einem Institut flr Klinische Epidemiologie, Public Health,
Medizinische Statistik und Gesundheitskonomie zusammengefihrt.

Vorhaben B1.2.7

Bezeichnung: Schwerpunktevaluierung
GUEP: 1; EP: 3.1

Kurzbeschreibung: Das Projekt aus der letzten LV Periode wird fortgesetzt. Die Evaluierung der
Schwerpunkte soll durchgefiihrt und entsprechende MaRnahmen zur Starkung der Schwerpunkte
unterstitzt werden (z. B. Dachstrukturen).

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Fortsetzung der Evaluierung der Schwerpunkte

2024: Festlegung konkreter MaRnahmen zur Unterstiitzung der Schwerpunkte (insbesondere
auch im Rahmen der Exzellenzinitiative)

Erlduterung der Universitdt: Die bibliometrische Evaluierung der Schwerpunkte wurde 2023
abgeschlossen, ein Gutachterlnnengremium ist eingesetzt, Mitte 2024 sollte der Report des
Gutachterlnnengremiums vorliegen.

Prognose: Die Umsetzung der Evaluierung ist jedenfalls im Jahr 2024 geplant.
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Vorhaben B1.2.8

Bezeichnung: Teilnahme an der FWF-Exzellenzinitiative "excellent=austria"

Kurzbeschreibung: Folgendes Projekt mit Lead der MUI wurde im Rahmen der Clusters of
Excellence-Ausschreibung 2021 eingereicht (Letter of Intent) und zur Antragstellung eingeladen:
,Rare Disease Cluster Austria®“ mit MedUni Graz, MedUni Wien, PMU und JKU.

Die MUI beteiligt sich im Rahmen der Cluster of Excellence-Ausschreibung 2021 (Letter of Intent) als
Partnerin an drei weiteren Projekten.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Ausarbeiten von Vollantrdgen bei positiver Evaluation der Kurzantrage durch den FWF
2023: Start der Cluster im Falle der Bewilligung durch den FWF

Erlduterung der Universitat: Bedauerlicherweise wurden weder der Leadantrag der MUI noch die
Leadantrdge der Universitaten mit MUI Beteiligung zur Forderung vorgeschlagen. Einer der Antrage
wurde jedoch vom FWF zu einer ,,Zweite-Chance-Einreichung” im Friihjahr 2024 eingeladen.

Darlber hinaus gab es im Jahr 2023 zwei Antrage zu der Programmschiene Emerging fields. Einer
der Antrage ist in der zweiten Begutachtungsrunde.

Prognose: Die MUI wird sich weiterhin an Ausschreibungen zu dieser Initiative beteiligen.

Vorhaben B1.2.9

Bezeichnung: Infrastruktur als auch Aufwendungen fiir den Aufbau, Verstarkung der Uni-Med-

Impuls 2030 Vorhaben, Ziele und Kooperationen
Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung: Fir die Implementierung der UniMed-Impuls 2030 Vorhaben, Kooperationen
und Ziele bedarf es einer infrastrukturellen, apparativen Ausstattung wie Laborausstattungen,
Schaffung von Rahmenbedingungen wie z.B. diverse Einrichtungen etc., apparative Verstarkungen
und den damit zusammenhangenden Folgekosten wie Betriebsmittel, Wartungen,
Instandhaltungen etc.

Adaption 2. LV-Ergdnzung (Teuerungsmanagement): Das Vorhaben wird allenfalls adaptiert umgesetzt.
Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Umsetzung der notwendigen MaBnahmen, Ressourcen

Erlduterung der Universitdt: Trotz der erschwerten Rahmenbedingungen wurden im Jahr 2023
wesentliche Investitionen in Infrastruktur und Personal investiert. Neben der Besetzung von
Professuren, der Starkung der Core Facilities, Zentralen Biobank und der Verbesserung der
Servicierung Klinischer Studien (siehe entsprechende Vorhaben) wurden etwa knapp 0,5 Mio. Euro
in die Adaptierung der Raumlichkeiten des Instituts flir Gerichtsmedizin investiert, und 2,4 Mio.
Euro Uber die Mittel der Infrastrukturkommission und des Reparaturfonds umgesetzt. Allein im
Bereich der Lehre wurden rund 270.000 Euro investiert.

Prognose: Das Vorhaben wird im Jahr 2024 weiter umgesetzt.
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B2 GrofBforschungsinfrastruktur

Vorhaben B2.2.1

Bezeichnung: Starkung der Core Facilities (CF)
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2c; EP: 3.2

Kurzbeschreibung: Die Biindelung der relevanten Infrastruktur in zentrale Omics Technologie Core
Facilities wird fortgesetzt. Jahrlich werden relevante Betrage in die Erhaltung bzw. den Ausbau der
Core Facilities investiert.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Investition in Gerate (Anschaffungswert >300.000 EUR) fir mind. 1 CF
2023: Investition in Gerate (Anschaffungswert >300.000 EUR) fir mind. 1 CF
2024: Investition in Gerate (Anschaffungswert >300.000 EUR) fiir mind. 1 CF

Erlduterung der Universitat: Im Jahr 2023 wurde insgesamt mehr als 1 Mio. Euro in die Starkung
der Core Facilities investiert, zahlreiche weitere Gerate sind vom Rektorat bereits genehmigt und
befinden sich in der Ausschreibung. Zusatzlich wurden bereits 13 neue Stellen besetzt, die explizit
den Core Facilities zugeordnet sind (weitere sind in Planung).

Prognose: Die Starkungsinitiative wird auch 2024 fortgesetzt.

Vorhaben B2.2.2

Bezeichnung: Vernetzung der Forscherlnnen in Innsbruck, in Osterreich (BBMRI.at) und im
Europaischen Biobankennetzwerk BBMRI-ERIC durch die Zentrale Biobank Innsbruck

Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2c; EP: 3.2

Kurzbeschreibung: Erhebung des Wirkungsgrades der zentralen Biobank fiir den
Forschungsstandort Innsbruck und dariiber hinaus. Ziel ist, durch eine forcierte Vernetzung aller
Innsbrucker Forscherlnnen sowie durch Vernetzung im Rahmen von BBMRI-ERIC (iber den Standort
Innsbruck hinaus den wissenschaftlichen Output der MUI signifikant zu steigern. Um dies tatsachlich
objektivieren zu koénnen, ist eine entsprechende Projektplanung mit zeitlich definierter
Qualitatskontrolle notwendig

Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: konkrete gewebs- und flissigprobenbasierte Vernetzung aller in Innsbruck an das IT
System angebundenen Forscherlnnen inklusive entsprechender Anwenderinnenschulungen

2022: Prufung einer Schnittstelle mit der "Federated Data-Search Platform" von BBMRI-ERIC.

2023: Analyse des kurzfristigen Effekts der Implementierung einer am gesamten Campus
verfligbaren Biobank Software-L6sung mit Erfassung des Optimierungspotenzials; Vorlage des
Analyseberichts im Zuge des 4. LV-BG.

2024: Implementierung der Optimierungsvorschlage
2022-2024: Teilnahme in Task Forces von BBMRI-ERIC

Erlduterung der Universitdt: Die Analyse der zentralen Software-Implementierung ist aktuell noch
in Arbeit. Die bemerkenswerteste Anderung in der lokalen Implementierung in Innsbruck ist aber
das Feedback der Forschenden — wahrend bisher Universitatskliniken iberzeugt werden mussten,
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an dem Projekt teilzunehmen, liegen aktuell mehrere Bitten von Organisationseinheiten vor, im
Stufenplan der Implementierung weiter nach vorne gereiht zu werden.

Im internationalen Kontext des BBMRI-ERIC beteiligt sich die MUI unverdandert aktiv an der
Umsetzung. Zudem hat die MUI 2023 ab 11/2023 die Koordinierung des BBMRI.at-Knotens
Ubernommen.

Prognose: Im Jahr 2024 ist mit einer weiteren Verminderung des Riickstands zu rechnen.

Vorhaben B2.2.3

Bezeichnung: Aufbau Infrastruktur fiir Auftrags- und akademische Eigenstudien
Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung:
e Einrichtung einer Early Phase Clinical Trial Unit

¢ Inbetriebnahme GMP Labor

e Ausbau Data Science und Data Analytics

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Planung und Prifung der Konzepte
2023/2024: Einrichtung und Inbetriebnahme der Facilities
2022-2024: Jahrliche Berichte im Zuge der LV-BG

Erlduterung der Universitat: Die vorbereitenden Arbeiten fir alle drei Einrichtungen wurden mit
dem Krankenanstaltentrager im Berichtsjahr vorangetrieben. Aus betriebsinternen Griinden ist die
Einrichtung eines MUI-eigenen GMP-Labors derzeit auf Eis gelegt (Mitnutzung des GMP-Labors der
TK moglich). Die Einrichtung einer EPCTU ist jedoch noch weiterhin in Planung, scheitert aber an der
konkreten Umsetzung durch den derzeitigen Personalmangel im Pflegebereich. Die Gesprache mit
dem Krankenanstaltstrager dauern an. Im Bereich Data Science gibt es wesentliche Fortschritte (s.
Vorhaben B2.2.4)

Prognose: Die Arbeiten werden im Jahr 2024 weiter verfolgt und auch in der Planung fir die LV
2025-2027 bericksichtigt.

Vorhaben B2.2.4

Bezeichnung: Digital Research and Science
Uni-Med-Impuls 2030; MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 2, EP: 1.3

Kurzbeschreibung: Auf Basis einer vorhandenen leistungsfdahigen Infrastruktur fir die
Langzeitspeicherung wissenschaftlicher Daten wird — auch in Kooperation mit Partnerlnnen aus
dem européischen bzw. EOSC Umfeld wie BBMRI, ELIXIR, Zenodo oder DMP Online — eine Multi-Tier
Infrastruktur fiir das Management wissenschaftlicher Daten umgesetzt. Des Weiteren beteiligt sich
die MUI an den Projekten "FAIR Data Austria" und "Austrian Transition to Open Access Two
(AT20A2)".

Darliber hinaus wird eine zentrale HPC Infrastruktur geschaffen und die Moglichkeit von Outscaling
im Rahmen von Kooperationen (VSC) oder Nutzung von Hyperscalen Infrastrukturen (OCRE Tender
von Geant) evaluiert. Hierdurch wird die Grundlage fiir die Forschung in den digitalen Feldern wie
Al, Machine Learning oder Big Data verbessert.
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Parallel wird eine Digital Research Services Unit innerhalb des Bereichs Informationstechnologie
etabliert, um die Wissenschafterlnnen durchlaufende Beobachtung des Marktes, zentrales Demand
Management, Angebote zur Fort- und Weiterbildung sowie konkrete Hilfestellungen zu
unterstitzen.

Dieses Vorhaben nimmt insbesondere auch Bezug auf europdische Initiativen.
Adaption 2. LV-Ergdnzung (Teuerungsmanagement): Das Vorhaben wird allenfalls adaptiert umgesetzt.
Ampelstatus Uni:
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Aufbau bzw. Implementierung einer Digital Research Services Unit

2023: Studie zum Bedarf an HPC Ressourcen und Formulierung der Anforderungen; Aufbau einer
BBMRI/ELIXIR/Zenodo Community fiir die Universitat und Kooperation mit "FAIR Data Austria”
unter Berlicksichtigung derer Ergebnisse

2024: Inbetriebnahme der lokalen HPC Infrastruktur sowie Umsetzung von Services auf Basis
hyperscaler Infrastrukturen

Erlduterung der Universitdt: Angesichts der schwierigen Rahmenbedingungen verlauft die
Umsetzung recht zufriedenstellend. Die Digital Research Services Unit arbeitet seit Beginn 2023,
ebenso ist die HPC Infrastruktur in Betrieb, ebenso das Outscaling (derzeit nur VSC, fir andere
Varianten besteht noch kein Bedarf).

Prognose: Offen ist aktuell v.a. die Umsetzung einer Multi-Tier Infrastruktur fir das Management
wissenschaftlicher Daten. Dies ist auch bereits in die Planung fir die LV 2025-2027 eingeflossen.

B3 Wissens-/Technologietransfer und Open Innovation

Vorhaben B3.2.1

Bezeichnung: Beitritt zum Verein STARTUP.TIROL
GUEP: 5b, 5¢; EP 3.5

Kurzbeschreibung: Die MUI tritt dem Verein STARTUP TIROL bei, um sich entsprechend verstarkt
mit den Stakeholdern am Standort auszutauschen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Beitritt
2024: erste Evaluierung des Output
Erlduterung der Universitat: Die MUl wurde im Berichtsjahr in den Verein aufgenommen.

Prognose: Im Jahr 2024 wird analysiert, wie sich die MUI erfolgreich in die Arbeit des Vereins
einbringen kann resp. inwieweit die Mitgliedschaft einen positiven Effekt auf die
Ausgriindungsaktivitaten der MUI haben kann.
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Vorhaben B3.2.2

Bezeichnung: Spin-offs

Kurzbeschreibung:  Weiterfilhrung des einheitlichen  Ausgrindungsrahmens entlang
standardisierter Ausgriindungsprozesse. Weiterentwicklung von UnterstiitzungsmalRnahmen fiir
angehende Griinderinnen

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Weiterfiihrung der laufenden Umsetzung
2022-2024: Jahrliche Berichterstattung tber das Online Tool des BMBWF (Leitfaden)

Erlduterung der Universitat: Standards fiir akademische Ausgriindungen wurden ausgearbeitet und
werden diskutiert. Ein Austausch mit anderen Universitdten national und international wird und
wurde auch im Rahmen des WTZ durchgefihrt.

Prognose: Eine Vereinfachung des Ausgriindungsprozesses wird 2024 umgesetzt.

Vorhaben B3.2.3

Bezeichnung: Partnering Day: Life Science
GUEP: 5b, 5¢; EP 3.5

Kurzbeschreibung: Im Jahr 2018 wurde erstmals in Tirol der Partnering Day: LifeScience4Tomorrow
durchgefiihrt. Dieses Event wurde von der MUI und der Standortagentur Tirol im Rahmen des WTZ
West organisiert. Das Event soll ein fester Bestandteil im Terminkalender werden und dazu
beitragen die Kommunikation zwischen Wirtschaft und Universitat zu starken. Neue Kooperationen
bzw. Partnerschaften in der Entwicklung technologischer Ideen sind das angestrebte Ziel der aktiven
Teilnahme.

Durch die kostenfreie Teilnahme u. a. auch fir MUI Wissenschafterlnnen ist der Zugang zum Event
sehr niederschwellig und wird gern genutzt.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022/2023: Mindestens einmalige Durchfilhrung des Life Science Partnering Day mit
Unterstlitzung der MUI

Erlauterung der Universitdt: Der Life Science Partnering Day wurde am 19. Oktober 2023
durchgefiihrt. Vertreterlnnen der MUI beteiligten sich aktiv an der Veranstaltung.

Prognose: Das Vorhaben ist bereits zur Ganze umgesetzt.

Vorhaben B3.2.4

Bezeichnung: Weiterentwicklung der universitdren Schutzrechts- und Verwertungsstrategie auf

Basis des vom Ministerium zur Verfiigung gestellten Leitfadens
GUEP: 5b; EP 3.5

Kurzbeschreibung: Starkung der mit Transfer betrauten Stellen und jahrliches Monitoring unter
Heranziehung standardisierter Parameter (z.B. Patenterteilungen, Verwertungsvertrage, Spin-offs,
aufgegriffene Erfindungsmeldungen etc.) zur Darstellung der Entwicklung und Ableitung
erforderlicher Ressourcen bzw. MaRnahmen
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e Abbildung der wesentlichen Ergebnisse im Bericht gemal} Leitfaden des BMBWF

e Verstarkte Kooperation mit der Wirtschaft: Transparente und interessante
Rahmenbedingungen fiir aktive Zusammenarbeit mit der Wirtschaft ausbauen

e Regionale Netzwerke starken: Community building im WTZ West, Kooperationen mit regionalen
Inkubatoren. Integration von Open Innovation in Schutzrechts- und Verwertungsstrategie

e Forcierung von Aus- und WeiterbildungsmalRnahmen fiir IP & Entrepreneurship
Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: jahrlicher schriftlicher Statusbericht Gber die Umsetzung der Strategie an das
BMBWEF. Der Bericht erfolgt auf Basis eines vom BMBWF zur Verfligung gestellten Leitfadens.

Erlduterung der Universitat: Der Statusbericht 2023 wurde erstellt.

Prognose: Auch der elektronische Leitfaden fir das Jahr 2024 wird aktualisiert

Vorhaben B3.2.5

Bezeichnung: Einrichtung einer Data Clearing (DC) Stelle
GUEP: 53; EP 3.5

Kurzbeschreibung: Nach erfolgreichen Vorarbeiten soll die Arbeit der neuen Data Clearing Stelle
erfolgreich fortgesetzt werden.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Finalisierung des Web Auftritts der DC Stelle
2023: Erste Evaluierung der Arbeit der DC Stelle

Erlduterung der Universitat: Die Evaluierung wurde 2023 durchgefiihrt. Als grofRtes Handicap
wurde der geringe Bekanntheitsgrad der Data Clearing Stelle unter den Wissenschafterlnnen
identifiziert. Im Berichtsjahr wurde allerdings auch ein exponentieller Anstieg an Anfragen
verzeichnet, die Bekanntheit ist also offenbar im Steigen.

Erwahnenswert ist auch die Starkung der Kapazitdten der Data Clearing Stelle durch eine
Datenschutzjuristin fiir Forschungsvertrage seit April 2023.

Prognose: Im Jahr 2024 werden die Informationstatigkeiten verstarkt und, aufgrund von weiteren
Uberlegungen zum Umgang mit Gesundheitsdaten an der MUI, das Aufgabenprofil der Data
Clearing Stelle gescharft.

Vorhaben B3.2.6

Bezeichnung: Fortsetzung des Innovationsfonds
GUEP: 2b; EP: 3.3

Kurzbeschreibung: Intramuraler Forschungsfonds zur Unterstlitzung von High Risk, High Reward
Forschung mit dem Ziel, junge Forschende gezielt dabei zu unterstiitzen, ihre Anwendungsideen
auszutesten: Der Fonds ist eine Erweiterung des "1000 Ideen Programms" des FWF und soll
unkonventionelle, phantasievolle Wissenschaft an der MUI besonders akzentuieren, die
moglicherweise ein hohes Anwendungspotential haben.
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Die Bewilligungen erfolgen aufgrund hervorragender Begutachtung durch den FWF ("approved but
not funded”).

Ob das intramurale Forderprogramm den gewinschten Erfolg erzielt, wird eine geplante
Evaluierung im Jahr 2024 zeigen.

Adaption 2. LV-Ergdnzung (Teuerungsmanagement): Das Vorhaben wird allenfalls adaptiert umgesetzt und
ist jedenfalls auch abhdngig von der Weiterfiihrung des Programmes des FWF.

Ampelstatus Uni:

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022/2023: Neuausschreibung des Fonds
2024: Evaluation des Programms

Erlduterung der Universitat: Anders als 2022 fand im Berichtsjahr 2023 eine weitere FWF
Ausschreibung des 1000-Ideen Programms statt. Parallel dazu gab es auch eine Ausschreibung des
MUI Innovationsfonds.

Prognose: Mit Blick auf die Ergebnisse der Ausschreibung wird 2024 bewertet, ob das Programm
wirksam ist. Bisher gab es noch kein bewilligtes Projekt durch das intramurale Programm.

Vorhaben B3.2.7

Bezeichnung: Forderprogramme
GUEP: 2d; EP: 3.3

Kurzbeschreibung: Steigende Beteiligung an europdischen & o6sterreichischen Forderinitiativen
(inkl. EIC Pathfinder, ERC Proof of Concept, Spin-off-Fellowships, Bridge, Comet, etc.)

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Jahrlicher Bericht iber Online Tool des BMBWF (Leitfaden)

Erlduterung der Universitat: Im Jahr 2023 wurde die zweite Férderperiode des K-Zentrums Vascage
erfolgreich gestartet. Es wurde ein EIC Transition Projekt eingereicht und ein erfolgreiches Proof of
Concept Projekt gestartet. Ebenso wurden ein Bridge Projekt, zwei EU4Health Projekte, ein Digital
Europe Projekt, drei Widening ERA Projekte und zwei ERA-Net Transcan Antrage eingereicht.

Die Differenzierung auf verschiedene Forderinitiativen neben den klassischen Bereichen Health,
MSCA und ERC schreitet also weiter voran. Im Rahmen der FS/ Academy (Fortbildungsveranstaltung
der Abteilung Forschungsservice und Innovation) wird auf diese zusatzlichen kooperativen
Projektmoglichkeiten in einem gesonderten Modul speziell eingegangen.

Prognose: Die Aktivitdten zur Unterstlitzung potentieller Einreicher werden abhangig von den
ausgeschriebenen Calls fortgeflihrt
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B4 Die Universitat im Kontext des Europdischen Forschungsraums

Vorhaben B4.2.1

Bezeichnung: ERA Dialog
GUEP: 2d, 6b; EP: 3

Kurzbeschreibung: Der ERA Dialog wird von Seiten der Universitat als positives, stimulierendes
Element wahrgenommen. Der ERA Dialog soll fortgesetzt werden. Themen wie EIC, ERC oder MSCA
sowie Horizon Europe Saule 2 sollen speziell thematisiert und Konzepte dafir entwickelt werden.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: mind. 1 Treffen
2023: mind. 1 Treffen

2024: mind. 1 Treffen
Erlduterung der Universitdt: Der urspriinglich im Jahr 2023 angesetzte Termin zum ERA Dialog
musste auf 2024 verschoben werden. Hier wurde dafiir ein ausfihrlicheres Treffen abgehalten.

Prognose: Im Jahr 2024 wurde bereits ein ERA Dialog Treffen umgesetzt.

Vorhaben B4.2.2

Bezeichnung: Etablierung/Implementierung und Weiterentwicklung des ERC Mentoring-Konzepts

zur Fortfiihrung der erfolgreichen Beteiligung am ERC in Horizon Europe
GUEP: 2d: EP: 3.3

Kurzbeschreibung: Etablierung/Implementierung und laufende Weiterentwicklung des ERC-
Mentoring-Konzepts, unter Einbeziehung der Advanced Grantees und des in LV 2019-2021
etablierten Incentive Programms, mit dem Ziel, die erfolgreiche Beteiligung am ERC weiterzufiihren.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2023: Prasentation des Konzepts beim 3. LV-BG

2022-2024: Jahrliche Evaluierung (inkl. Feedback der Mentorinnen und Mentees) und
gegebenenfalls Adaption des Konzepts

Erlduterung der Universitat: Unter Einbeziehung der Ergebnisse der Evaluierung 2022 wurde eine
aktualisierte Version des Konzeptes erstellt und dem MUI Rektorat zur Verfligung gestellt.

Prognose: Das Konzept wird weiter Uberprift und ggf. angepasst.

Vorhaben B4.2.3

Bezeichnung: Kompatibilitatsmatrix
GUEP: 2d, 6b; EP: 3

Kurzbeschreibung: Erstellung und regelméaRiges Anpassen einer Kompatibilitdtsmatrix zwischen
den Forschungsschwerpunkten und Ausschreibungstopics insbesondere in Saule 2 von Horizon
Europe (Cluster, Missionen, Partnerschaften).

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erstellen einer Kompatibilitdtsmatrix zum Abgleich von Forschungsschwerpunkten und
Ausschreibungstopics

2023/2024: Anpassung der Kompatibilitdtsmatrix
Erlduterung der Universitat: Die Kompatibilitdtsmatrix des Work Programmes 23/24 wurde erstellt.

Prognose: Derzeit liegen noch keine Informationen zu den kommenden Work Programmes fiir
Health und Mission Cancer vor. Sobald diese verfligbar sein werden, wird eine neue Matrix erganzt

Vorhaben B4.2.4

Bezeichnung: EU Cancer Mission und Europe’s Beating Cancer Plan
GUEP: 2d: EP: 3.3

Kurzbeschreibung: Hinsichtlich der EU-Missionen von Horizon Europe: Mitwirkung an einer
bundseitig finanzierten "Baseline-Studie" Uber die aktuelle Performance und das Potenzial der
Universitaten. Teilnahme an der nationalen Begleitgruppe zur Cancer Mission sowie ggf. an
begleitenden Foren zur Umsetzung der EU-Mission auf europaischer Ebene. Erwadgung der
Ubernahme der Koordinationsrolle bei EU-Projekten im Kontext der EU-Missionen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: fortlaufende Teilnahme und Mitwirkung an der Umsetzung der Cancer Mission

Erlduterung der Universitdt: Im Jahr 2023 wurden drei weitere Projekte in der Mission Cancer
eingereicht. Die Forscherlnnen werden laufend Uber die Entwicklungen bei der Mission informiert.
Mitarbeiterlnnen der Abteilung FSI nehmen an den Schulungen teil. Zurzeit ist die MUI an zwei
erfolgreichen Projekten beteiligt.

Prognose: Die MUI wird sich weiter an den Ausschreibungen beteiligen und die Initiativen des
Bundesministeriums aktiv begleiten.

Vorhaben B4.2.5

Bezeichnung: Schaffung einer Querschnittposition als Schnittstelle zwischen internationalen F&E
Projekten und Technologietransfer zur Betreuung transnationaler Kooperationsprojekte
Uni/Wirtschaft

GUEP: 2d, 6b; EP: 3

Kurzbeschreibung: Das Team zur Betreuung von Projekteinreichungen und -abwicklungen
internationaler Projekte - insbesondere in Hinblick auf die Teilnahme an Projekten in Kooperation
zwischen Universitat und Industrie (v.a. EIC, EUREKA, EUROSTARS, u.a.) an der MUI soll ausgebaut
werden. Die neue Stelle soll zu diesem Zweck Uber ein Informations-, Motivations- und Scouting-
Konzept entsprechende Projekte und Teams identifizieren und anschliefend bei der Einreichung
und Abwicklung der Projekte intensiv unterstiitzen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Definition Aufgabenbereiche, Stellenbeschreibung, Organigramm, Arbeitskonzept,
Ausschreibung der Stelle
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2023: Einschulung der neuen Person, Entwicklung eines Informations-, Motivations- und
Scouting-Konzeptes zur Ermittlung moglicher verwertbarerer IPR Ergebnisse, Projektideen sowie
Kompatibilitdten zu den Themen der verschiedenen Fordersysteme.

2024: Kontinuierliche Fortfihrung des Scoutings sowie der Betreuung der internationalen
Projekteinreichungen und TT-Projekte

Erlduterung der Universitat: Die Querschnittposition wurde 2022 ausgeschrieben und konnte mit
Oktober 2022 besetzt werden. Die Einschulung wurde von Seiten des Bereiches Technologietransfer
und Europdische Forderungen im Jahr 2023 fortgefiihrt.

Insgesamt konnten bereits zwei EIC Projekte eingereicht werden, eines davon (EIC Transition) im
Berichtsjahr 2023.

Prognose: Abhdngig von den EIC Ausschreibungen werden Scoutings durchgefiihrt und
entsprechende Unterstiitzungsleistungen fiir die potentiellen Antragstellerlnnen angeboten.

Vorhaben B4.2.6

Bezeichnung: Anschubfinanzierung/Projektmanagement von EU Projekten
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 2d, 6b; EP: 3

Kurzbeschreibung: Das Programm zur Anschubfinanzierung soll insbesondere die Rolle der
Koordinatorin/des Koordinators in Horizon Europe incentivieren. Zudem sollen weitere
Partnerinnen fiir das Projektmanagement identifiziert werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Evaluierung der Richtlinie fiir Anschubfinanzierung an der MUI
2023: Erweiterung der Liste von mdglichen Projektmanagement Partnerinnen

Erlduterung der Universitat: Die Ausschreibung zur Anschubfinanzierung wurde unter
Bericksichtigung der Evaluierungsergebnisse des Jahres 2022 iberarbeitet. Die adaptierte Version
wurde Anfang 2023 veroéffentlicht.

Prognose: Das Vorhaben wurde umgesetzt. Eine etwaige, weitere Revision des Programms soll im
ersten Jahr der folgenden LV Periode durchgefiihrt werden, um moglicherweise weitere
Anderungen (z. B. Erhéhung der Férderung fiir bestimmte Programme) einzufiihren.

C Lehre

C1 Studien

Vorhaben C1.3.1.1 = D1.2.14

Bezeichnung: Master Pharmaceutical Sciences — Drug Development and Regulatory Affairs
EP 4.2.; In Kooperation mit anderen Bildungseinrichtungen: mit LFUI

Ampelstatus Uni: GRUN

Erlduterung der Universitdt: Im Wintersemester 2023/2024 wurden 23 Personen in der zweiten
Jahreskohorte des Masterstudiums Pharmaceutical Sciences zugelassen. Die Studierenden der
ersten Jahreskohorte absolvierten ohne Verzégerungen das 1.-3. Semester.
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Prognose: Fir das Berichtsjahr 2024 wird eine weitere Steigerung der Studierendenzahlen erwartet.
Nach dem ersten Gesamtdurchlauf ist eine Evaluierung geplant.

Vorhaben C1.3.1.2

Bezeichnung: Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin
EP4.2.

Ampelstatus Uni: GRUN

Erlduterung der Universitat: Die Studierendenzahl konnte im Berichtsjahr 2023 (2. Jahreskohorte)
Uberraschend deutlich gesteigert werden. So haben sich fiir das WS 2023/24 insgesamt weitere 87
Studierende fiir das Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin inskribiert.

Prognose: Es ist 2024 mit einer Konsolidierung bzw. mit den ersten Abschliissen des auf vier
Semester ausgerichteten Studiums zur rechnen. Eine Evaluation und gegebenenfalls
Curriculumsadaptation ist im SS 2024 geplant.

Vorhaben C1.3.4.1

Bezeichnung: Dokumentation von Lehrinhalten und Lernergebnissen
GUEP: 3; EP: 1.2.3., 4

Kurzbeschreibung: Im Sinne eines lernergebnisorientierten Lehrens werden die Lehrinhalte und die
erwarteten Lernergebnisse in den Curricula aufgefihrt und in den Modul- und
Lehrveranstaltungsbeschreibungen verankert.

Ampelstatus Uni:

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Realisierung des Vorhabens in den Studien Molekulare Medizin
2023: Realisierung im Studium Zahnmedizin und Humanmedizin
2024: Realisierung in den PhD Studien

Erlauterung der Universitat: Die Umsetzung erfolgte systematisch nach Studien (nicht nach % LV
im LMS wie C1.4.1). Eine Umstellung im Zahnmedizinstudium ist im Berichtsjahr erfolgt, fiir das
Humanmedizinstudium aufgrund eines unerwarteten Personalabgangs letztlich bisher zu etwa zwei
Drittel.

Prognose: Fiir 2024 ist die Fertigstellung im Humanmedizinstudium und Umstellung im PhD-
Studium vorgesehen.

Vorhaben C1.3.4.2

Bezeichnung: Neue Lehr- und Lernformen — Digitale Erganzung im Rahmen medizinischer Studien
Uni-Med-Impuls 2030; MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 1, 3; EP: 1.3.

Kurzbeschreibung: Die Vermittlung von Wissen, Kenntnissen und Fertigkeiten in den medizinischen
Curricula der MUI wird auch weiterhin mit den traditionellen Methoden eines Prasenzstudiums
erfolgen. Als sinnvolle Ergdnzung dieser Unterrichtsformate und als Grundlage fiir die Forderung
von Flexibilitat und Diversitat in den Studien wird eine integrierte Umgebung fir digitales Lehren
und Lernen geschaffen. Dabei soll das Learning Management System Moodle die Plattform ILIAS
ablosen. Die Plattformen fiir Kollaboration (Webex), Video (Watson Media) sowie Campus Online
werden Uber Schnittstellen integriert; eine neue Plattform fiir online Lehrveranstaltungsprifungen
wird implementiert. Erganzend dazu wird das digitale Lern- und Nachschlagwerk AMBOSS in

Medizinische Universitédt Innsbruck 63 /87
Wissensbilanz 2023



Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Ubereinstimmung mit den anderen medizinischen Universititen/Fakultdt in den Unterricht
integriert und die Ergebnisse der digitalen Kooperationsprojekte werden in der Lehre zur
Anwendung kommen. Zentrales Element dieser MaRnahmen ist die Etablierung einer Service
Einrichtung fiir digitales Lehren und Lernen an der Schnittstelle der Bereiche
Informationstechnologie und Lehr- und Studienorganisation, um eine nachhaltige und effiziente
Unterstlitzung von Lehrenden und Studierenden zu gewahrleisten. Dies umfasst die konkrete
Hilfestellung fir die Lehrenden bei der Integration digitaler Lehrmethoden, die Férderung der
kritischen Auseinandersetzung der Studierenden mit den aus der Digitalisierung resultierenden
Veranderungen und Auswirkungen, die entsprechende Fort- und Weiterbildung, die Ausarbeitung
konkreter digitaler Lehrprojekte und die entsprechende technische Anbindung an
Administrationssysteme. Die Service Einrichtung wird auch die Kooperationsprojekte "Digital Skills
and Knowledge", "Digitale Mikroskopie", "e-Portfolio", "Digitale Anatomie" sowie auch die online
Komponenten einer kinftigen studienabschliefenden Gesamtpriifung betreuen. Als sinnvolle
Ergdnzung zu den klassischen anatomischen Sezierkursen soll ein komplementédres Lehr- und
Lernkonzept in digitaler Form etabliert werden, das wahrend des gesamten Studiums die
Moglichkeit bietet, anatomische Gegebenheiten im Kontext der klinischen Facher zu durchdringen
(siehe auch Kooperationsprojekte; Uni-Med-Impuls 2030).

Bei allen Aktivitditen wird die Barrierefreiheit sichergestellt und darauf geachtet, dass die
Bedirfnisse von unterreprasentierten Studierendengruppen angemessen Beriicksichtigung finden.

Generell ist eine Vernetzung der MUI mit dem Projekt Open Education Austria Advanced geplant.

Bei allen digitalen Lehr- und Lernangeboten werden die Barrierefreiheit sowie die Bedirfnisse von
unterreprasentierten Studierendengruppen besondere Berlicksichtigung finden.

Adaption 2. LV-Ergéinzung (Teuerungsmanagement): Das Vorhaben wird im Teilaspekt "Digitale Anatomie"
(Seziertische) adaptiert umgesetzt.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

4. Quartal 2022: Gesamthafte Vorstellung der systemischen Verankerung (Strukturen, Inhalte,
MaRnahmen) bezlglich didaktischer und administrativer Unterstiitzung von Lehrenden im Rahmen eines
BMBWF-Workshops

2022: Aufbau einer Service Einrichtung fir digitales Lehren und Lernen; Erarbeitung eines integralen
Umsetzungskonzepts fiir die Etablierung neuer Lehr- und Lernmethoden; Beginn der Migration des LMS
von ILIAS auf Moodle; Realisierung der Anbindung an Campus Online; Bereitstellung vom AMBOSS; erste
Implementierungsschritte fir Digitale Anatomie.

2023: Realisierung der Anbindung von Webex und Watson Media; Erweiterung und Vertiefung der
Nutzung des LMS im Studienbetrieb; Detailanalyse der Anforderungen fiir dezentrale online
Lehrveranstaltungspriifungen; Weiterfiihrung von Kooperationsprojekten; Aufbau eines Kursprogramms
Digitale Anatomie.

2024: Umsetzung der Lehrveranstaltungsprifungsplattform und Integration mit den bestehenden
Komponenten; Weiterflihrung von Standortprojekten und Kooperationsprojekten; Erfahrungsaustausch
mit Kooperationspartnern.

Erlduterung der Universitat: Die Einbindung von Webex und Watson in den Lehrbetrieb ist
inzwischen fest etabliert. Die Umstellung des LMS auf Moodle (Okt. 2022) war eine deutliche
Verbesserung fir Studierende, wurde von Lehrenden gut angenommen und ist eine
Arbeitserleichterung fir die Verwaltung. Weitere fortfiihrende Schulungen fanden statt. In
einzelnen Pflichtpraktika wurden die Ublichen Abschlusstests nun Uber Moodle abgewickelt.
AMBOSS wurde nach rechtlich aufwandigen Vergabeverfahren (gemeinsam mit der MUW)
bereitgestellt. Ende 2023 zéhlte die Lernplattform 1#.700 Nutzerlnnen bei den Studierenden. Fir
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digitale Anatomie wurde ein fixes Projektteam fiir die Erstellung von Unterrichtsvideos etabliert.
Das Kooperationsprojekt Digital Skills, Communication and Knowledge (DSKC) wurde mit den
Partnermedizinuniversitaten weitergefihrt.

Prognose: Auch im Jahr 2024 wird diese Vorgehensweise so beibehalten. Eine Evaluation des DSKC
Projekts ist vorgesehen.

Vorhaben C1.3.4.3

Bezeichnung: Inhaltliche Neuausrichtung der Curricula Human- und Zahnmedizin und Molekulare

Medizin (Bachelor)
GUEP: 3; EP: 1.2.3, 4.2

Kurzbeschreibung: Aufgrund von Evaluationsergebnissen und den MaRnahmen des
Qualitatssicherungssystems (siehe Vorhaben A3.2.3) werden die Studienpldne laufend ergédnzt und
den aktuellen Entwicklungen in der Medizin angepasst. Dies gilt insbesondere fiir den
interdisziplindren Bereich der digitalen Medizin,

die breitere Bericksichtigung von -omics Wissenschaften,

die medizinischen Herausforderungen durch Migration und Globalisierung,

den weiteren Ausbau von Lehrangeboten fiir Allgemeinmedizin

und den Bereich des interprofessionellen Lernens.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Planung und Konzepterstellung
2023: Curriculdre Umsetzung
2024: Implementierung von interprofessionellem Lernen im Bereich der Skills Labs

Erlduterung der Universitdt: Die mit 2022/23 gestartete Studienplanreform des 1.-4. Semesters
wurde weitergefiihrt und monitiert. Im zweiten Umsetzungsjahr 2023/24 werden erstmals
Genomics/RNomics, Bioinformatik und das Grundmodul Digital Medicine gestartet. Im Berichtsjahr
wurde weiters fiir das Skills Lab ein Vollzeitkraft, welche einen Abschluss im Pflegebereich und eine
medizindidaktische Ausbildung vorzuweisen hat, eingestellt. Mit der Fachhochschule fir
Gesundheit Tirol (fhG) wurden konkrete Plane fir ein Wahlfach von Pflegestudierenden und
Medizinstudierenden im 5. Jahr geplant. Die Vernetzung zum interprofessionellen Lernen wurde
durch  Unterstlitzung einer studentischen Initiative (Skillsnight von Pflege- und
Medizinstudierenden im Skillslab) weiter verfestigt.

Prognose: Im Berichtsjahr 2024 werden die reformierten Semester 1-4 erstmals durchgefiihrt
worden sein. Die Umsetzung der 2023 geplanten interprofessionellen Wahlfacher ist vorgesehen.

Vorhaben C1.3.4.4

Bezeichnung: Ausbau und Erganzung des Priifungssystems
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 3; EP: 1.2.3, 4.2

Kurzbeschreibung: Als Erganzung zum Computer-basierten System der interdisziplinaren
Semesterabschlussprifungen (KMPs, MCQs) sollen an definierten Stellen im Studium mindliche
Prifungen eingefiihrt werden. Im Besonderen soll ein Konzept fiir eine studienabschlieBende
Gesamtpriifung erarbeitet werden. Auch online Formate fiir Lehrveranstaltungspriifungen sollen
implementiert werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Etablierung einer AG; Identifizierung von geeigneten Schnittstellen fir mindliche
Prifungen; Grobkonzept

2023: Umsetzung im Sinne eines Piloteinsatzes; Konzept fiir studienabschlieRende
Gesamtprifung

2024: Umsetzung einer studienabschliefenden Gesamtpriifung im Sinne eines Piloteinsatzes;
Piloteinsatz von online Lehrveranstaltungspriifungen

Erlauterung der Universitdt: Dieses Vorhaben lauft in der Umsetzung planmaRig. Fir die
studienabschlieBende Gesamtprifung bzw. Prifung im Klinisch-Praktischen Jahr wurde ein
abschlieRender OSCE 2023 konzipiert und bereits pilotiert.

Prognose: Der Abschluss-OSCE im klinisch praktischen Jahr wird curricular verankert und ab
Studienjahr 2024/2025 durchgefiihrt.

Vorhaben C1.3.4.5

Bezeichnung: Innsbruck PhD School for Clinical Science
GUEP: 3; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Die verschiedenen thematischen Programme im Rahmen des Clinical PhD
Studiums werden im Sinne von Effizienz und Qualitatssicherung in einer Plattform
zusammengefihrt und institutionalisiert.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Erstellung von Statuten und prozeduralen Richtlinien

2023: Umsetzung des Vorhabens

2024: Evaluation und gegebenenfalls Adaptionen
Erlauterung der Universitat: Im Berichtsjahr wurden die bereits davor erstellten Statuten der
Innsbruck PhD-School for Clinical Sciences umgesetzt, dazu auch der AulRenauftritt vereinheitlicht.
Beide orientieren sich in Analogie an der (nicht-arztlich-klinischen) Innsbruck PhD-School fiir
Biomedical Sciences. Fir beide wurden die Directive Guidelines zur Erstellung der schriftlichen
Thesen liberarbeitet.

Prognose: Dieses Vorhaben lauft planméaRig. Adaptionen werden ggf. auch im kommenden Jahr
vorgenommen.

Vorhaben C1.3.4.6

Bezeichnung: Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin
Uni-Med-Impuls 2030; GUEP: 3; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Ein entsprechendes Studium gemaf § 54a UG mit 30-35 ECTS wird eingerichtet.
Dieses Erweiterungsstudium wird so konzipiert, dass es longitudinal wahrend des 2. und 3.
Studienabschnitts absolviert werden kann.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Beschluss und Einrichtung
2022-2023: Start des Studiums
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2024: Weiterfihrung

Erlduterung der Universitdt: Das Vorhaben wurde planmaRig weitergefiihrt, siehe Vorhaben
C1.3.1.2

Prognose: PlanmaRiger Fortschritt wird erwartet (vgl Vorhaben C1.3.1.2)

Vorhaben C1.3.4.7

Bezeichnung: Weitere Planung von Erweiterungsstudien
GUEP: 3; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Die Implementierung von zusatzlichen Erweiterungsstudien soll gepriift werden
und ein konkreter Umsetzungsplan erarbeitet werden. Angedacht werden solche Studien fir
,Wissenschaftliches Arbeiten” als Vorbereitung fiir ein PhD bzw. clinPhD Studium sowie fir
unterschiedliche Spezialisierungen innerhalb der Medizin (z.B. operative Facher, Innere Medizin).
Auch hier sollte die Absolvierung longitudinal wahrend des 2. und 3. Abschnitts des Studiums
(Human- und Zahnmedizin) moglich sein.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Bedarfsanalyse

2023: Grobkonzept

2024: Finale Konzepte als Entscheidungsgrundlage; gegebenenfalls Vorbereitungsschritte zur
Umsetzung

Erlduterung der Universitat: Im Berichtsjahr wurde eine priorisierte Liste in der
Curricularkommission behandelt und ein Studienplan fiir ein Erweiterungsstudium Wissenschaft
vorbereitet. Zwei weitere Erweiterungsstudien (Erndhrung und Prdvention sowie Chirurgie 4.0),
welche in der LV Periode 2025-27 starten sollen, sind in Vorbereitung.

Prognose: Das Vorhaben lduft planmaRig. Der Start des Erweiterungsstudiums Wissenschaft ist mit
WS 2024/25 vorgesehen.

Vorhaben C1.3.4.8

Bezeichnung: Weiterer Ausbau der Skills Labs und Implementierung von interprofessionellem

Lernen
GUEP: 3; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Das Angebot der Skills Labs im Hinblick auf die Vermittlung von praktischen
Fahigkeiten und Fertigkeiten soll weiter ausgebaut werden und um den Aspekt des
interprofessionellen Lernens erweitert werden. Dabei soll auch die Maoglichkeit einer
Zusammenarbeit mit der FH Gesundheit (Pflege- und medizinische Assistenzberufe) und der LFUI
(Pharmazie) geprift werden.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Erstellung eines Erweiterungskonzeptes
2023: Implementierung von zusatzlichen Angeboten; Sondierungsgesprache mit lokalen
Partnern
2024: Weiterer Ausbau, Implementierung der Mdglichkeit von interprofessionellem Lernen

Erlauterung der Universitdt: Das Skillslab-Angebot wurde im Berichtsjahr um solche im Bereich
Notfallmedizin und Padiatrie erweitert. Bzgl. interprofessionelles Lernen konnte eine
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Pflegefachkraft mit Fachkenntnissen in Medizinausbildung gefunden und eingestellt werden, um
das Projekt mit der fhG Tirol personell konkret zu unterstiitzen. Dieses lauft planmaRig,
Planungshorizont ist das Studienjahr 2024/25 fiir ein erstes gemeinsames Wabhlfach. Studentische
gemeinsame Initiativen (OHs von MUI und fhG) werden mitgetragen.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Vorhaben C1.3.4.9

Bezeichnung: Stipendien fiir KPJ Studierende in Allgemeinmedizin-Praxen
Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung: Um die Attraktivitat der Allgemeinmedizin im Medizinstudium insbesondere in
der Abschlussphase (KPJ) zu steigern, soll jenen Studierenden, die Allgemeinmedizin-Module lber
das Pflichtausmal? hinausgehend absolvieren (1-3 zusatzliche 4-Wochen Module) ein Stipendium in
Hohe von € 600,- pro zusatzlichem Modul ausbezahlt werden.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Erstmalige Auszahlung
2023: Weiterfiuhrung
2024: Weiterflihrung, Evaluation

Erlduterung der Universitdt: Im Berichtsjahr wurde das Angebot von Seiten der Studierenden
erneut sehr gut angenommen, das Volumen war ausgeschopft und wurde seitens der MUI erhéht
um die Nachfrage zu decken.

Prognose: Vorhaben lduft planmaRig, auch fir 2024 wird mit sehr guter Auslastung gerechnet.

Vorhaben C1.3.4.10

Bezeichnung: Schaffung zusatzlicher Studienplatze fiir Humanmedizin

Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung: Die Medizinischen Universitaten Wien, Graz und Innsbruck und die Medizinische
Fakultat der JKU sehen sich in der Lage ab dem Studienjahr 2022/2023 insgesamt 50 zusatzliche
Studienplatze fir die Studienrichtung Humanmedizin bei entsprechender nachhaltiger finanzieller
Bedeckung einzurichten. Die Studienpldtze werden zundchst gemadRf den momentanen
Studienplatzkontingenten zwischen den vier Standorten aufgestockt. Die MedUni Wien wird 20
Studienplatze bereitstellen, die Med Uni Graz, MUI und die Medizinische Fakultdt der JKU je 10
Studienplatze.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
Ab Studienjahr 2022/2023: Erhéhung der Studienplatze Humanmedizin - siehe Tabelle C1.3.3

Erlduterung der Universitat: Mit WS 2023/24 standen wie auch schon im Jahr zuvor 370 Platze im
Humanmedizinstudium zur Verfligung. Die Kapazitatsplanung fiir die weitere Erhéhung ab WS
2024/25 auf 380 Platze ist abgeschlossen.

Prognose: Das Studienjahr 2024/25 wird als planmaRig verlaufend erwartet.
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Vorhaben C1.3.4.11

Bezeichnung: MaRnahmen zur Verbesserung der Qualitit der Lehre

GUEP: 3; EP: 1,2,3, 4.5

Kurzbeschreibung: Die SOLA-Zusatzstudie zur Studierbarkeit hat ergeben, dass nur etwa ein Drittel
der Studierenden mit der Qualitdit der Lehre zufrieden sind. In die zuklnftige
Lehrveranstaltungsevaluation  werden gezielt qualitative Fragen, insbesondere zu
Lernunterstiitzung, feedback und Motivation durch Lehrende aufgenommen. Die Ergebnisse der
Befragungen werden mit den betroffenen Lehrenden erortert, entsprechende Unterstiitzungskurse
angeboten sowie in die Zielvereinbarungen mit den Organisationseinheiten aufgenommen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Konzeption des Fragebogens

2023: Ableitung von Mallnahmen, Implementierung von Unterstiitzungsangeboten fir
Lehrende, Thematisierung im Zuge der Zielvereinbarungsgesprache

2024: Weiterfiuhrung

Erlduterung der Universitat: Die Ergebnisse der Modul- und Semesterbesprechungen, bei welchen
in Prdsenz sowie vorangehend und zeitgleich zusatzlich mittels Online Tool (z.B. Slido) Befragungen
zum Lerninhalt, Lernunterlagen, etc. durchgefiihrt werden, werden den Lehrenden und
Studierenden zur Verfligung gestellt. Die Performance bzw. Probleme in der Lehre der
Organisationseinheiten wurden in den 2023 abgehaltenen Zielvereinbarungsgesprachen mit den
OE-LeiterInnen thematisiert. Tools fiir Sofortevaluation fir klinische Praktika wurden erprobt und
flir mehrere Lehrveranstaltungen in Routinelauf lbernommen.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig. Eine weitere Verbesserung wird v.a. durch Ausbau des
sofortigen Feedbacks in Praktika mit Einzellehrenden (z.B. klinisches Bed-side teaching) gesehen.

Vorhaben C1.3.4.12

Bezeichnung: Studierbarkeit im QM-System (in der Folge: Behandlung im Audit bzw. in externen
Evaluierungen)

GUEP: 3; EP: 1,2,3, 4.5

Kurzbeschreibung:  Etablierung  bzw. WeiterfiUhrung bzw. Weiterentwicklung des
qualitatssichernden Steuerungskreislaufs zu Studierbarkeit (Strukturen und Verfahren zur
Forderung des Studienfortschritts), insbesondere zur angemessenen Verteilung der ECTS-Punkte in
Curricula und einzelnen Lehrveranstaltungen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: 2. LV-BG: Darlegung des internen Steuerungskreislaufs dieses Aspekts der Lehre im QM-
System (sowie entsprechende Vorbereitung einer Auditierung bzw. Evaluierung)

Erlauterung der Universitat: Vgl. dazu Vorhaben A3.2.2. Nach Erhalt des Endberichts der AQA im
Herbst 2023 wurde mit MalRnahmen zur Verbesserung aufgrund der enthaltenen Empfehlungen
bzw. eine Auflage betreffend Evaluationsmaflnahmen bei ULGs mit auswartigen Partnern
begonnen.

Prognose: Dieses Vorhaben lauft planmaRig. Von der Erfiillung der Auflage wird ausgegangen.
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Vorhaben C1.3.4.13

Bezeichnung: Weiterfiihrung des Absolventinnentracking und der Sammlung von Kontaktdaten
(E-Mail-Adressen) von Absolventinnen

Kurzbeschreibung: Die bereits seit langem etablierten MaBnahmen zum Absolventinnentracking
und zur Sammlung von Kontaktdaten von Absolventinnen werden auch in dieser LV-Periode
weitergefihrt.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Weiterfiihrung und Umsetzung sich daraus ergebender MaBnahmen im Student Life
Cycle

Erlduterung der Universitat: Das Vorhaben wird seit 2022 stetig weitergefiihrt. Es werden laufend
Adaptionen des Systems vorgenommen.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Vorhaben C1.3.4.14

Bezeichnung: Lehrenden-Fort- und Weiterbildung
GUEP: 3; EP: 1,2,3, 4.5

Kurzbeschreibung: Das bereits bestehende interne didaktische und kompetenzorientierte
Weiterbildungsprogramm soll weiter ausgebaut werden. Kurse zu Diversitdtsmanagement,
Lerntheorie, Professionalisierung im Bereich online Lehre, Flipped Classroom sowie Betreuung von
akademischen Abschlussarbeiten und die Weiterfilhrung von Genderinhalten werden in das
bestehende Programm aufgenommen. Die Weiterentwicklung des Angebots im Bereich Life Long
Learning soll durch ein Beratungsgremium begleitet werden.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Etablierung eines Beratungsgremiums fiir den Bereich Life Long Learning
2023: Implementierung weiterer Kurse
2024: Implementierung weiterer Kurse

Erlduterung der Universitat: Auch 2023 konnte das Kursangebot ausgebaut werden. Es wird an der
Optimierung laufender Kurse und an zukinftigen neuen Kursangeboten gearbeitet.

Prognose: Der weitere Ausbau 2024 lauft planmaRig.

Vorhaben C1.3.4.15

Bezeichnung: MaRBnahmen fiir Studierende mit Beeintrachtigungen
GUEP: 3; EP: 1,2,3,4.5

Kurzbeschreibung: Die bereits bestehenden Unterstiitzungsmallnahmen (z.B. bauliche und
infrastrukturelle MalRnahmen, individuelle Beratung und Betreuung, Kurse fiir den Umgang mit
Menschen mit Beeintrachtigung) werden weitergefiihrt. Ergénzt werden soll dieses Angebot durch
Einflhrung von regelmaRigen Sprechstunden fiir die betroffene Personengruppe, gezielte
Malnahmen zur Barrierefreiheit von online Lehre-Angeboten und der laufenden Evaluation der
Qualitat des Angebotes.
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Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Fortfiihrung der bestehenden MalRnahmen

2023: Einflihrung von Sprechstunden; Barrierefreiheit im Bereich Online-Lehre, Evaluation des
Angebots

2024: Weiterfuhrung

Erlduterung der Universitit: Auch weiterhin wird in Zusammenarbeit mit der
Behindertenbeauftragten unserer Universitat auf die bestmoglichste Unterstiitzung und das
Fortkommen im Studium fiir betroffene Studierende geachtet. Eine Umfrage zu Lehre und Studium
wurde anonym durchgefiihrt, ebenso zur Nutzung der online Lehre. Absprachen zwischen der
Behindertenbeauftragten und dem Vizerektor fiir Lehre erfolgen regelmaRig bzw. bei Anlassfallen.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Vorhaben C1.3.4.16

Bezeichnung: MaRnahmen zur Mobilitatsférderung
GUEP: 3; EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Flexible Anerkennung von im Ausland erbrachten Studienleistungen, Begleitung
und Nachbereitung des Auslandsaufenthaltes, gezielte Forderung von Sprachkompetenz,
besondere Unterstitzung fiir Incoming Studierende durch Welcome-Veranstaltungen, Erasmus-
Tutorien, Einfihrung eines neuen Buddy-Systems, gezielte Informationsaufbereitung flr Incomings
und Outgoings, Integration von Auslandsaufenthalten aufRerhalb etablierter Programme, Abschluss
weiterer Erasmus-Partnerschaften. Befragung von Studierenden nach Curriculums-immanenten
Hindernissen fiir Auslandsaufenthalte.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Befragung der Studierenden

2022-2024: Laufende Berichterstattung an das BMBWF (abhangig von den weiteren
Entwicklungen im Zusammenhang mit COVID-19-Restriktionen in der Mobilitat)

Erlauterung der Universitat: Im Berichtsjahr konnte das Mobilitdatsverhalten der Studierenden
wieder an jenes Verhalten vor Beginn der Pandemie angeglichen werden. Die Moglichkeit dieses
Austauschs und der personlichen Weiterentwicklung bzw. das Erlangen von breit gefachertem
Wissen durch eine Mobilitdt wird von den Studierenden gerne in Anspruch genommen.
Berichtslegungen durch die Abteilung fiir Internationale Beziehungen erfolgten.

Prognose: Es wird auf eine weitere Steigerung der Mobilitdtszahlen hingearbeitet.

Vorhaben Referenz C1.3.1.1 auf Vorhaben D1.2.14
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C3 Weiterbildung

Vorhaben C3.3.2.1

Bezeichnung: Master of Science in Medical Writing (SKZ 729)
Ampelstatus Uni: GRUN

Erlduterung der Universitat: Im Mitteilungsblatt (22.04.2022) der MUI wurde die Auflassung des
Universitatslehrganges "Master of Science in Medical Writing" verlautbart. Das Curriculum trat mit
30.09.2022 auler Kraft.

Prognose: Das Vorhaben ist somit abgeschlossen.

Vorhaben C3.3.2.2

Bezeichnung: Sonderausbildung zur Intensivpflege (SKZ 723)
Ampelstatus Uni: GRUN

Erlduterung der Universitdt: Im Mitteilungsblatt (22.04.2022) der MUI wurde die Auflassung des
Universitatslehrganges "Sonderausbildung zur Intensivpflege" verlautbart. Das Curriculum trat mit
30.09.2022 auler Kraft.

Prognose: Das Vorhaben ist somit abgeschlossen.

Vorhaben C3.3.2.3

Bezeichnung: Pflege im Operationsbereich (SKZ 726)
Ampelstatus Uni: GRUN

Erlduterung der Universitat: Im Mitteilungsblatt (22.04.2022) der MUI wurde die Auflassung des
Universitatslehrganges "Pflege im Operationsbereich" verlautbart. Das Curriculum trat mit
30.09.2022 auBer Kraft.

Prognose: Das Vorhaben ist somit abgeschlossen.

Vorhaben C3.3.3.1

Bezeichnung: Ausbau des Kursprogramms Kompetenz in der Lehre

GUEP: 3; EP: 1.2.3, 4.3

Kurzbeschreibung: Das Didaktik-Fortbildungsprogramm wird kontinuierlich weiterentwickelt und
um neue thematische Blocke erweitert, insbesondere auch um Kurse, die die Kompetenz der
Mitarbeiterlnnen im Bereich der online Lehre steigern.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Implementierung von Kursen zu Betreuung akademischer Abschlussarbeiten, online
Lehre, Einsatz von AMBOSS zur Wissensvermittlung

Erlduterung der Universitdt: Die online Lernressource AMBOSS wurde im Berichtsjahr erfolgreich
implementiert. Die Plattform wird von Seiten der Studierenden sowie auch der Lehrenden gut
angenommen und genutzt. Das Angebot einer Sprechstunde zur Unterstlitzung der Planung,
Abfassung und Einreichung von wissenschaftlichen Abschlussarbeiten, zusatzlich zum einschlagigen
Pflichtangebot, wurde weitergefiihrt und ist stets ausgelastet.

Medizinische Universitédt Innsbruck 72 /87
Wissensbilanz 2023



Anlage zum Mitteilungsblatt der Medizinischen Universitat Innsbruck vom 22.05.2024, Studienjahr 2023/2024, 56. Stk., Nr. 194

Prognose: Im Jahr 2024 wird der Einbezug von Lehrenden in die Wissensvermittlung durch AMBOSS
durch Informations- und Schulungsangebote weiter ausgebaut.

D Sonstige Leistungsbereiche

D1 Kooperationen

Vorhaben D1.2.1

Bezeichnung: Eurolife

GUEP: 6; EP: 3.4, 6

Kurzbeschreibung: Im Netzwerk Eurolife sind neun Medizinische Universitaten / Fakultaten aus
verschiedenen europdischen Landern vertreten. Der Verbund dient dem informativen, strukturellen
Austausch zwischen den beteiligten Universitaten.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Teilnahme an Steering Committee Meetings, Administrator Meetings, Education
Alliance sowie jahrliche Thematisierung bei den LV-Begleitgesprachen

Erlduterung der Universitdt: Die MUI beteiligt sich an den Meetings von Eurolife und nimmt eine
aktive Rolle im gemeinsamen ERASMUS Projekt Dataethics ein. Im Jahr 2023 war die MUI bei einem
Online Meeting und den Meetings im Herbst 2023 in Stockholm vertreten.

Prognose: Mit dem Jahr 2024 Gbernimmt die MUI den Vorsitz von Eurolife fiir die kommenden drei
Jahre. Die ersten Meetings unter Vorsitz der MUI wird im Friihjahr in Gottingen stattfinden. Ende
des Jahres wird ein Eurolife Meeting in Innsbruck organisiert.

Vorhaben D1.2.2

Bezeichnung: Standardisierte Testverfahren (Charité Berlin)
GUEP: 3,6; EP: 4.4, 6

Kurzbeschreibung: Zusammenarbeit Progress Test Medizin
Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Fortfiihrung des Projekts

Erlduterung der Universitat: Das Projekt lauft planmaRig.

Prognose: Das Vorhaben wird planmaRig fortgefiihrt.

Vorhaben D1.2.3

Bezeichnung: Weiterentwicklung Nostrifikation Humanmedizin
GUEP: 3; EP: 4.

Kurzbeschreibung: Weiterfiihrung des gemeinsamen Nostrifikationsverfahrens der Medizinischen
Universitdaten und der Medizinischen Fakultdt der JKU Linz unter vermehrter Einbindung der
Medizinischen Fakultdt der JKU Linz in die Erstellung des gemeinsamen Fragenpools und die
Abhaltung des Stichprobentests.
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Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Einbeziehung der JKU Linz in die Fragenerstellung
2023: Unterstilitzung der Abhaltung des Stichprobentests an der JKU Linz

Erlauterung der Universitat: Das Projekt lduft planmaRig, Abstimmungsgesprache der
Medizinuniversitaten und der Medizinischen Fakultat der JKU fanden statt.

Prognose: Das Vorhaben wird planmaRig fortgefiihrt.

Vorhaben D1.2.4

Bezeichnung: Weiterentwicklung eines Lernzielkatalogs

Kurzbeschreibung: Weiterentwicklung und Updates des gemeinsamen Osterreichweit
harmonisierten klinischen Lernzielkatalogs aller Medizinischen Universitaten und der Medizinischen
Fakultat der JKU Linz.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Weiterentwicklung, Updates und weitere Implementierung
Erlduterung der Universitat: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.

Vorhaben D1.2.5

Bezeichnung: Gemeinsames Auftreten der Medizinischen Universititen/Medizinischen Fakultit

der JKU Linz auf Bildungsmessen
GUEP: 1

Kurzbeschreibung: Fortfiihrung und Optimierung des gemeinsamen Auftretens auf relevanten
Bildungsmessen mit besonderem Augenmerk auf die Gewinnung Studierender mit geringem
Bildungshintergrund der Eltern.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Weiterentwicklung mit Schwerpunkt Gewinnung Studieninteressierter mit
bildungsfernem Hintergrund

2022-2024: Fortflihrung des gemeinsamen Auftritts, Evaluierung und Weiterentwicklung

Erlduterung der Universitat: Auch im Berichtsjahr gab es wieder einen gemeinsamen MedAT-Stand
auf der Best3 in Wien, welcher durch Vertreterinnen der Medizinischen Universitaten sowie der
Medizinischen Fakultdt der JKU betreut wurde.

Prognose: Die Kooperation wird auch kiinftig weitergefihrt.
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Vorhaben D1.2.6

Bezeichnung: Weiterentwicklung der gemeinsamen Aufnahmeverfahren (MedAT) unter

verstarkter Beriicksichtigung der sozialen Kompetenz und des Aspekts der sozialen Diversitat
GUEP: 7b; EP: 4.4; SDG 4: Quality Education

Kurzbeschreibung: Weiterentwicklung des MedAT in Abstimmung mit den anderen Medizinischen
Universitdaten sowie der Medizinischen Fakultdt der JKU Linz und auch in Hinblick auf soziale
Diversitat basierend auf den Evaluationen und den Vorschlagen aus entsprechenden Evaluationen.
Dabei wird auch die soziale Kompetenz im Aufnahmeverfahren starker bericksichtigt.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Fortfihrung der gemeinsamen Durchfiihrung und Evaluierung der Testergebnisse
und ggf. Ableitung von geeigneten MaRnahmen

2022: Gemeinsame Erarbeitung von Vorschlagen zur starkeren Beriicksichtigung der sozialen
Kompetenz im Aufnahmeverfahren sowie Umsetzung nach Abstimmung im Juni 2022 mit
BMBWEF

Erlduterung der Universitdt: Das Vorhaben lauft planmaBig. Im MedAT 2023 wurde der Testteil
SEK (Sozial emotionale Kompetenzen) durch einen weiteren, dritten Testteil ER (Emotionen
regulieren) verbreitert. Gemeinsam mit MUW, MUG und JKU wurden unter Leitung der MUI
Interviews mit Patientinnen/Angehérigen und Jungarztinnen gefiihrt um Rahmenkonzepte fur
Testfragen im Test 2024 abzuleiten.

Prognose: Die Testinhalte werden weiter regelmalig evaluiert und weiterentwickelt.

Vorhaben D1.2.7

Bezeichnung: KKS-Netzwerk inklusive OKIDS
EP: 3

Kurzbeschreibung: Erstellung von gemeinsamen Best-Practice-Guides fiir die Standorte zur
Umsetzung der Clinical Trials Regulation. Erarbeitung weiterer Leitlinien zu aktuellen Themen fir
Patientinnen-orientierte klinische Forschung. Mitarbeit an der Konzeptionierung und Teilnahme an
deutschsprachigen Abstimmungstreffen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Mitbeteiligung am Netzwerk

Erlduterung der Universitat: In Vertretung der MUl nahm das KKS an zahlreichen Abstimmungs-
treffen, Workshops und Fortbildungen des OKIDS — Netzwerkes teil. Neben dem Standort Innsbruck
Ubernimmt das KKS auch die Vertretung des Standorts Bregenz im Netzwerk.

Prognose: Die Aktivitdten werden planmaRig auch 2024 fortgesetzt.

Vorhaben D1.2.8

Bezeichnung: Osterreichische Plattform fiir Personalisierte Medizin (OPPM)

Kurzbeschreibung: Mitwirken an Aktivititen der OPPM Plattform, um das Konzept und die
Umsetzung von Personalisierter Medizin weiter zu entwickeln
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Ampelstatus Uni: griin
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Beteiligung an Arbeitsgruppen und Mitgestalten der jahrlichen Tagung der OPPM

Erlauterung der Universitat: Trotz einzelner operativer Schwierigkeiten (z.B: Personalwechsel in der
Geschéftsstelle) konnten zahlreiche Veranstaltungen durchgefiihrt bzw. unterstiitzt werden,
darunter auch Vortrage an Schulen und andere Aktivitdten, die auch zum Wissenstransfer in die
Gesellschaft beitragen. Mitte 2023 konnte die OPPM 150 Mitglieder zahlen.

Prognose: Die Aktivitaten werden 2024 fortgesetzt.

Vorhaben D1.2.9

Bezeichnung: Digitale Services in der Administration

MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 7e; EP: 1.3

Kurzbeschreibung: Zur Nutzung der Potentiale, die sich aus der Digitalisierung von Services und
Prozessen ergeben sowie zur sukzessiven Neugestaltung der Dienstleistungsprozesse und
Umsetzung einer integrierten Servicelandschaft wird das bestehende ECM System ausgebaut und
weiter in die bestehende Enterprise Architektur integriert. Konkrete Themenbereiche umfassen u.a.
Campus Management und Student Life Cycle sowie Prozess Management und Prozess
Unterstitzung.

Durch die Zusammenarbeit mit den anderen Medizinischen Universitaten und der Vetmeduni wird
eine breite Vernetzung und nachhaltige Nutzung von Synergien, gleichzeitig jedoch die
Bericksichtigung unterschiedlicher Prioritdten und Schwerpunkte an den einzelnen Einrichtungen
ermoglicht. Jede Universitat soll auch weiterhin zum fir sie besten Zeitpunkt und in der von ihr
benotigten/erzielbaren Geschwindigkeit Projekte umsetzen konnen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Identifikation der umzusetzenden Services und Priorisierung; Analyse der Anforderungen
gemeinsam mit den Kundinnen und Fachbereichen; Konzepterstellung

2023-2024: Detailanalysen; Umsetzung der Services anhand der Planung; laufende Evaluierung
und ggfs. Anpassung der Projekt-Roadmap

Erlduterung der Universitat: Die workflows zum Student Life Cycle werden sukkzessive
implementiert.

Die Transformation der Personalagenden orientiert sich nun ebenso am Employee Life Cycle. So
werden in den ndchsten Jahren unter anderem die Payroll lberarbeitet sowie die digitale
Zeiterfassung und ein digitales Bewerberinnentool eingefiihrt. Eine digitale Personalakte wurde im
Jahr 2023 erarbeitet und seit Februar 2024 im Produktivstatus.

Nach der Testung eines ersten Prototyps wurden die Prozessdarstellungen fiir die elektronische
Projektakte nochmals grundlegend (iberarbeitet, der neue Prototyp soll im Sommer 2024 zur
Testung zur Verfligung stehen.

Prognose: Punktuelle Verzogerungen kénnen aufgrund der Komplexheit der Teilprojekte nicht
ausgeschlossen werden, im GroRRen und Ganzen wird das Vorhaben aber bis Ende 2024 umgesetzt
werden kénnen. Weitere Schritte fir die Jahre 2025-27 wurden bereits definiert.
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Vorhaben D1.2.10

Bezeichnung: Digitale Governance und Compliance
MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 7e; EP: 1.3

Kurzbeschreibung: Mit der fortschreitenden Digitalisierung des Serviceangebots wird auch die
Umsetzung digitaler Governance und Compliance Architektur — insbesondere in Bezug auf die
digitale Identitat und das Management von Berechtigungen — immer wichtiger. Aus diesem Grund
wird, unter Bezugnahme auf aktuelle Entwicklungen zum Thema Privacy (u.a. E-ID, Solid), die
dauerhafte Umsetzung einer solchen Struktur weiter vorangetrieben und ausgebaut.

Neben der Schaffung der technischen Systeme bildet vor allem auch die Sensibilisierung der
Mitarbeiterlnnen fir diese Themen die Basis einer nachhaltigen Etablierung gemeinsamer
Standards.

Durch die Zusammenarbeit mit den anderen Medizinischen Universitdten und der Vetmeduni eine
breite Vernetzung und nachhaltige Nutzung von Synergien, gleichzeitig jedoch die Beriicksichtigung
unterschiedlicher Prioritaten und Schwerpunkte an den einzelnen Einrichtungen ermdoglicht. Jede
Universitdat soll auch weiterhin zum fiir sie besten Zeitpunkt und in der von ihr
benétigten/erzielbaren Geschwindigkeit Projekte umsetzen kdénnen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Identifikation der umzusetzenden Services und Priorisierung; Analyse der Anforderungen
gemeinsam mit den Kundinnen und Fachbereichen; Konzepterstellung

2023-2024: Umsetzung der Services anhand der Planung; laufende Evaluierung und ggfs.
Anpassung der Projekt-Roadmap

Erlduterung der Universitit: Die Implementierung des Informationssicherheits- und
Managementsystems (ISMS) wurde 2023 schrittweise umgesetzt. Das Projekt zur digitalen Identitat
und dem Management von Berechtigungen ist aktuell noch in Umsetzung.

Prognose: Das Projekt zur digitalen Identitat und dem Management von Berechtigungen wird bis
Ende 2024 abgeschlossen sein.

Vorhaben D1.2.11

Bezeichnung: Einrichtung des interuniversitiren Ignaz Semmelweis Institutes inklusive

Professuren und Definition der weiteren Entwicklungsstufen
Uni-Med-Impuls 2030

Kurzbeschreibung: Der konkrete Inhalt und Umfang der Ausbaustufe des interuniversitdren
Instituts (Kernstruktur Wien, Ausbau an den beteiligten Universitaten inkl. der Moglichkeit der
zuklnftigen Schaffung von § 98- und § 99-Professuren an den jeweiligen Universitaten) wird vom
Institut unter Beiziehung internationaler Expertlnnen entwickelt und mit den beteiligten
Universitdaten bzw. dem Ministerium abgestimmt. Die Planung des Auf- und stufenweisen Ausbau-
programmes umfasst die vor Ort in den beteiligten Universitdten bestehenden und geplanten,
personellen und apparativen Ressourcen sowie etwaigen zusatzlichen Finanzierungsbedarf (inkl.
,Finanzierungsquelle”) auf Basis konkreter Forschungs-und Aktivitdtsprogramme und die
Mitwirkung an der Planung des ISI.

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Start Berufungsverfahren: 1 Universitdtsprofessorin, Start der Rekrutierung der
Arbeitsgruppe (Grundausstattung), Nutzung der bestehenden Ressourcen der finf
Universitaten; Aufnahme der Tatigkeiten des Instituts inkl. Einrichtung von Leitungs- und
Steuergremien, Entwicklung des konkreten |Inhalts und Umfangs der weiteren
Entwicklungsstufen unter Beiziehung internationaler Expertinnen, Abstimmung mit dem
Ministerium

2023-2024: Umsetzung des Auf- und Ausbaues des Instituts

Erlduterung der Universitat: Die Professur plus zusatzliche Stellen der AG wurde besetzt und
Grundausstattung gestellt; erste Publikationen sind bereits veroffentlicht. Die Struktur im
Organisationsplan der MUl wurde implementiert; das Raum- und Funktionskonzept ist
abgeschlossen und die konsolidierte Fassung der Rahmen-Kooperationsvereinbarung von allen
Rektoraten im Dezember 2023 unterfertigt.

Prognose: Im Jahr 2024 wird die Kooperation mit Fertigstellung der Detailvereinbarungen
fortgefihrt und die Markenentwicklung finalisiert. Zudem wird eine gemeinsame Seminarreihe zur
Sichtbarmachung der Aktivitdten aufgenommen. Regelmalige Berichterstattung an das BMBWF
erfolgt.

Vorhaben D1.2.12

Bezeichnung: Uni-Med-Impuls 2030 Bereich Lehre

Kurzbeschreibung: Im Rahmen des Uni-Med-Impuls 2030 Programms werden folgende Projekte in
Kooperation mit den anderen beteiligten Standorten umgesetzt:

e Aufstockung von Studienplatzen fiir Humanmedizin. Siehe Tabelle C1.3.3

e Attraktivierung der Allgemeinmedizin. Stipendien fiir jene Studierende, die im KPJ
zusatzliche AM-Module (Uber das Pflichtmonat AM hinausgehend) wéahlen

e Implementierung der Lehr- und Lernplattform AMBOSS

e Etablierung Digitale Anatomie, insbesondere von digitalen anatomischen Lehr- und
Prifungsformaten in Abstimmung mit den anderen Standorten. Standortspezifische Aus-
und Weiterentwicklung der vor Ort Projekte der virtuellen Anatomie mit Nutzen von
Synergieeffekten zwischen den Standorten

e Weiterentwicklung des KPJ Logbuchs im Rahmen des Projekts e-Portfolio mit MUW
o Konzepterstellung fir online self-assessment fiir MedAT

e  Weiterfihrung und Ausbau "Digital Skills and Knowledge" und "Digitale Mikroskopie" mit
MedUni Wien/Med Uni Graz

e Technische und inhaltliche Realisierung von standortspezifischen E-learning und E-teaching
tools und Formaten

e  Errichtung einer Service-Einrichtung fir digitales Lehren und Lernen

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Einfliihrung von AM-KPJ Stipendien; Implementierung von AMBOSS fir Studierende und
Lehrende; Beginn Anschaffung digitaler Seziertische; Konzeptentwicklung fiir ein elektronisches
KPJ Logbuch (e-portfolio); Konzepterstellung fir ein Self Assessment zu

MedAT; Weiterfihrung der Kooperationsprojekte "Digital Skills and Knowledge" und "Digitale
Mikroskopie"”; |Implementierung von E-learning Formaten; Errichtung einer zentralen E-
learning/teaching Einrichtung zur Realisierung standortspezifischer Projekte

2022: Beginn der Aufstockung der Humanmedizinstudienplatze; Weiterfliihrung samtlicher
Projekte

2024: Weiterfiihrung und Evaluation der MaBnahmen und Projekte; Nutzen von
Synergieeffekten mit anderen Universitaten

Erlduterung der Universitat: Im Berichtsjahr wurden

1) die Zahl der Studienpldtze in Humanmedizin fur 2023/24 mit 370 festgelegt, die nachste
planméaRige Erhohung auf 380 erfolgt 2024/25.

2) AM-KPJ Stipendien fiir Studierende ausgeschrieben und die Budgettranche fiir 2023 komplett
vergeben.

3) die Plattform AMBOSS implementiert und wird sehr gut angenommen.

4) ein fixes Projektteam fir die Erstellung von Unterrichtsvideos etabliert. Die Méglichkeiten eines
standortsibergreifenden Einsatzes wurden geprift, erfordern noch eine Weiterentwicklung vor
Ort.

5) das Konzept e-Portfolio (KPJ Logbuch) weiterverfolgt, eine Auswertung der Performance des
MUW Systems wird abgewartet.

6) das Konzept eines self-assessment im Rahmen des MedAT grob konzipiert, in Anlehnung an
Erfahrungen mit einem solchen Tool 2010. Die Umsetzung erfolgt nicht 2023, da die Ressourcen im
MedAT Bereich fiir wahrend der LV-Periode neu hinzugekommene Projekte (Abwicklung des
Fokusgruppen-Befragung fir MedAT Teil SEK bzw. Umsetzung gewidmete Studienpldatze mit
Stakeholdern) verwendet werden mussten.

7) Die Kooperation DSKC wurde weitergefiihrt, ein gemeinsames Wahlfach abgehalten, sowie eine
gemeinsame Publikation verfasst. Ausarbeitung eines separaten Wahlfaches an der MUI lauft wie
geplant. Analyse der Machbarkeit eines MOOCs. Digitale Mikroskopie: Erstellung eines didaktischen
Konzeptes, sowie eines Curriculums inkl. Erstellung von Praparate“libraries” fiir den Einsatz in der
Lehre. Kontinuierliche Verbesserungen und Erganzungen der Praparate-Annotationen.

8) Weitere Lernsoftware Angebote wurden erprobt, und bei guter Akzeptanz bei Lehrenden und
Studierenden curricular angebunden.

9) Die Service-Einheit wurde errichtet und - mit Ausnahme einer Stelle - personell besetzt. Aktueller
Fokus liegt auf Erstellung des Serviceangebots und die Sichtbarmachung des Portfolios.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig.
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Vorhaben D1.2.13

Bezeichnung: Kooperationsprojekt: Emerging Diseases in a Changing Alpine Environment: One
Health Next Generation Expert Network

Kurzbeschreibung: Das mit der Vetmeduni zu etablierende Forschungsnetzwerk soll im Bereich One
Health an den Schnittstellen Wildtiere/ Nutztiere/Mensch die nachste Generation Expertinnen in
einem interdisziplindren, translationalen Umfeld entwickeln, um im Bereich ,zoonotisches
Gefahrenpotential im sich wandelnden Alpenraum® fiir die zukiinftigen Herausforderungen
gerilistet zu sein. Dabei bringen die Partner ihre bestehenden Expertisen ein und entwickeln ein
gemeinsames PhD-Programm.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Etablierung der Forschungsgruppe Zoonosen Schwerpunkt Wiederkauer

2022: Kooperationsvertrag

2023: Sichtbarmachung des Forschungsnetzwerkes

2024: Ausbau Forschungsnetzwerk durch gemeinsame Drittmittelantragstellung
Erlduterung der Universitat: Im Oktober 2023 veranstaltete die MUl zusammen mit der VetMed ein
Symposium zum Thema ,,One Health Tirol. Gemeinsam fiir gesunde Menschen und Tiere”“, das sehr
gut besucht war und zu weiteren Netzwerkaktivitaten zwischen beiden Universitaten gefiihrt hat.

Konkret wird derzeit ein gemeinsames Forschungsprojekt zwischen VetMed und MUI mit
finanzieller Unterstitzung des Landes Tirol durchgefiihrt.

Prognose: Die Fortsetzung der Symposiumsreihe ist fiir Oktober 2024 vorgesehen. Die
Netzwerkaktivitaten werden noch weiter ausgebaut werden.

Vorhaben D1.2.14 =C1.3.1.1

Bezeichnung: Pharmaceutical Sciences - Drug Development and Regulatory Affairs
EP: 4.2

Kurzbeschreibung: Beginn eines gemeinsamen Masterstudiums mit der LFUI fir Absolvent/innen
einschlagiger Bachelor- oder Diplomstudien (Pharmazie, Chemie, Medizin, Molekulare Medizin)

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Start des Studiums
2023-2024: Weiterfihrung

Erlduterung der Universitat: Im Wintersemester 2023/2024 wurden 23 Personen in der zweiten
Jahreskohorte des Masterstudiums Pharmaceutical Sciences zugelassen. Die Studierenden der
ersten Jahreskohorte absolvierten ohne Verzégerungen das 1.-3. Semester.

Prognose: Fir das Berichtsjahr 2024 wird eine weitere Steigerung der Studierendenzahl erwartet.
Eine Evaluation nach dem ersten Gesamtdurchlauf ist geplant.
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Vorhaben D1.2.15

Bezeichnung: Kooperation im Rahmen des Konsortiums ACTRIS Austria

(Konsortium Mitglieder: MUI, BOKU, TU Wien, Univ. Wien, LFUI; zudem: ZAMG)

Kurzbeschreibung: Kooperation im Rahmen der Implementierung von ACTRIS ERIC, Planung und
Vorbereitung der nationalen Aktivitaten fir die nachhaltige Operation von ACTRIS.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Weiterfiihrung des Vorhabens

Erlduterung der Universitat: Die Europaische Kommission hat im April 2023 die Aerosol, Clouds and
Trace Gases Research Infrastructure (ACTRIS) als European Research Infrastructure Consortium
(ERIC) gegrindet. Das Institut fiir Biomedizinische Physik an der MUI koordiniert die sieben
Osterreichischen Partner. Von 5. bis 6. Juni 2023 trafen sich die Mitglieder aus 17 Landern bei der
ersten Generalversammlung in Helsinki.

Prognose: Im Jahr 2024 wird der Austausch fortgesetzt und ein Bericht tiber das Vorhaben vorgelegt
werden.

Vorhaben D1.2.16

Bezeichnung: Kooperationen im Bereich Humanmedizin

Kurzbeschreibung: Weiterfihrung der MalRnahmen, Zusammenarbeit mit Gebietskérperschaften,
Sozialversicherungstragern etc., Intensivierung der Information der Studierenden zu den
Karriereméglichkeiten im niedergelassenen Bereich bzw. im Osterreichischem Bundesheer

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Angebot von Informationsveranstaltungen in Kooperation mit der OGK, den Tiroler
Gebietskorperschaften, dem 6sterreichischen Bundesheer und OAK; Einbau in das curriculare
Lehrangebot.

2023-2024: Weiterfihrung

Erlduterung der Universitat: Das Vorhaben lauft planmaRig. Im Berichtsjahr wurden ein
"Landarztstipendium Tirol“ konzipiert und ausgeschrieben. Die Vergaberegelungen fir ab 2024
vergebene gewidmete Studienplitze wurden mit Lindern, OGK und BMI vorbereitet.

Prognose: Im Jahr 2024 wird das Projekt fortgesetzt und der Vergabeprozess fir gewidmete
Studienplatze evaluiert.

Vorhaben D1.2.17

Bezeichnung: MedAT-Z Entfall Quotenregelung in der Zahnmedizin
GUEP: 7

Kurzbeschreibung: Mit allen Medizinischen Universitaten: Aufgrund des Entfalls der
Kontingentregelung gilt es die Herkunft der Studienwerberlnnen und der Personen, die einen
Studienplatz erreichen, zu beobachten.

Ampelstatus Uni: GRUN
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Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Evaluierung der Auswirkungen im Studienbereich der EU-Vorgabe

Erlduterung der Universitat: Das Monitoring der Neuzugelassenen in Zahnmedizin je nach
Staatsbiirgerschaft wurde weitergefiihrt, ebenso fiir die seit Entfall der Kontingentregelung 2019
im Studium Befindlichen.

Prognose: Das Vorhaben lauft planmaRig und wird auch 2024 fortgefihrt.

Vorhaben D1.2.18

Bezeichnung: Anwendung des KPJ-Logbuchs
GUEP: 3a; EP: 4.4

Kurzbeschreibung: Osterreichweite Harmonisierung der Grundlagen des KPJ-Logbuchs aller
Medizinischen Universitaten und der Medizinischen Fakultat der JKU Linz

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022-2024: Fortfiihrung der Harmonisierung der Grundlagen des KPJ-Logbuchs sowie
Implementierung der Harmonisierung

Erlduterung der Universitat: Das Projekt lauft planmaRig.

Prognose: Das Projekt lauft planmaRig weiter.

Vorhaben Referenz D1.2.14 auf Vorhaben C1.3.1.1

D2 Spezifische Bereiche

D2.1 Bibliotheken

Vorhaben D2.1.2.1

Bezeichnung: Open Access Policy
GUEP: 5a

Kurzbeschreibung: Seit 2017 ist ein Open Access Publikationsfonds eingerichtet und werden Open
Access Publikationsmodelle gefordert.

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Weiterfiihrung des Publikationsfonds

Erlduterung der Universitat: Die Forderbedingungen fir den Open Access Publikationsfonds der
MUI wurden evaluiert und werden bis auf weiteres in der vorliegenden Form beibehalten. Darliber
hinaus sind derzeit 14 Verlagsvereinbarungen verfiigbar, die es Mitarbeitenden und Studierenden
der MUI ermoglicht, bei verschiedenen Verlagen verbilligt oder kostenlos Open Access zu
publizieren.

Die MUI beteiligt sich am HRSM Projekt ,,AT20A%“, dessen Schwerpunkte in der Ausweitung von
transformativen Vertragen fiir Osterreich und der Erstellung eines Datahubs fiir Open-Access-
Verhandlungen und Monitoring liegt
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Prognose: Die Forderbedingungen werden bis auf weiteres in der vorliegenden Form beibehalten.
Das HRSM Projekt ,AT20A%*“ wird Ende 2024 abgeschlossen und die Ergebnisse aus den jeweiligen
Teilprojekten den beteiligten Institutionen zur Verfligung gestellt.

D2.2 Services zur Unterstiitzung der Internationalisierung

Vorhaben D2.2.2.1

Bezeichnung: Memoranda of Understanding mit renommierten Universititen /

Forschungseinrichtungen
GUEP: 6b, EP: 1.2.6, 6

Kurzbeschreibung: Austausch von Wissenschafterlnnen
Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Laufende Berichterstattung an das BMBWF

Erlduterung der Universitat: Im akademischen Jahr 2022/23 wurde mit Weill Cornell Medicine, New
York, ein Memorandum of Understanding abgeschlossen. Die Details flir den Austausch von
Forschenden und Studierenden werden derzeit gemeinsam ausgearbeitet.

Prognose: Der erste Austausch kann eventuell bereits im akademischen Jahr 2024/25 stattfinden.

Vorhaben D2.2.2.2

Bezeichnung: Unterstiitzungsservices (Welcome Day etc.)
GUEP: 6b, EP: 2.1

Kurzbeschreibung: Fortfihrung der erfolgreichen Initiativen zur Unterstitzung fiir neue und
internationale wissenschaftliche Mitarbeiterlnnen auch im Rahmen des EURAXESS-Netzwerkes

Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Berichterstattung an das BMBWF

Erlduterung der Universitat: Die Berichterstattung erfolgt wie geplant. Intern wird die Kooperation
mit dem Welcome Service Tirol breiter kommuniziert und gefordert. Zuséatzlich wird an einem
Workflow fir Dual Career und Welcome Service gearbeitet, der zeigt, wo die Universitat
internationale Mitarbeiterlnnen unterstiitzen kann und wird.

Prognose: Das Vorhaben wird planméaRig weiter verfolgt.

Vorhaben D2.2.2.3

Bezeichnung: Erfahrungs- und Expertisenaustausch mit Einrichtungen in den USA als weiterer

Schwerpunktregion fiir internationale Kooperationen und universitdare Netzwerke
GUEP: 6b, EP: 6

Kurzbeschreibung:
e Etablierung des Fulbright Medical University of Innsbruck Visiting Professor
e Teilnahme am Marshall Plan Scholarship Program

e Fortfiihrung der Teilnahme an ASCINA (Austrian Scientists and Scholars in North America)
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Ampelstatus Uni: GRUN

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022-2024: Berichterstattung an das BMBWF

Erlduterung der Universitat:

Ad Etablierung des Fulbright Medical University of Innsbruck Visiting Professor

Im Februar 2024 hat der erste Fulbright Visiting Professor seine Tatigkeit an der Medizinische
Universitat Innsbruck aufgenommen. Public Health, Infectious Diseases und hier insbesondere
Abwassermonitoring gehoren zu seinen Forschungsschwerpunkten. Im Rahmen des Aufenthaltes
wird ein Forschungsprojekt zum Vergleich des Tiroler Abwassermonitorings mit jenem von New
York State durchgefiihrt, um in Zukunft Abwassermonitoring noch effizienter als Friihwarnsystem
flr die Verbreitung von Krankheitserregern einsetzen zu kénnen.

Ad Teilnahme am Marshall Plan Scholarship Program/ASCINA

Das Marshall-Plan-Stipendienprogramm wird von den Studierenden gut angenommen. Neben dem
bereits bestehenden Angebot fiir Studierende der Molekularen Medizin kénnen sich seit 2022/23
nun auch Studierende der Humanmedizin bewerben. Durch die Teilnahme an ASCINA konnten
zahlreiche Wissenschafterlnnen der MUI wahrend ihres Aufenthaltes in den USA von der Hilfe, dem
Wissen und den Kontakten der Mentorlnnen profitieren.

Prognose: In der aktuellen Bewerbungsrunde des Fulbright-Programms besteht bereits wieder
grofRes Interesse, so dass davon auszugehen ist, dass die MUI 2025 eineN weitereN Gastprofessorin
aus den USA aufnehmen wird kdnnen.

D2.3 Verwaltung und administrative Services

Vorhaben D2.3.2.1

Bezeichnung: Data Governance und Analytics
MUI Digitalisierungsstrategie; GUEP: 7e; EP: 1.3.

Kurzbeschreibung: Es wird eine zentrale Stelle flir Data Governance und Analytics etabliert, die
unter Bericksichtigung aktueller Entwicklungen eine moderne Plattform sowohl fir den
wissenschaftlichen als auch den administrativen Bereich realisiert und betreibt.

Einerseits wird die Konsolidierung der bestehenden Analyse und Reporting Infrastruktur im
Management Bereich unter Berlicksichtigung des ,Golden Source’ Prinzips vorangetrieben und die
Integration der Systeme in die Enterprise Architektur der Universitat verstarkt. Andererseits wird
ein umfassendes Datawarehouse fir klinische Daten aus dem KIS der TK, den generellen Systemen
als auch den Laborsystemen der MUI und der geplanten Biobank geschaffen.

Die Umsetzung erfolgt unter Berlicksichtigung der Anforderungen eines internen Kontrollsystems
(IKS). Insbesondere wird Wert auf den Know How Transfer und die Weiterentwicklung der
bestehenden Systeme und Berlcksichtigung der Anforderungen der Kundinnen bzw.
Anwenderinnen gelegt sowie auf Moglichkeit der Anbindung an Europaische Infrastrukturen wie
BBMRI, ELIXIR, etc.

Ampelstatus Uni:

Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:
2022: Implementierung einer Stelle fir Data Governance und Analytics

2023: Analyse der Anforderungen gemeinsam mit den Anwenderinnen
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2024: Konzepterstellung und Aufbau der Plattform

Erlduterung der Universitat: Unglicklicherweise hat die Stelleninhaberin die MUl im Jahr 2023
wieder verlassen, die Suche nach einer Nachfolge gestaltete sich schwierig. Mittlerweile wurde die
Planstelle aus der Abteilung IT an die Abteilung Finanzen (Bereich Controlling) abgegeben, erst mit
Marz 2024 wurde die Stelle wiederbesetzt.

Prognose: Inwieweit das Vorhaben noch in der laufenden LV-Periode umgesetzt werden kann, wird
sich erst 2024 erweisen.

D2.5 Klinischer Bereich

Vorhaben D2.5.2.1 = A4.2.7

Bezeichnung: Klinisches Institut fiir Pathologie, Neuropathologie und Molekularpathologie
EP: 8

Kurzbeschreibung: gemeinsam mit den TK Siehe auch Vorhaben A4.2.7 (Professur fiir Pathologie)
Ampelstatus Uni: ROT
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Schaffung der rechtlichen und organisatorischen Rahmenbedingungen

2023-2024: Umsetzung

Erlduterung der Universitat: Trotz vielfdltiger Bemihungen seitens der MUI konnte hier, im
Widerspruch zum allseits gezeichneten Letter of Intent keine Ubereinkunft mit der Innpath/tirol
kliniken getroffen werden. Allerdings er6ffnen sich 2024 im Rahmen der Neubesetzung des Instituts
fiir Pathologie, Neuropathologie und Molekularpathologie neue Perspektiven, insofern als die TK
sich in einem ersten Schritt bereiterklart haben, in Hinkunft alle neuropathologischen
Untersuchungen von der Innpath an das Institut fiir Pathologie der MUI zu ibergeben. Ahnliches ist
bereits fur die Kardiopathologie passiert.

Prognose: Derzeit ist ein Ausschreibungsprozess fiir eine § 99 Abs. 1 UG-Professur fiir Allgemeine
Pathologie mit besonderer Berlicksichtigung der Gastrointestinalpathologie in Vorbereitung. In
diesem Kontext besteht Ubereinstimmung mit der Geschaftsleitung der TK, dass sich daraus schon
im Laufe des Jahres 2024 neue Maoglichkeiten der Kooperation auf diagnostischem und
wissenschaftlichen Gebiet ergeben werden.
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Vorhaben D2.5.2.2

Bezeichnung: Umsetzung KA-AZG
EP:2.1,8.1

Kurzbeschreibung: Abdeckung der Zusatzkosten im Bereich der Gehilter der Arztlnnen inkl.
Valorisierung. Flr die allfallige Verlangerung der Regelung im Bereich der besonderen
Anforderungen fir die Gesundheitsversorgung ist eine weitere Vereinbarung mit dem Land Tirol
(jeweils 50/50 Tragung der anfallenden Kosten) sowie eine Anderung der Betriebsvereinbarung auf
55 Wochenarbeitsstunden tiber 2021 hinaus zu treffen.

Ampelstatus Uni: GRUN
Geplante Umsetzung laut LV/ Meilensteine:

2022: Verhandlungen mit dem Land Tirol und ggf. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Land
Tirol sowie Abschluss der Betriebsvereinbarung

2022-2024: Umsetzung

Erlauterung der Universitat: Die entsprechenden Abanderungen zur Betriebsvereinbarung wurden
2023 abgeschlossen.

Prognose: Das Vorhaben wird planmafig zum Abschluss gebracht.

Vorhaben Referenz D2.5.2.1 auf Vorhaben A4.2.7
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Bericht liber Beteiligungen einschlie8lich
Rechnungsabschlisse

Die Medizinische Universitat Innsbruck hielt im Berichtsjahr Anteile an drei Gesellschaften:

Griindungszentrum Start Up Tirol GmbH

(1) Gesellschaftszweck / Geschaftszweig: Unterstitzung von Unternehmensgriindungen

(2) Gesellschafter und Anteile:

25 % Universitat Innsbruck

25 % Standortagentur Tirol

20 % Medizinische Universitat Innsbruck

10 % MCI Management Center Innsbruck GmbH
5 % Fachhochschule Kufstein Tirol Bildungs GmbH
5% UMIT
5 % Verein Start-up Tirol
5 % Wirtschaftskammer Tirol

(3) Finanzdaten zum letzten Rechnungsjahr:

Der Jahresabschluss 2022/2023 wurde in der Generalversammlung am 18.03.2024 beschlossen. Er
weist zwar einen Jahresfehlbetrag von € 121.735,81 aus, konnte aber durch die Auflésung der
Kapitalricklagen ausgeglichen und ein Bilanzgewinn in H6he von € 70.562,32 erzielt werden.

VASCage GmbH

(1) Gesellschaftszweck / Geschiftszweig: Geschéaftszweig ist die Forschung und Umsetzung der
Erkenntnisse im Bereich GefaRalterung und Schlaganfall sowie der Betrieb eines Kompetenzzentrums.

(2) Griindungsgesellschafter und Anteile:
70 % Medizinische Universitat Innsbruck
30 % Universitat Innsbruck

(3) Finanzdaten zum letzten Rechnungsijahr:

Stichtag fir die Erstellung des Jahresabschlusses ist der 31. Marz. Der Bilanzgewinn flr das
Geschaftsjahr zum 31.03.2023 konnte erfreulicherweise auf € 351.240,11 gesteigert werden, die
Beschlussfassung erfolgte im Rahmen der GV am 29.02.2024.

ACOmarket GmbH

(1) Gesellschaftszweck: Zweck der Gesellschaft ist die Blindelung von IT-Services fiir 6sterreichische
Universitaten und aulReruniversitare Forschungseinrichtungen.

(2) Gesellschafter und Anteile:

Medizinische Universitat Innsbruck, die Medizinische Universitat Wien, die Universitat Innsbruck, die
Universitat fir Musik und darstellende Kunst Wien, die Universitdt Wien, die Veterindrmedizinische
Universitat Wien, die Wirtschaftsuniversitdt Wien, die Technische Universitdt Wien sowie der Verein
zur Férderung eines Osterreichischen, wissenschaftlichen Datennetzes abgekiirzt ACONET — jeweils zu
gleichen Teilen.

(3) Finanzdaten zum letzten Rechnungsijahr:
Stichtag fiir die Erstellung des Jahresabschlusses ist der 31. Dezember. Der Jahresabschluss 2023 weist
einen Jahrestiberschuss von € 36.009,19 (noch nicht gepriift) aus.

Medizinische Universitédt Innsbruck 87/87
Wissensbilanz 2023



	2024 05 22 MUI Wissensbilanz 2023 _final.pdf
	I. Qualitative Darstellung der Leistungs-bereiche (Leistungsbericht)
	II. Quantitative Darstellung der Leistungsbereiche (Kennzahlen)
	1. Intellektuelles Vermögen
	1.A Intellektuelles Vermögen - Humankapital
	1.A.1 Personal
	Bereinigte Kopfzahl
	Jahresvollzeitäquivalente

	Im Vergleich zum Vorjahr 2022 kann in Summe ein Wachstum sowohl beim wissenschaftlichen als auch beim allgemeinen Universitätspersonal festgestellt werden. Im Hinblick auf die Entwicklung des wissenschaftlichen Personals ist insbesondere bei den Profe...
	Im Segment des allgemeinen Universitätspersonals ist trotz der weiterhin angespannten Arbeitsmarktsituation ein Anstieg um knapp 6 % erkennbar. Im Hinblick auf die Geschlechterverteilung ist weiterhin der hohe Frauenanteil bei den allgemeinen Universi...
	1.A.2 Anzahl der Berufungen an die Universität
	1.A.3 Frauenquote in Kollegialorganen
	In fast allen Kollegialorganen wird die Frauenquote von 50% oder darüber erfüllt.
	Der geringere Frauenanteil unter den Senatsmitgliedern ergibt sich durch die Studierendenkurie, aus der fünf Männer und nur eine Frau nominiert wurden, in den anderen Kurien liegt der Frauenanteil bei rd. 50% (ProfessorInnen) oder sogar deutlich darüb...
	In den meisten Berufungskommissionen liegt das Verhältnis ebenso bei 5w/5m oder 6w/4m, lediglich bei zwei Berufungskommissionen in sehr speziellen Fachgebieten wurden aufgrund der entsprechenden Fachkenntnis jeweils sechs Männer und vier Frauen nomini...
	1.A.4 Lohngefälle zwischen Frauen und Männern
	1.A.5 Repräsentanz von Frauen in Berufungsverfahren

	1.B Intellektuelles Vermögen - Beziehungskapital
	1.B.1 Anzahl der Auslandsaufenthalte des Personals
	Im Hinblick auf die absolvierten Auslandsaufenthalte des Universitätspersonals im Berichtsjahr 2023 wurde im Zuge der vorliegenden Wissensbilanz eine Neustrukturierung der Kennzahl vorgenommen. Dahingehend werden nun sämtliche Auslandsreisen, sowohl d...
	Ganz allgemein lässt sich aber sagen, dass die Auswirkungen der Pandemie auf Auslandsaufenthalte praktisch nicht mehr zu spüren ist (abgesehen von Austauschprogrammen mit manchen Ländern, vgl. dazu Kennzahl 2.A.8). Trotz der steigenden Möglichkeiten f...
	Die neue Kennzahl zeigt auch deutlich, dass die Auslandsaufenthalte des allgemeinen Personals nur einen Bruchteil der gesamten Aufenthalte ausmachen (3,3%), und auch die Rate der Aufenthalte im EU-Raum bei allgemeinem Personal ist deutlich höher (95% ...

	1.C Intellektuelles Vermögen – Strukturkapital
	1.C.2 Investitionen in Infrastruktur im F&E-Bereich in Euro
	Entsprechend der Vorgaben für die Wissensbilanz wurden Investitionen im Zusammenhang mit Umbau an drei Gebäuden (Schöpfstraße 3, Schöpfstraße 41 und Gerichtsmedizin) nicht berücksichtig. Darüber hinaus wurden insgesamt 486.000.- Euro für die Ausstattu...


	2. Kernprozesse
	2.A Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung
	2.A.1 ProfessorInnen und Äquivalente
	Die Kennzahl 2.A.1 bezieht sich im Gegensatz zu den anderen Indikatoren dieser Wissensbilanz auf das vorangegangene Berichtjahr 2022 und weicht somit vom Betrachtungszeitraum (01.01. bis 31.12.2023) bzw. der Stichtagslogik (31.12.2023) ab. Gemäß § 29 ...
	2.A.2 Anzahl der eingerichteten Studien
	2.A.3 Studienabschlussquote
	2.A.4 BewerberInnen für Studien mit besonderen Zulassungsbedingungen
	Humanmedizin: Es traten um 2,1 % (n=46) weniger Personen als 2022 zum Test an. 26,6 % der angemeldeten Studienwerbenden erschienen nicht zum Test (no shows), vor allem Studienwerbende mit Heimatland Deutschland (ca. 35 % no shows). Die Zahl der Zulass...
	Zahnmedizin: Es traten um ca. 1,9 % (n=4) mehr Personen als 2022 zum Test an. 31,1 % der angemeldeten Studienwerbenden erschienen nicht zum Test, bei den Studienwerbenden mit Heimatland Deutschland waren der no-show-Anteil 43,6 %. Die Zahl der Zulassu...
	Bachelor- und Masterstudium Molekulare Medizin: Es traten sechs (Bachelor) bzw. elf (Master) Personen weniger als 2022 zu den Aufnahmeverfahren an. Die Zahl der Anmeldungen war gegenüber 2022 auch entsprechend niedriger (ca. -3 % bzw. -5,5 %). Diese Z...
	Pharmaceutical Sciences: Im zweiten Jahr des mit der LFUI in Kooperation durchgeführten Studiums stieg die Zahl der Antritte auf das nahezu Vierfache, ausgehend von sieben Antritten 2022. Der no-show-Anteil beim Test betrug 25 %, wobei der Großteil de...
	2.A.5 Anzahl der Studierenden
	2.A.6 Prüfungsaktive Bachelor-, Diplom- und Masterstudien
	2.A.7 Anzahl der belegten ordentlichen Studien
	2.A.8 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (outgoing)
	2.A.9 Anzahl der ordentlichen Studierenden mit Teilnahme an internationalen Mobilitätsprogrammen (incoming)

	2.B Kernprozesse - Forschung und Entwicklung
	2.B.1 Doktoratsstudierende mit Beschäftigungsverhältnis zur Universität


	3. Output und Wirkungen der Kernprozesse
	3.A Output und Wirkungen der Kernprozesse - Lehre und Weiterbildung
	3.A.1 Anzahl der Studienabschlüsse
	3.A.2 Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer
	3.A.3 Anzahl der Studienabschlüsse mit studienbezogenem Auslandsaufenthalt

	3.B Output und Wirkungen der Kernprozesse - Forschung und Entwicklung
	3.B.1 Anzahl der wissenschaftlichen Veröffentlichungen des Personals
	Mit 1.618 Publikationen ist im Berichtsjahr 2023 eine signifikante Steigerung gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen, und die höchste Anzahl an Veröffentlichungen der vergangenen 10 Jahre.
	Die Erfassung aller Publikationen der Medizinischen Universität Innsbruck erfolgt zentral in einer in-house programmierten Datenbank, als Export aus Clarivate Web of Science (Erfassung aller Publikationen mit der Affiliation Medical University Innsbru...
	Der bibliographische Nachweis der Publikationen gem. § 15 Abs. 2 Wissensbilanz-VO kann unter folgender Adresse abgerufen werden: https://www.i-med.ac.at/forschung/files/2024-02-20_Publikationen_fuer_website_sg.xlsx.htm
	3.B.2 Anzahl der gehaltenen Vorträge und Präsentationen des Personals
	3.B.3 Anzahl der Patentanmeldungen, Patenterteilungen, Verwertungs-Spin-Offs, Lizenz-, Options- und Verkaufsverträge


	4. Spezifisches Kennzahlen-Set für die Medizinischen Universitäten
	4.1 Anzahl der Begutachtungen der Ethikkommission einschließlich aller Klinischen Studien
	4.2 Anzahl der TeilnehmerInnen zum Zeitpunkt der Beendigung von Klinischen Studien im eigenen Bereich der Universität
	4.3 Anzahl der Ausbildungsverträge zur/m FachärztIn
	4.4 Anzahl der im Berichtszeitraum von Universitätsangehörigen geleisteten verlängerten Dienste

	Darstellung im zeitlichen Verlauf

	III Bericht über die Umsetzung der Ziele und Vorhaben der Leistungsvereinbarung
	(LV-Monitoring)
	Ziele
	A Strategische Ziele, Profilbildung, Universitätsentwicklung
	A2 Gesellschaftliche Zielsetzungen
	A3 Qualitätssicherung
	A4 Personalstruktur/-entwicklung

	B Forschung/Entwicklung und Erschließung der Künste (EEK)
	B1 Forschungsstärken/EEK und deren Struktur
	B2 Großforschungsinfrastruktur
	B3 Wissens-/Technologietransfer und Open Innovation
	B4 Die Universität im Kontext des Europäischen Forschungsraums

	C Lehre
	C1 Studien
	C3 Weiterbildung

	D Sonstige Leistungsbereiche
	D1 Kooperationen


	Vorhaben
	A Strategische Ziele, Profilbildung, Universitätsentwicklung
	A2 Gesellschaftliche Zielsetzungen
	A3 Qualitätssicherung
	A4 Personalstruktur/-entwicklung
	A5 Standortentwicklung

	B Forschung/Entwicklung und Erschließung der Künste (EEK)
	B1 Forschungsstärken/EEK und deren Struktur
	B2 Großforschungsinfrastruktur
	B3 Wissens-/Technologietransfer und Open Innovation
	B4 Die Universität im Kontext des Europäischen Forschungsraums

	C Lehre
	C1 Studien
	C3 Weiterbildung

	D Sonstige Leistungsbereiche
	D1 Kooperationen
	D2 Spezifische Bereiche
	D2.1 Bibliotheken
	D2.2 Services zur Unterstützung der Internationalisierung
	D2.3 Verwaltung und administrative Services
	D2.5 Klinischer Bereich


	Bericht über Beteiligungen einschließlich Rechnungsabschlüsse
	Gründungszentrum Start Up Tirol GmbH
	VASCage GmbH
	ACOmarket GmbH



